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Auswahlprinzipien inhaltlicher Lernziele flir den 
Geschichtsunterricht der Oberstufe 

Im Geschichtsunterricht der Oberstufe tritt die Geschichte 
der Taten und Ereignisse weitgehend zugunsten der Struktur-
und Sozialgeschichte zurlick. Wirtschafts- und Sozialge-
schichte im engeren Sinn, Ideen- und politische Systemge-
schichte sowie die Entwicklung der Internationalen Bezie-
hungen sind Themen der einzelnen Schulhalbjahre. Darliber 
hinaus sollen die Schüler auch wichtige Methoden der Ge-
schichtswissenschaft, die bereits in Klasse 11 eingeübt 
wurden, in der Hauptphase der Oberstufe weiterhin anwen-
den. Angesichts der auf Struktureinsichten ausgerichteten 
Zielsetzung kann auch am chronologischen Prinzip nicht un-
eingeschränkt festgehalten werden. Ein vorwiegend thema-
tisch und systematisch angelegter Geschichtsunterricht kann 
eine strenge Chronologie nicht einhalten, doch das natür-
liche Zeitschema wird, sofern dies möglich ist, beibehal-
ten. 

Da die Zahl sinnvo~ler Themen aber überwältigend groß ist, 
wurde nach einer Reihe von Auswahlkriterien vorgegangen, 
die es ermöglichen, aus der Vielzahl geschichtlicher The-
men eine sinnvolle Auswahl zu treffen. Hierbei wurden fol-

· gende Prinzipien beachtet: 

Gegenstände des Lehrplans sind Ordnungsgefüge, innerhalb 
derer sich die Ereignissgeschichte abspielt (Herrschafts-
und Rechtssysteme, Sozial- und Wirtschaftssysteme, Ideert-
und Kultursysteme). 

Historische Phänomene werden betrachtet, selbst wenn sie 
nicht in einem Geschehens- und Wirkungszusammenhang, son-
dern in einem Bedeutungszusammenhang zueinander stehen 
(z.B. antike und moderne Demokratie bzw. Diktatur). 
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Die Möglichkeit der Bedingungen historischer Erscheinungen 
wird untersucht (Triebkräfte, Verlaufsformen, Modelle der 
Geschichtsdeutung). 

Historische Tatbestände finden Berücksichtigung, wenn sie 
die Entfaltung und den Formenwandel von Herrschafts-, Wirt-
schafts- und Gesellschaftsformen sowie Ideen im zeitlichen 
Längsschnitt hervortreten lassen. 

Das Interesse wird auf Erscheinungen gelenkt, die für ein 
Zeitalter typisch sind (Periodisierung). 

In Deutschland ist die Nation seit dem 10. Jahrhundert das 
wichtigste historische Bezugssystem. Sie ist der bestän-
digste Integrationdskern aller souveränen Staaten. 

Die europäische Geschichte wird beachtet, wenn enge Be-
ziehungen zwischen den europäischen Völkern besonders deut-
lich werden. Die Weltgeschichte findet Beachtung, wenn sie 
in Zusammenhang mit der europäischen Geschichte steht. 

Da der .Gegenwartsbezug einer der wichtigsten Auswahlge-
sichtspunkte ist, wird der neuesten Geschichte und der Zeit-
geschichte besonders viel Raum gewährt. Der Lehrplan be- ~ 
schränkt sich jedoch nicht auf die jüngste Vergangenheit 
- etwa ab 1789 - da sonst eine Blickverengung eintreten 
könnte. Besonders der LK bietet die Möglichkeit, eine 
größere Fülle von Situationen und historischen Erfahrungen 
zu überblicken. Hierbei ist alles wichtig, was Gegebenhei-
ten von heute zu erklären vermag. Aber auch Strukturähn-
lichkeit oder Verwandtschaft der Daseinsproblematik über 
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die Zeiten hinweg gehören zu den Gesichtspunkten des Ge-
genwartsbezuges. 

Dort, wo es sich anbietet, sollen Beziehungen zur Landes-
geschichte hergestellt werden, weil der Schüler durch die 
Beschäftigung mit der historischen Entwicklung der eigenen 
Heimat dazu angeregt wird, sich mit Geschichte überhaupt zu 
befassen (für das Saarland besonders geeignet ist das Zeit-
alter der Industriellen Revolution). 

Definitionen ·zur Lernzielbeschreibung 

In dem vorliegenden Lehrplan werden die angestrebten Lern-
ergebnisse im Rahmen folgender Kategorien beschrieben: 
WISSEN, KÖNNEN, ERKENNEN, wERTEN. 

Die im Rahmen dieser Kategorien vorgenommenen Definitionen 
der Lernziele sollen auch angeben, wie intensiv die einzel-
nen Lernziele zu erfüllen sind. 

WISSEN 

Hierqei werden folgende vier Stufen unterschieden: 

1. Einblick: in Ausschnitte eines Wissensgebietes. 
2. Uberblick: über den Zusammenhang wichtiger Teile des 

Gebietes. 

Beide Stufen beschreiben eine erste Begegnung mit einem 
Wissensgebiet. 

3. Kenntnis: verlangt stärkere Differenzierung der Inhalte 
und Betonung der Zusammenhänge. 

4. Vertrautheit: bedeutet sicheres Verfügen über möglichst 
viele Teilinformationen und Zusammenhänge. 
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KÖNNEN 

Drei Stufen werden unterschieden: 

1. Fähigkeit: bezeichnet dasjenige Können, das zum Vollzug 
einer Tätigkeit notwendig ist. 

2. Fertigkeit: verlangt ein geschliffenes, fast müheloses 
Können. 

3. Beherrschung: beschreibt einen sehr hohen Grad von 
Können - Verfügen über eingeübte Verfahrensmuster. 

ERKENNEN --------
Zu unterscheiden ist zwischen folgenden Stufen: 

1. Bewußtsein: die Problemlage wird in ihren wichtigsten 
Aspekten erfaßt. 

2. Einsicht: sie wird -erworben, wenn ein Problem eingehend 
erörtert und Lösungsmöglichkeiten besprochen worden 
sind. 

3. Verständnis: eine Lösung des Problems wird überprüft 
und gegebenenfalls beurteilt. 

WERTEN 

Das Werten sollte auf kognitive Prozesse aufbauen, doch 
handelt es sich hier um ein affektives Lernziel, das nur 
sehr schwer überprüfbar ist. Doch sind derartige Lernziele 
neben der intellektuellen Zielsetzung von großer Bedeutung. 
Es sollen Einstellungen erworben werden, die man wie folgt 
beschreiben kann: 

- Offenheit, Neigung, Interesse 
- Achtung, Freude, Bereitschaft 
- Entschlossenheit 

Allgemeine Lernziele 

.1 . Richtziele 
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Qualifikationen fördern: 



- Einsicht in die historische Dimension des gesellschaft-
lichen und kulturellen Lebens der Gegenwart 

- Bewußtsein der Bedingtheit von Ideologien _und Doktri-
nen aus der Erfahrung der Geschichtlichkeit des Men-
schen 

- Offenheit zur Erweiterung des anthropologischen Wis-
sens angesichts von Möglichkeiten des Menschseins in 
verschiedenen historischen Daseinsformen (Konstanz, 
Variabilität, Determination, Freiheit) 

2. Lernziele 

Die Beschäftigung mit der Geschichte soll zu folgenden 
Kenntnissen, Fähigkeiten und Einstellungen beitragen: 

- Uberblick über epochale Zusammenhänge der Gesamtge-
schichte 

- Kenntnis historischer Grundbegriffe und Fähigkeit, 
sie an historischen Beispielen zu erläutern 

- Fähigkeit zur Beschaffung und Aneignung von Informa-
tionen unter Verwendung der verfügbaren Hilfsmittel 
(Bibliographien, Nachschlagewerke, Handbücher etc.) 

- Kenntnis von Strukturierungsmöglichkeiten der Ge-
schichte 

- Fähigkeit zur Quellenkritik, d.h. zur Bestimmung von 
Art, Herkunft, Absicht, Inhalt und Aussagewert der 
historischen Überlieferung 
Fähigkeit zur kritischen Lektüre von Literatur zur 
Geschichte unter Beachtung der Quellenbasis, der 
methodischen Anlage und der Fragestellung 

- Fähigkeit der Rekonstruktion einer historischen 
Situation in ihrem spezifischen Bedingungs- und Ent-
scheidungshorizont sowie der multikausalen Erklärung 
eines historischen Phänomens 

- Fähigkeit zur ·Unterscheidung· von Absicht und Wirkung, 
Intensions- und Geschehenszusammenhang 
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- Fähigkeit, jede Bewertung historischer Sachverhalte 
nach leitenden Erkenntnisnormen (Prämissen und Stand-
ort des Beurteilenden) zu hinterfragen 

- Kenntnis von Bewertungsmaßstäben (Erfolg, Gesinnung, 
Zeitaltermoral, Fortschritt) 

- Fähigkeit, andere Menschen oder Gruppen von ihrem 
Selbstverständnis (Motiven, Interessen, Erfahrungen 
und Erwartungen) her zu verstehen 



Lehrplan Geschichte filr Klasse 11 

Thema: Aspekte - Methoden - Strukturen 

Vorbemerkung: 

Der Unterricht in der Klasse 11 wird bestimmt durch die 
Funktion dieser Klasse als Bindeglied zwischen Mittelstufe 
und Oberstufe des Gymnasiums. 

Der Geschichtsunterricht in Klasse 11 soll 

- Defizite aus der Mittelstufe aufarbeiten 
gleiche Voraussetzungen für den Eintritt in das Kurs-
system schaffen 
die Schüler mit fachspezifischen Arbeitsweisen des Faches 
Geschichte vertraut machen 
und damit sein Wahlverhalten auf eine sachlich begründete 
Basis stellen. 

Der vorliegende Lehrplan wird dem Lehrer mehr pädagogische 
und didaktische Freiheit bei der Gestaltung seines Unter-
richts und der Auswahl der Stoffe lassen. Es muß jedoch si-
chergestellt sein, daß - um der Uberleitungs- und Einfüh-
rungsfunktion der Klasse 11 gerecht zu werden - fachspezi-
fische Methoden und Arbeitsweisen des Faches Geschichte und 
der Geschichtswissenschaft vorgestellt und eingeübt werden. 
Diese sind im neuen Lehrplan nicht mehr als je eigene Unter-
richtseinheiten vorgesehen, sondern sollen immanent an 
e i n e m Gegenstand unter Zugrundelegung eines Lehr- und 
Arbeitsbuches erarbeitet werden: 

Im Rahmen der schulischen Möglichkeiten sollen die Schüler 
den kritischen Umgang mit Quellen lernen, wobei anzustreben 
ist, daß (in Verbindung mit den Sprachfächern) eine angemes-
sene systematische Methodik der Quellenauswertung und der 
Quellenarbeit erreicht wird. Die eigentliche Fähigkeit der 
Quellenarbeit muß ' dann durch immer neue Anwendung des in 
Klasse 11 zu erstellenden Fragenkatalogs in den folgenden 
Kursen erprobt werden. 

- 7 -



Die Funktion der Multiperspektivität als Verfahren, "die 
Geschichte von den verschiedensten Seiten zu betrachten", 
soll ebenfalls an dem zu behandelnden Gegenstand eingeübt 
werden. 

Als dritte wichtige Methode historischer Erkenntnisgewin-
nung muß die Generalisierung berücksichtigt werden. 

Die Erarbeitung dieser Methoden ist in Klasse 11 verbind-
lich. Sie erfolgt an einem Zeitabschnitt. Als Beispiel für 
diesen Themenkreis 1 ist die Französische Revolution ausge-
wählt. 

Da für die Klasse 11 eine verbindliche Zuordnung von Lern-
inhalten und Lernzielen nicht unbedingt erforderlich ist, 
kann je nach den Gegebenheiten in der einzelnen Klasse oder 
Schule auch eine andere Epoche behandelt werden (s.u.) 

Für den Themenkreis 2 "Strukturierung und Charakterisierung 
historischer Epochen" steht in diesem Lehrplan ein weit 
größer Stundenanteil zur Verfügung, als es im bisherigen 
Lehrplan 11/1 möglich war. 

Die Reihenfolge, in der die Themenkreise 
werden, ist beliebig. 

und 2 behandelt 

Unterrichtsinhalte für die Klasse 11, Übersicht: 

Einführung: 

Themenkreis 1: 
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1. Vorstellung und Erläuterung des Lehrplans 
Ge 11 

2. Begründung der Beschäftigung mit der Ge-
schichte 

Aspekte und Methoden der Geschichte am 
Beispiel einer Epoche 
- Die Französische Revolution -

Lehrbuch: Peter Lautzas "Die Französische 
Revolution", Ploetz, Arbeits-
materialien, Verl. Ploetz KG, 
Freiburg/Würzburg, 19772, Best. 
Nr. 87640-120-8 



Folgende Aspekte sind zu berücksichtigen: 
Wirtschaft, Gesellschaft, Politik, 
Ideologie 

Gleichzeitig sollen folgende Methoden 
erarbeitet werden: 
- Auswertung von Quellen 
- Multiperspektivische Betrachtung 
- Generalisierung 

Alternativ können unter denselben Gesichtspunkten behandelt 
werden: 

1. Die Weimarer Republik 
Lehrbuch: Klett, Politische Weltkunde II: "Die Weimarer 

Republik", Hg.: J. Rohlfes u.a., Stuttgart, 
1. Aufl. 1972, 
Lehrerheft dazu. 

oder 

2. Deutschland und Europa nach dem 2. Weltkrieg 
Lehrbuch: Politische Weltkunde II: "Europa und Deutsch-

land nach dem Zweiten Weltkrieg", Hg. wie 
oben, Stuttgart 1978, 
Lehrerheft dazu. 

Themenkreis 2: Strukturierung und Charakterisierung 
historischer Epochen 

1. Die Periodisierungsproblematik 
2. Charakterisierung historischer Epochen 

Arbeitsmaterial: Lehrbücher der Mittel-
stufe (weitere Hinweise s.u.) 
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0 E i n f ü h r u n g 

1. Vorstellung und Erläuterung des Lehrplans 
2. Begründung der Beschäftigung mit der Geschichte 

Lernziele Lerninhalte 

Einsicht in wesentliche Funktionen der 
Beschäftigung mit der Geschichte: 

Mögliche Antworten auf die Frage: 

- Erkenntnis, daß historischesWissen 
Voraussetzung zu einer rationalen 
Orientierung in der Gegenwart ist 

- Einsicht in Kontinuität und Wandel 
menschlichen Seins 

- Einsicht in die Vielfalt menschlicher 
Möglichkeiten 

- Erziehung zu kritischer Haltung ge-
genüber Ideologien und TotalentwUrf en 

-

"Wozu noch Geschichte?" 

- die Auffassung der Marxisten 

- die Auffassung der westlich-
liberalen Wissenschaft 

e 

Medienhinweise 

z;B.: 
Nietzsche: Vom Nutzen und 
Nachteil der Historie für 
das Leben (Reclam) 

Prinz F.: Wozu heute noch 
Geschichtsstudium?, 
Saarbr. Ztg. 20./21.6.1970 
(s. Lehrplan 11/1, Ausg. 
1974) 

Kocka,J.: Wozu noch Ge-
schichte?, Die Zeit, 3.3. 
1972 

als Beleg für die marx. 
Auffassung: 
Textauszug in: 
Kocka, J.: Geschichte,bsv-
Studienmaterial, Bayr. 
Schulbuchverlag, München, 
1976 



Themenkreis 1: Aspekte und Methoden der Geschichte am 
Beispiel einer Epoche 

Allgemeine Lernziele filr Klasse 11 

1, Aspekte der Geschichte: 

- Erkennen, daß Geschichte nach verschiedenen Aspekten 
(Kategorien) betrachtet werden kann (Wirtschaft, Poli-
tik, Gesellschaft, Ideen) · 

- Einsicht in die Verflechtung und wechselseitige Beein-
flussung wirtschaftlicher, politischer, gesellschaftli-
cher und geistiger Faktoren 

Einsicht in die sich daraus ergebende Schwierigkeit, 
historische Ereignisse einer Kategorie zuzuordnen 

- Einsicht in die Notwendigkeit einer vielseitigen Be-
trachtungsweise 

2. Historische Methoden am Beispiel einer Epoche 

2.1 Quellenarbeit 

- Die Schiller sollen, im Rahmen der schulischen Möglich-
keiten, den kritischen Umgang mit Quellen lernen 

- Kenntnis wichtiger Formen historischer Überlief.erung 
- Fähigkeit, auf Grund der Zuordnung einer Quelle zu 

einer Quellensorte Hinweise zu ihrer Interpretation 
zu bekommen 

- Erkennen, daß historisches Wissen abhängig ist von 
der Quellenlage 

- Fähigkeit zum Erfassen der Quellenaussage 
- Fähigkeit zur strukturierenden Textlektilre 
- Fähigkeit zum Gebrauch von Hilfsmitteln zur Bereitstel-

lung des erforderlichen Sach- und Begriffwissens 

- Fähigkeit zur Bewertung von Quellenaussagen 
- Fähigkeit zur Unterscheidung zwischen Fakten und 

Deutung 
- Fähigkeit zur Erfassung der. logischen Schlilssigkeit 

eines Quellentextes 
- Fähigkeit zum Erfassen des kommunikativen Bezugsrahmens 

einer Quelle 
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- Erkennen der Abhängigkeit der Aussagen von literari-
schen Formanten, von der äußeren, der geistigen und 
der politischen Position des Verfassers, von Inten-
ti~n und angesprochenem Adressatenkreis 

- Erkennen informierender und manipulierender Möglich-
keiten der Sprache 

- Einsicht in die Bedeutung von Wortwahl und Satzbau als 
Instrument zur Erreichung bestimmter Intentionen (In-
formation, Überredung, Täuschung ... ) 

- Fähigkeit zur Ableitung zusammenfassender Erkenntnisse 
aus Einzelfakten 

- Fähigkeit zur Relativierung und Problematisierung von e 
Quellenaussagen (Feststellung evtl. Lückenhaftigkeit, 
Verifizierung bzw. Falsifizierung über den Vergleich 
mit Parallelquellen). 

2.2 Multiperspektivität (s. Lehrplan 11/1, s. 3/4) 

- Wissen um die Perspektivität und Standortgebundenheit 
historischer Darstellung 

- Erkennen, daß hinter allen historischen Gegebenheiten 
und Darstellungen bestimmte Interessen und Ideologien 
stehen 

- Fähigkeit, unterschiedliche Positionen auf mögliche 
ideologi~che Implikationen kritisch zu befragen 

Bereitschaft, aus der Einsicht in die eigene Standort-
gebundenheit Toleranz zu üben 

2.3 Generalisierung (s. Lehrplan 11/1, S. 5) 

- Einsicht in die Notwendigkeit, die Funktion und die 
Grenzen von Generalisierungen bei der Beschäftigung ~ 
mit der Geschichte ~ 

- Fähigkeit, Generalisierungen zu erkennen und kritisch 
zu hinterfragen 

3. Kontinuität und Diskontinuität in der Geschichte 
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- Erkennen, daß Kontinuität und Diskontinuität Begriffe 
zur Beschreibung historischen Wandels sind 

- Kenntnis von Formen historischen Wandels (Revolution,· 
Evolution) 



- Erkennen der Gleichzeitigkeit von Kontinuität und Dis-
kontinuität in der historischen Entwicklung 

- Fähigkeit, Kontinuität und Diskontinuität .an Beispie-
len aus der Geschichte nachzuweisen 

1. Thema: Aspekte und Methoden der Geschichte am Beispiel 
einer Epoche 

Vorbemerkungen zum Unterrichtsmodell "Die Französische 
Revolution" 

1. Die Einführung in Arbeitsweisen des Faches Geschichte 
erfolgt am Beispiel eines Zeitabschnitts. Damit sollen 
eine bessere Organisation (Materialienheft als Arbeits-
grundlage) und Motivation (Arbeiten auf der Basis eines 
geschlossenen Themenbereichs) erreicht werden. 

2. Es wird die Behandlung der Französischen Revolution 
vorgeschlagen. Sollten Defizite aus der Mittelstufe 
aufgearbeitet werden, so können alternativ - je nach 
Unterrichtsstand Ende Klasse 10 - im ersten Halbjahr 
von Klasse 11 "Die Weimarer Republik" oder "Deutschland 
und Europa nach 1945 11 behandelt werden. Verpflichtend 
bleiben in jedem Falle die fachspezifischen Lernziele 
und -inhalte, die am jeweils gewählten historischen 
Zeitabschnitt zu vermitteln sind. 

3. Das Unterrichtsmodell ist "zweigleisig" angelegt: Jede 
Unterrichtssequenz enthält einerseits Lernziele und 
-inhal te, die sich auf den U-Gegenstand "Französische 
Revolution" beziehen (normales Schriftbild), anderer-
seits fachspezifische Lernziele und -inhalte, die sich 
an diesem Unterrichtsgegenstand verwirklichen lassen 
(in Großantiqua abgesetzt). Nur diese fachspezifischen 
Lernziele und -inhalte sind für die Klasse 11 verpflich-
tend. Ihre Zuordnung zu ande·ren Gegenständen innerhalb 
der "Französischen Revolution" oder zu den Unterrichts-
gegenständen der Alternativthemen ist dem Lehrer freige-
stellt. -
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4. Für die Behandlung des Stoffbereiches und die damit 
verbundene Einführung in fachspezifisches Arbeiten ist 
das erste Halbjahr der Klassenstufe 11 vorgesehen. Auf 
die Aufgliederung des Stoffes in einzelne Unterrichts-
stunden wurde bewußt verzichtet; die Unterrichtsein-
heiten sind also nicht identisch mit Unterrichtsstun-
den. Der individuelle Spielraum für den Lehrer ist 
damit wesentlich erweitert. 

5. Der Zeitabschnitt "Die Französische Revolution" ist 
zur Einfi.lhrung in die fachspezifische Arbeitsweisen ~ 
besonders geeignet, weil 

- die Französische Revolution grundlegend und bestim-
mend für die staatliche und gesellschaftlicbe Ent-
wicklung Europas wurde (historischer Aspekt) 

- das Phänomen "Revolution" ein wesentliches Struktur-
element der Geschichte ist (struktureller Aspekt) 

- an diesem Themenbereich unterschiedliche Aspekte 
historischer Betrachtung sinnfällig gemacht werden · 
können (methodischer Aspekt) -

- historische Wandlungsprozesse Schüler dieser Alters-
stufe eher motivieren (lernpsychologischer Aspekt) 

6. Das Arbeitsheft von Peter Lautzas "Die Französische 
Revolution" stellt Lehrern und Schülern brauchbare 
Quellen sowohl für den Stoffbereich als auch für den 
methodischen Bereich zur Verfügung. Damit entfällt 
das lästige Kopieren. Darüber hinaus lassen sich 
auch historische Grundbegriffe wie "Kontinuität", 
"Diskontinuität" und "Periodisierung" mit den Mate-
rialien dieses Heftes erarbeiten. 

Natürlich steht es jedem Unterrichtenden frei, ein 
anderes Arbeitsheft zu wählen. 
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Themenkreis 1: U-Modell: "Französische Revolution" 

Lernziele 

Kenntnis unterschiedlicher Ursachen der 
Französischen Revolution 
Erkenntnis, daß der Ausbruch der Franzö-
s i schen Revolution multikausal bedingt 
~rt 

Einsicht in die gegenseitige Verflochten 
heit von Wirkungszusammenhängen 

ERKENNTNIS, DASS GESCHICHTE NACH VER-
SCHIEDENEN ASPEKTEN BETRACHTET WERDEN 
KANN 
(WIRTSCHAFT, POLITIK, GESELLSCHAFT, 
IDEEN) 
EINSICHT IN DIE VERFLECHTUNG UND 
WECHSELSEITIGE BEEINFLUSSUNG WIRT-
SCHAFTLICHER., POLITISCHER, GESELL-
SCHAFTLICHER UND GEISTIGER FAKTOREN 

EINSICHT IN DIE SICH DARAUS ERGEBENDE 
SCHWIERIGKEIT, HISTORISCHE EREIGNISSE 
EINER KATEGORIE ZUZUORDNEN 

EINSICHT IN DIE NOTWENDIGKEIT EINER 
VIELSEITIGEN BETRACHTUNGSWEISE 

Lerninhalte 

1. UrEinheit: Die Ursachen der 
·Französischen Revolution: 
- soziale 
- wirtschaftliche 
- politische 
- geistige 

ASPEKTE DER GESCHICHTE 

e 
Medien und Hinweise 

Lautzas, "Die Französische 
Revolution" 
S. 7 - 1o (o) 

Texte S. 29 - 35, 
Nr. 1 - 11 



..... 
°' Themenkreis 1: Französische Revolution 

Lernziele 

Kenntnis der Reformversuche zur Rettung 
des Ancien Regime 

Einsicht in die Gründe ihres Scheiterns 

Kenntnis wichtiger Vorgänge und Ereig-
nisse, die den revolutionären Prozeß in 
Gang gesetzt haben 

KENNTNIS VON QUELLENARTEN 

INFORMATIONSENTNAHME AUS VERSCHIEDENEN 
QUELLEN SORTEN 

FÄHIGKEIT ZUR STRUKTURIERENDEN TEXT~ 
LEKTURE 

FÄHIGKEIT ZUM GEBRAUCH VON HILFSMITTELN 
ZUR BEREI'l'STELLUNG DES ERFORDERLICHEN 
SACH- UND BEGRIFFWISSENS 

• 

Lerninhalte 

2. U.-Einhei.t: Der Ausbruch der 
Französischen Revolution 
(1787 - 1789) 
- revolutionäre Situation 
- Reformversuche Turgots und 

Calönnes 
- wichtige revolutionäre Vor-

gänge: 
Einberufung der Generalstän-
de und Änderung des Wahlmo-
dus 
Ballhausschwur 

• Pariser Revolte 
Revolte in der Provinz 

TEXTANALYSE: 
PRIMÄR- UND SEKUNDÄRQUELLEN; 
TEXTE, SCHAUBILDER, KARIKATUR 

• 

Medien und Hinweise 

Lautzas, a.a.o.: S. 1o - 11 
Zeittafel S. 21 
Texte S. 36 - 43 

Nr. 12 - 25 

SIEYES, Der drit~ 
Stand, S. 38 ff 
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Themenkreis 1: Französische Revolution 

Lernziele Lerninhalte Medien und Hinweise 

Kenntnis der Bestimmungen der Menschen-
· und Bürgerrechte der Franz. Revolution 
Kenntnis und Beurteilung der Verfassung 
von 1791 
Einsicht in wichtige wirtschaftspoliti-
sche Maßnahmen 
Bewußtsein der zunehmenden Radikalisie-
rung der politischen Auseinandersetzung 

3. U.-Einheit: Die 1. Phase. der ILautzas, 
Franz. Revolution 
(1789 - '1792) 

3.1: Innenpolitische Entwicklung in 
Frankreich 
- Begründung einer neuen Ge-

sellschaftsordnung 
EinfUhrung der konstitutione~ 
len Monarchie 
Versuch einer wirtschaftli-
chen Neuordnung 
Verschärfung der politischen 
Situation 

ERKENNTNIS INFORMIERENDER UND MANIPULIE- 1 ZUSAMMENHANG ZWISCHEN INTENTION UND 
RENDER MÖGLICHKEITEN DER SPRACHE SPRACHE 

EINSICHT IN DIE BEDEUTUNG VON WORTWAHL 
UND SATZBAU ALS INSTRUMENT ZUR ERREI-
CHUNG BESTIMMTER INTENTIONEN 

Kenntnis der politischen Wirkung der 
adligen Emigranten auf die ausländi-
schen Dynastien 
Einsicht in die unterschiedliche Be-
gründung der kriegerischen Auseinander-
setzung 
Erkenntnis, daß durch den Krieg das 
Nationalbewußtsein der Franzosen ge-
stärkt wird 
Einsicht in die Interdependenz von 

3.2: Das Ausgreifen der Revolution 
über die Grenzen Frankreichs 

die Rolle der Emigranten 
- militärische Auseinander-

setzung Frankreichs mit 
Österreich und ihre Rückwir-
kung auf die französische 
Innenpolitik 

- Ausbreitung der Revolution 
im Rheinland 

a.a.O. S. 12 f 
Zeittafel S. 22 f 
Texte S. 43 - 57 

Nr. 26 - 51 

Texte 40 und 41 
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CXl Themenkreis 1 : Französische Revolution 
1 

Lernziele Lerninhalte Medien und Hinweise 

Außen- und Innenpol i tik 
Einblick in die Auswirkung der Franz. 
Revolution auf das Rheinland 

FÄHIGKEIT ZUM ERFASSEN DES KOMMUNIKATI.!. INNERE TEXTKRITIK TEXTE 44 und 45 
VEN BEZUGSRAHMENS EINER QUELLE 
ERKENNTNIS DER ABHÄNGIGKEIT EINER AUS-
SAGE VON DER ÄUßEREN i GEISTIGEN, POLI-
TISCHEN POSITION DES VERFASSERS, VON 
INTENTION UND ADRESSATENKREIS 
FÄHIGKEIT ZUR RELATIVIERUNG UND PROBLE-
MATISIERUNG VON ERKENNTNISSEN 

~ • ' - - - - - - ~·.- - c - - - ~ ....... 
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Themenkreis 1: Französische Revolution 

Lernziele 

Kenntnis wichtiger Verfassungsartikel 
der Verfassung von 1791 
Einsicht, daß die Durchsetzung der 
innenpolitischen Neuordnung zum Bürger-
krieg und zum Krieg mit dem Ausland 
führte 
Erkenntnis der Notwendigkeit wirtschaft-
licher Lenkungsmaßnahmen durch den 
Staat 
Einsicht in die zunehmende Radikalisie-
rung des politischen Lebens 
Kenntnis wichtiger Elemente der revolu-
tionären Ideologie 

ERKENNEN, DASS HINTER ALLEN HISTORISCHEN 
GEGEBENHEITEN . UND DARSTELLUNGEN BESTIMM-
TE INTERESSEN UND IDEOLOGIEN STEHEN 

BEREITSCHAFT, AUS DER EINSICHT IN DIE 
EIGENE STANDORTGEBUNDENHEIT TOLERANZ 
ZU ÜBEN 

e 
Lerninhalte 

4. U.-Einheit: Die 2. Phase tler 
Franz. Revolution 
(1792 - 1794) 

- Abschaffung des Königtums und 
Errichtung der Republik 

- Verteidigung der Republik ge-
gen innere und äußere Feinde 

- Notlage der französischen Be-
völkerung und staatliche Ein-
griffe in die Wirtschaft 

- Wohlfahrtsausschuß und 
Schreckensherrschaft Robespier-
res 

- theoretische Begründung der 
radikalen Demokratie 

INTERESSEN UND IDEOLOGIEN ALS 
MOTIVE POLITISCHEN HANDELNS 

Medien und Hinweise 

Lautzas, a.a.O. S. 14 f 
Zeittafel S. 
23 - 25 
Texte s. 57 - 66 

Nr. 52 - 68 

TEXTE .64 und 65 
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o Themenkreis 1: Französische Revolution 

Lernziele 

Übersicht über wichtige innenpolitische 
Ereignisse in den Jahren 1794 - 1799 

Kenntnis wichtiger Bestimmungen der Ver-
fassung von 1795 

Einsicht in die Veränderung der Sozial-
struktur während der Herrschaft des 
Direktoriums 

KENNTNIS EINER METHODE ZUR ANALYSE VON 
VERFASSUNGSTEXTEN 

ERKENNTNIS DER ABHÄNGIGKEIT EINER VER-
FASSUNG VON DEM JEWEILIGEN HISTORISCHEN 
BEDINGUNGSRAHMEN 

e 

Lerninhalte 

5. U.-Einheit: Die 3. Phase uer 
Franz. Revolution 
(1794 - 1799) 

Die Republik des Besitzbürger-
tums 
- der Weiße Terror ab September 

1794 
Aufstände der Sansculotten und 
der Royalisten 
die Verkündung der Direktorial-
verfassung 
die Bildung der Direktorialre-
gierung 

HINWEISE ZUR ANALYSE VON VERFASSUNG 
TEXTEN 
- VERTRAGSCHLIEßENDE (WER?) 

ZIELE UND GRUNDSÄTZE (WAS?) 
ORGANE UND MITTEL DER REALISIE-
RUNG (WIB?) 
DIE VERFASSUNGEN VON 1791, 1793 
UND 1795 ALS SPIEGEL POLITISCHER 
UND GESELLSCHAFTLICHER VERHÄLT-
NISSE 

• 

Medien und Hinweise 

Lautzas, a.a.O. S. 15/16 
Zeittafel S. 
26/27 
Texte S. 66 - 69 

Nr. 69 - 72 

AUSZÜGE IN LAUTZAS, a.a.O. 
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Themenkreis 1: Französische Revolution 

Lernziele 

· Uberblick über die Etappen der innen-
politischen Entwicklung Frankreichs in 
den Jahren 1799 - 1804 
Vergleich zwischen den Zielen und den 
Ergebnissen der Revolution 
Einsicht, daß die Herrschaft Napoleons 
Elemente von Restauration und Fort-
schritt enthält 

ERKENNEN, DASS KONTINUITÄT UND DISKONTI-
NUITÄT BEGRIFFE ZUR BESCHREIBUNG HISTO-
RISCHEN WANDELS SIND 

KENNTNIS VON FORMEN HISTORISCHEN WAN-
DELS (REVOL~TION, EVOLUTION) 

ERKENNEN DER GLEICHZEITIGKEIT VON KONTI-
NUITÄT UND DISKONTINUITÄT IN DER HISTO-
RISCHEN ENTWICKLUNG 

e 

Lerninhalte 

6. U.-Einheit: Von der Revolution 
zum Kaiserreich 
(1799 - 1804) 

Der Wandel in der Herrschafts-
( Staats-) form: 
- vom Direktorium zum Konsulat 
- vom Konsulat zum Kaisertum 
Der Code Napoleon als innenpoli-
tische Leistung 

KLÄRUNG DER BEGRIFFE "KONTINUITÄT" 
UND "DISKONTINUITÄT", "REVOLUTION" 
UND "EVOLUTION" AM BEISPIEL DER 
FRANZÖSISCHEN REVOLUTION 

FÄHIGKEIT, KONTINUITÄT UND DISKONTINUI~Ä1 ANWENDUNG DER BEGRIFFE AUF ANDERE 
AN ANDEREN BEISPIELEN DER GESCHICHTE 1 ZEITABSCHNITTE HISTORISCHEN WANDELS 
NACHZUWEISEN 

Medien und Hinweise 

Lautzas, a.a.O. S. 16 
Zeittafel S. 27 
Texte S. 70 ff 

Nr. 73 - 78 , 

• 

Lautzas, Texte Nr. 
78, 89, 90 
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N Themenkreis 1: Französische Revolution 

Lernziele 

Uberblick über die Französische Revolu-
tion anhand von Leitbegriffen 

VERSTÄNDNIS HISTORISCHER GRUNDBEGRIFFE 
AUS DEM BEHANDELTEN ZEITABSCHNITT 

FÄHIGKEIT, GENERALISIERUNGEN ZU ERKEN-
NEN 

EINSICHT IN DIE NOTWENDIGKEIT UND 
FUNKTION VON GENERALISIERUNGEN BEI DER 
BESCHÄFTIGUNG MIT GESCHICHTE 

FÄHIGKEIT, GENERALISIERUNGEN KRITISCH 
ZU HINTERFRAGEN 

• 

_) 

Lerninhalte Medien und Hinweise 

7. U.-Einheit: Strukturierende 1 Lautzas, a.a.O., Textaus-
Wiederholung der wahl; z.B. Nr. 88 - 90, 94 
Französischen Revo-
lution 

Wichtige historische Begriffe zur 
Be5chreibung der Französischen Re-
volution 

HISTORISCHE GRUNDBEGRIFFE DER 
FRANZÖSISCHEN REVOLUTION, AN DENEN 
GENERALISIERUNGEN ERKENNBAR SIND 

- REVOLUTION (BURGERLICHE, PROLE-
TARISCHE ... ) 

- MONARCHIE (ABSOLUTE, KONSTITU-
TIONELLE ... ) 

- REPUBLIK (RADIKALE; REPUBLIK DES 
BESITZBURGERTUMS ... ) 

- ADEL (GEBURTSADEL, DIENSTADEL) 
- BURGERTUM (BESITZBURGERTUM, 

KLEINBURGERTUM ... ) 

• 
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Themenkreis 1: Französische Revolution 

Lernziele 

Einblick in einige Forschungsergebnisse 
zur Französischen Revolution 

e 
Lerninhalte 

8. U.-Einheit: Historische For-
schungsergebnisse 
zur Französischen 
Revolution 

Historische Forschungsergebnisse 
zur Französischen Revolution 

WISSEN UND DIE PERSPEKTIVITÄT UND STAND- UNTERSCHIEDLICHE SICHTWEISEN DER 
ORTGEBUNDENHEIT HISTORISCHER DARSTELLUNG FRANZÖSISCHEN REVOLUTION 

ERKENNEN, DASS HINTER ALLEN HISTORISCHEN 
GEGEBENHEITEN BESTIMMTE INTERESSEN UND URSACHEN VERSCHIEDENER PERSPEKTIVEN 
IDEOLOGIEN STEHEN 

BEREITSCHAFT, AUS DER .EINSICHT IN DIE 
EIGENE STANDORTGEBUNDENHEIT TOLERANZ 
ZU ÜBEN 

Medien und Hinweise 

Lautzas, a.a.O. 
Nr. 90 - 93 



Themenkreis 2: Strukturierung und Charakterisierung 
historischer Epochen 

Vorbemerkungen: 

1 .· Der Themenkreis 2 gliedert sich in die Themenbereiche 
2.1: "Die Periodisierungsproblematik" und 2. 2 "Charakte-
risierung historischer Epochen". 

Zur Behandlung dieses Themenkreises ist das 2. Halbjahr 
der Klassenstufe 11 vorgesehen. 

2. Für den Themenbereich 2.1: "Die EinführW:g in die Perioä 
sierungsproblematik" empfiehlt es sich auf die Französi•e 
Revolution oder auf eines der Alternativthemen zurückzu-
greifen. Dieses Vorgehen erleichtert die Beschaffung von 
Arbeitsmaterialien und erübrigt die Einführung in den 
jeweiligen historischen Kontext. 

3. Der Themenbereich 2.2: "Charakterisierung historischer 
Epochen" soll dem Schüler einen Überblick über die großen 
historischen Perioden (Zeitabschnitte) und einen Einblick 
in Strukturmerkmale wichtiger Epochen vermitteln. Der 
zeitliche Rahmen soll als Orientierungshilfe dienen, der 
Schwerpunkt liegt nicht auf der Vermittlung von Daten und 
Fakten, deren Fülle den Schüler überfordern würde, son-
dern auf der Erarbeitung historischer Strukturen, die als 
Merkmale der Epoche gelten. So kann z.B. in der griechi- · 
sehen Geschichte der Arbeitsschwerpunkt auf der Darstel-
lung der attischen Polis unter Perikles liegen; in der 
römischen Geschichte kann der Aspekt der Entwicklung vom 
Stadtstaat zum Weltreich gelegt werden usw. e 

- 24 -

Bei der "Charakterisierung historischer Epochen" können 
außerdem jene methodischen Qualifikationen, die im The-
menkreis 1 erarbeitet wurden, durch Anwendung eingeübt 
und vertieft werden. 



• 

4. Hinweise: 

Felgende Arbeitsmittel sind verwendbar: 

- Lehrbücher aus der Mittelstufe 
dtv-Atlas 
Grundwissen Geschichte, Klettverlag 

- Taschenhandbuch zur Weltgeschichte, Schöningh 
- Geschichte in Daten und Strukturen, Hirschgrabenver-

lag 
- Perthes, Transparentatlas 
- Diesterweg: Arbeitstransparente 

- 25 -
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0\ Themenkreis 2.1: Periodisierungsproblematik 

Lernziele 

.Fähigkeit, Kontinuität und Wandel am 
Beispiel der Französischen Revolution 
nachzuweisen 
Einsicht in die Problematik einer 
Epochenzäsur 
Fähigkeit, unterschiedliche Positionen 
auf ideologische Implikationen kritisch 
zu befragen 

Erkennen, daß die Periodisierung sowohl 
zeitlich gliedert als auch inhaltlich 
strukturiert (typisiert) 

Erkenntnis, daß die Historiker die Ge-
schichte im Nachhinein zeitlich struk-
turieren 

Einsicht in die Notwendigkeit der Perio-
disierung der Geschichte 

• 

Lerninhalte 

Einführung in die Periodisierungs-
problematik am Beispiel Franz. 
Revolution 

Anknüpfung an die Begriffe "Konti-
nuität" und "Diskontinuität" (vgl. 
'.l:'hemenkreis 1, 6. U.E.) 

Die Französische Revolution als 
Zäsur 

- Periodisierung 
aufgrund unterschiedlicher Ge-
sichtspunkte (politisch, gesell 
schaftlich, wirtschaftlich) 

, aufgrund verschiedener Stand-
orte der Historiker (marxistiscb„ 
traditionell) 

- Periodisierung: ein Ordnungsprin-
zip der Geschichtswissenschaft 

- traditionelles und marxistisches 
Periodisierungsmodell 

'" 

• 

Medien und Hinweise 

Lautzas, Nr. 85 "Beginn 
der Moderne" 
Nr. 83 

88 
92 

Ubersicht und Graphik im 
Lehrplan 11/1, Ausg. 197lf 
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Themenkreis 2.2: Cnarakterisierung historischer Epochen 

1. Griechenland 

Lernziele 

Einblick in die räumliche und zeitliche 
Struktur der griechischen Geschichte 

Erkennen, daß als Folge der besonderen 
räuml. Struktur kein größerer Flächen-
staat, sondern eine Vielzahl von Einzel-
staaten entstehen 

Kenntnis der griechischen Kultur als 
alle griechischen Staaten umfassendes 
Element 

Kenntnis der Polis als Lebensgemein-
schaft der Griechen 

Grober Uberblick über wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Auswirkungen der 
Kolonisation im Mutterland 

Erkenntnis, daß sich die Polis in den 
Perserkriegen gegen ein Weltreich be-
wahrt hat 

Uberblick über die Ausbreitung griechi-
scher Kultur im Zeitalter des Hellenis-
mus 

Kenntnis der Hauptmerkmale der radika-
len Demokratie unter Perikles · 

Lerninhalte 

1 . j Uberblick Uber die griechische 
Geschichte 

ca. 2000 - 1000 Indoeuropäische 
Einwanderungen, 
Entstehungen von Einzelstaaten 
seit 800 Entstehung der Polis 
750 - 550 griechische Kolonisa-
tion 
594 Reformen Solons 

(Timokratie) 
507 Reformen des Klei-

sthenes (Isonomie) 
Lf90 - 480 Perserkriege 
336 - 326 Alexander der Große 
3. - 1. Jhdt. Zeitalter des 

Hellenismus 

1.2 Die attische Demokratie unter 
Perikles 458 
- Entstehung qes Areopags 

Medien und Hinweise 

Wandkarten 
Geschichtsatlas 
Lehrbuch aus Mittelstufe 

Lehrbuch: Verfassungsehema 
z.Z. Perikles 

Auszüge aus: Leichenrede 
· des Perikles 
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00 Themenkreis 2.2: Charakterisierung historischer Epochen 

1 • Griechenland 

Lernziele 

Einblick in das Spannungsverhältnis 
zwischen Gleichheit aller und Führung 
des Staates durch Einzelne 

Erkenntnis, daß die attische Demokratie 
nur beschränkt mit der modernen Demokra-
tie vergleichbar ist 

e 

Lerninhalte 

- Umverteilung der Macht auf 
Volksversammlung, Geschwore~ -· 
nengerichte, Rat der 500 

- Diäten 
- Losverf ahren 

1.3 Die . radikale Demokratie in 
ihrem Selbstverständnis und 
im Spiegel zeitgenössischer 
Kritik 

e 

Medien und Hinweise 

Xenophonitis 
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Themenkreis 2.2: Charakterisierung historischer Epochen 

2. Das Römische Reich 

Lernziele 

' Überblick über einzelne Phasen der Aus-
dehnung Roms 

Einblick in die räumliche Struktur des 
Imperium Romanum 

Einblick in Strukturen des römischen 
Weltreiches der frühen Kaiserzeit 

Lerninhalte 

1. Rc:ims Aufstieg zur Weltmacht 
"753"-264 v.Chr. Vom Stadtstaat 

zur Beherrschung Italiens 
26lf-133 v. Chr. Die Eroberung 

des Mittelmeerraumes im 
Zeitalter der Punischen 
Kriege (Sizilien, Spanien, 
Griechenland, Karthago, 
Kleinasien) 

133 -14 n.Chr. Der Ausbau des 
Imperiums im 2. und 1. 
vorchristl. Jhdt. (Gal-
lien, Germanien, Illyrien, 
Syrien, Ägypten, Nordafri-
ka) 

14-117 n.Chr. Erweiterungen 
und Sicherung des Impe-
riums in der Kaiserzeit 
(Britar.nien, Dakien, 
Arabien - Limes, Hadrians-
wall) 

2. Das Weltreich der römischen 
Kaiser 
1. Die Reichsverwaltung in der 

frühen Kaiserzeit 
- Italiker als Träger der 

Herrschaft (restriktive 
Handhabung der Bürger-
rechtsverleihung) 

Medien und Hinweise 

Wandl<arten 
Geschichtsatlas 
Geogr. Darstellungen im 
Lehrbuch 
Dia-Serien zur römischen 
Geschichte 
Bildmaterial des Lehrbuches 
Straßenkarten 

Karten und Bildmaterial 
des Lehrbuches 
Geschichtsatlas 
Diaserien 
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0 Themenkreis 2.2: Charakterisierung historischer Epochen 

2. Das Römische Reich 

Lernziele 

Kenntnis von Fakten, die zur Romanisie-
rung der unterworfenen Völker führten 

Kenntnis von Methoden zur Beherrschung 
großer Räume 

• 

Lerninhalte 

- System der kaiserlichen 
und senatorischen Provin-
zen 

- Aufbau eines Berufsbeamten-
tums aus dem Ritterstand 

- Ende der Ausplünderung der 
Provinzen 

' 2. Das römische Heer 
- Größe und Organisation des 

Heerwesens zur Zeit des 
Augustus 
Altersversorgung der Berufs 
soldaten 
Das Heer als Schmelztiegel 
zur Assimilation der Pro-
vinzialen · 
Grenzschutz (Limes) 
Pax Romana 

2.3 Die römische Lebensweise 
- KoloniegrUndungen als 

Methoden der Herrschafts-
sicherung 

- Städte als Zentren römi-
scher Zivilisation im 
westlichen Rechtsteil 

- Romanisierung der Provinz-
bevölkerung durch Ubernahm 
der römischen Lebensweise 
(Lokalmodelle: Trier, • 
Nennig, Schwarzenacke 

Medien und Hinweise 

Veranschaulichung durch 
Lokalbeispiele 

Museumsbesuch 

Film: "Pompeji an der 
Blies", SR 3 
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Themenkreis 2.2: Charakterisierung historischer Epochen 

2. Das Römische Reich 

Lernziele 

Erkenntnis der Folgewirkungen des römi-
schen ~eltreiches 

Lerninhalte 

3. Nachwirkungen der Römerherrschaft 
- Die römische Reichsidee in 

Mittelalter und Neuzeit 
- Die Pax Romana als Modell einer 

friedlichen Völkerordnung 
Das römische Weltreich als Vor-
bild moderner Staats- und 
Heeresorganisation 

- Die Römer als Vermittler von 
Christentum, griechischerKultur 
und Wissenschaft an das Abend-
land 

Medien und Hinweise 
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/\) Themenkreis 2.2: Charakterisierung historischer Epochen 

3. Das Mittelalter 

Lernziele Lerninhalte 

Einblick in die räumliche und zeitliche 1 3.1 
Struktur der mittelalterlichen Geschich-
te 

Erkennen, daß mit der Reichsgründung 
der Franken die Grundlage für die gei-
stige, gesellschaftliche und politische 
Einheit des Abendlandes gelegt wurde 

Überblick über die Versuche der Durch-
setzung eines universalen Kaisertums 
und ihr Scheitern 

, 
Überblick über die Geschichte 
des Mittelalters 

5.-11. Jhdt.: Das Frühmittel-
alter 
- Zerfall der römisch-antiken 

Mittelmeerwelt (Islam) 
- die Reichsgründung der Fran-

ken (Chlodwig 482) 
- 800 Begründung des christ-

lich-abendländischen Kaiser-
tums durch Karl d.Gr. 

- 962 Kaiserkrönung Ottos I'. 
11.-13. Jhdt.: Das Hochmittel-
alter 
- Ausbau und Expansion der 

Macht (Italienpolitik -
Ostkolonisation) 

- Der Zusammenstoß universa-
ler Herrschaftsans~rüche 
(Kaisertum ..----. Papsttum) 

unter den Saliern (Hein-
rich IV. ...--+ Gregor 
VII.; 1077 Canossa) 
unter den Staufern 
(Friedrich ±~~-'4----+ 
Innozenz III.; 1215/50) 

Medien und Hinweise 

Karten 

Lehrbuch 
dtv_;Atlas 
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Themenkreis 2.2: Charakterisierung historischer Epochen 

3. Das Mittelalter 

Lernziele 

.Einsicht, daß 'das Scheitern des Univer-
salismus neuen Kräften den Aufstieg er-
möglichte 

Einsicht, daß weltliche und geistliche 
Gewalt die Ordnungsfaktoren der mittel-
alterlichen Welt sind 

Kenntnis der Herrschaftsvorstellung des 
universalen Kaisertums des FrUhmittel-
alters 

Überblick über die En~wicklung des Ver-
hältnisses Kaisertum - Papsttum 

Lerninhalte 

13 .'-16 . Jhdt.: Das Spätmittel-
alter 
- der Niedergang der universalen 

Gewalten 
Die Hausmachtpolitik der 
deutschen Könige (Rudolf v . 
Habsburg 1273) 
Die babylonische Gefangen-
schaft der Kirche 

- Der Aufstieg neuer Kräfte 
• DienEntstehung der Territo-

rial- und Nationalstaaten 
Der Aufstieg des Bürgertums 
Die Konziliare Bewegung 

3.2 Kaisertum und Papsttum 

Die Grundl.egung des mi ttelal ter-
lichen Verhältnisses von Kaiser-
tum und Papsttum im Franken-
reich (Pippin 751/54) 
Das universale Kaisertum des 
FrUhmittelalters (etwa Karl d. 
Gr.; Otto I., Otto III ••.• ) 

Medien und Hinweise 

Bildmaterial nach Lehrbuch 
etwa: Kaiserkrone 

Königsbildnisse 
Quellentexte 
etwa: Absetzungsschreiben 

Gregors VII. -
Heinr. IV. 

Der Zusammenstoß des universa- 1 Lehrbuch 
len Kaisertums mit dem Welt-
herrschaftsanspr~ch des Papstes 
- 1075 Dictatus Papas 
- 1077 Canossa 
- 1122 Wormser Konkordat 
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-!> Themenkreis 2.2: Charakterisierung historischer Epochen 
3. Das Mittelalter 

Lernziele 

Einsicht in die Auswirkungen des Inve-
stiturstreites auf Staat und Kirche 

Einsicht, daß nach dem Zerfall des römi-
schen Beamtenapparates eine Verwaltung 
nur über personale Rechts- und Treuebin-
dungen erfolgte 

Erkenntnis des Lehnswesens als Herr-
schaftsinstrument der früh- und hoch-
mi ttelal terlichen Könige 

Kenntnis der zunehmenden Zurückdrängung 
der Zentralgewalt durch die Partikular-
gewalten 

Erkennen, daß das Deutsche Reich in 
Territorialherrschaften zerfällt, wäh-
rend in anderen europäischen Ländern 
sich die Zentralgewalt durchsetzt 

e 

Lerninhalte 

Das Scheitern des universalen 
Herrschaftsanspruchs der Kirche 
- 1309/77 Babylonische Gefangen-

schaft der Kirche 
- 1378/14ll; Das große Schisma 

3.3 Königtum und Adel 
Das Lehnswesen als ein konsti-
tuierendes Element des mittel-
alterlichen Personenverbands-
staates 

Kennzeichen: Wechselseitige 
Treue und Gefolgschaft 

- Aufbau der Lehnspyramide 

Die zunehmende Einschränkung 
der Königsmacht nach dem In-
vestiturstreit 
- 1232 Friedrich II.: Statutum 

in favorem principum 

Die Verselbständigung der 
Fürsten zu Landesherren 
- 1356: Karl IV.: Goldene 

Bulle 

e 

Medien und Hinweise 

Schema im Lehrbuch 

Quellenauszüge: 
Statutum in f avorem 
principum 
Goldene Bulle 
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3. Das Mittelalter 

Lernziele 

Wissen, daß mittelalterliche Herrschaft 
personengebunden ist 

Kenntnis der Grundlagen mittelalterli-
chen Herrschaftsausübung: - Grundbesitz, 
Gewährung von Schutz -

Wissen, daß neben Einzelpersonen auch 
Genossenschaften Herrschaft ausüben 

Überblick über wesentliche Rechte der 
Stadtbevölkerung 

Einblick in wichtige Institutionen der 
städtischen Selbstverwaltung 

Einsicht in .die Bedeutung der mittelal-
terlichen Stadt für die Entwicklung der 
neuzeitlichen Demokratie 

" 

Lerninhalte 

3.4 Herrschaft und Genossenschaft 
Die Grundherrschaft als eine 
Hauptherrschaftsform des Mittel-
alters 

Städtische Herrschaft und Ge-
nossenschaft 
- der Rechtsstatus der Städte 
- Stadtverfassung und städtische 

Gesellschaftsgliederung 

Medien und Hinweise 

Schema nach Lehrbuch 

Quellentexte nach Lehrbuch 
(z.B. Freiheitsbrief von 
Freiburg) 
Schema einer Stadtverfas-
sung 
Lehrbuch 
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4. Zeitalter der Renaissance, des Humanismus und der Reformation 

Lernziele Lerninhalte 

Erkennen, daß die Begriffe "Renaissance" ,1 4.1 
"Humanismus" und "Reformation" auch als 
Epochenbegriffe verwendet werden 

Kenntnis wichtiger Daten und Ereignisse 
aus der Zeit der Renaissance und der 
Reformation 

Wissen, daß die Pe~iode zwischen dem 14. 
und 16. Jhdt. eine Zeit des Wandels in 
allen Bereichen menschlichen Seins be-
deutet 

Fähigkeit, diese Periode unter geistigen, 
politischen und sozio-ökonomischen Aspek 
ten zu strukturieren 

Strukturierung der Epoche 
- Daten und Ereignisse aus dem 

Bereich des Geistigen, des 
Politischen und des Sozio-
Ökonomischen 
etwa: 1450 Erfindung des 

Buchdrucks . 
um 1492 Ausweitung des 

Weltbildes (Colum-
bus) 

um 1500 Copernikanische 
Wende 

um 1500 neue Staatsauffas-
sung (Macchia-
velli) 

Erkennen, daß die Ubergangszeit gekenn-
zeichnet ist u.a. durch das Heraufkam~ 
men eines neuen Menschen- und Weltbildes 

I.+. 2 Neues Menschen- und Weltbild 

Erkennen, daß der "Renaissance-Mensch" 
das Diesseits bejaht, daß er sich als 
Individuum begreift und damit ein neues 
Selbstverständnis entwickelt 

Erkennen, daß dieses neue Menschenbild 
sichtbar wird in den Leistungen, die der 
Mensch in allen Bereichen hervorbringt 
(Kunst, Wissenschaft, Philosophie .•. ) 

e 
'~- ~:~:-;„ 

1. Der autonome Mensch 

!:, 

- das neue Selbstbewußtsein 
des Menschen in der Welt 

- Entwicklung der naturwis-
senschaftlichen Methode 

- Die Kunst der Renaissance 

!:;_;:;:; ·-~:rt 

Medien und Hinweise 

Zeitleisten in Lehrbüchern 
der Mittelstufe 
dtv - Atlas 
Karten 
Klett, Grundwissen Ge-
schichte 
Schöningh, Taschenhand-
buch •.• 

. ~ .,.~ . 
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Themenkreis 2.2: Charakterisierung historischer Epochen 

4. Zeitalter der Renaissance, des Humanismus und der Reformation 

Lernziele Lerninhalte 

Erkennen, daß diese Emanzipation die 
Voraussetzungen für das neue naturwis-
senschaftliche und das geographische 
Weltbild schuf 

Einsicht in Probleme, die durch diese 
Neuerungen eintraten 

Wissen, daß bis zum Ende des 15. und 1 4.3 
Anfang des 16. Jhdts. im Bereich der 
Kirche und ihrer Gläubigen schwere 
Konflikte entstanden waren 

Erkennen, daß die Suche Luthers nach dem 
gnädigen Gott zunächst einer persönli-
chen inneren Krise entsprang 

Einblick in den theologischen Ansatz 
der Lehren Luthers 

Uberblick über den Konflikt Luthers mit 
der Amtskirche 

Erkennen, daß durch den Religionsfrie-
den 1555 die Glaubensspaltung endgültig 
vollzogen wurde 

2. Das Ausgreifen Europas nach 
Übersee 
- das neue gepgraphische 

Weltbild · 
- Entdeckungsreisen 
- Auswirkungen der Expansion 

Die Reformation 
1. Der theologische Ansatz der 

Reformation 
- Luthers Theologie 

Frage nach dem "gnädigen 
Gott" 
sola fide, sola gratia, 
sola scrliiptura 

2 . Der Konflikt Luthers mit de 
Amtskirche 
- Ablehnung des päpstlichen 

Primats 
- Laienpriestertum 
- Sakramentenlehre 
- _Glaubensspaltung 

3. Die politisch-soziale Dirnen 
sion der Reformation 

Medien und Hinweise 

' 



~ Themenkreis 2.2: Charakterisierung historischer Epochen 
4. Zeitalter der Renaissance, des Humanismus und der Reformation 

Lernziele 

Erkenntnis, daß die außenpolitischen 
Verwicklungen des Kaisers die Reforma-
tion begünstigte 

Einblick in die politisch-soziale Dimen-
sion der Reformation 

• 

Lerninhalte 

- Auseinandersetzung des· Kai-
sers mit Frankreich und dem 
Papst; Türkenkriege 

- Verbindung der Reformation 
mit fürstlicher Territorial-
politik 

Unterstützung Luthers durch 
das Landesfürstentum 
Einbeziehung der Reforma-
tion in die Auseinander-
setzungen zwischen Kaiser 
und Fürsten 
Das Landeskirchensystem · 

- Der Einfluß der Reformation 
auf soziale Krisen der Zeit 

Umdeutung von Luthers Leh-
ren im Bauernkrieg 

e 

Medien und Hinweise 
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5. Der Absolutismus 

Lernziele 

Kenntnis wichtiger Daten und Ereignisse 
aus der Epoche des europäischen Absolu-
tismus 

Wissen, daß sich der absolute Herrscher 
allein Gott und seinem Gewissen verant-
wortlich fühlte und durch keine Insti-
tution kontrolliert wurde 

Erkenntnis, daß durch den Absolutismus 
die Partikulargewalten zugunsten eines 
modernen Staatsapparates und einer Ge-
waltenkonzentration in der Hand des 
Königs zerschlagen wurde 

Erkenntnis, daß der Staat durch den 
Merkantalismus erstmals die Wirtschaft 
als politisches Machtinstrument benutzt 

Lerninhalte Medien und Hinweise 

1. Wichtige Daten aus der Epoche desl Lehrbuch der Mittelstufe 
"Absolutismus 
1614 letzte Einberufung der Ge-

neralstände in Frankreich 
1648 Westfälischer Friede: Be-

ginn des filrstlichen Ab-
solutismus in Deutschland 

1661-
1715 Ludwig XIV. (Höhepunkt des 

Absolutismus in Frankreich) 
1740-
1786 Friedrich II. Von Preußen 

(aufgeklärter Absolutismus) 
1189 Beginn der Französischen 

Revolution (Ende der Epoche 
des europäischen Absolutis-
mus) 

2. Die Ideologie des Absolutismus 
(z.B. Bossuet oder Ludwig XIV.) 

3. Kennzeichen absolutistischer 
Herrschaft 

Unterdrückung der Partikular-
gewal ten 
Stehendes Heer; Besoldetes 
Beamtentum; Staatskirche 

- staatlich gelenkte Wirtschaft 
als Machtmittel des Herrschers 

H. de Buhr, Die Entstehung 
des modernen Staates im 
Absolutismus, 
Hirschgrabenverlag, ein 
Arbeits- und Quellenheft 
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5. Der Absolutismus 

Lernziele 

Erkenntnis, daß die Herrschaftsform des 
Absolutismus auf der sozialen und wirt-
schaftlichen Privilegierung von Adel und 
Geistlichkeit bzw. rechtlicher und wirt-
schaftlicher Abhängigkeit der Kleinbür-
ger und Bauern beruhte 

Einsicht in Veränderungen der Sozial-
struktur, die schließlich zum Sturz des 
absolutistischen Regimes beitrugen 

Erkenntnis, daß der Absolutismus wesent-
liche Institutionen des modernen Staates 
hervorbrachte 

e 

Lerninhalte 

4. Die Sozialstruktur des Abs.olutis-
. mus 

5. Sozialer Aufstieg des Groß- und 
Bildungsbürgertums 

6. Die Ausbildung moderner staatli-
cher Institutionen (Armee, Büro-
kratie, staatlich gelenkte Wirt-
schaft, Zentralismus) 

e 

Medien und Hinweise 
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6. Aufklärung und Revolution 

Lernziele 

· Einsicht, daß die Aufklärung in der Ver-
nunft das einzige Mittel sah, die Er-
scheinungen der Welt zu durchschauen, 
Unwissenheit und Vorurteile zu beseiti-
gen und die gesellschaftlichen Zustände 
zu verbessern 

Wissen, daß alle 'bisher gültigen Ansich-
ten über Religion, Staat, Gesellschaft 
und Wirtschaft einer Neubeurteilung un-
terzogen wurden 

Kenntnis wesentlicher Gedanken der 
Staats- und Gesellschaftstheorie der 
Aufklärung 

Wissen, daß die Ideen der Aufklärung in 
der amerikanischen Verfassung und der 
Französischen Revolution Wirksamkeit er-
langten ' 

Kenntnis wichtiger Daten und Ereignisse 
aus der amerikanischen Unabhängigkeits-
bewegung und der Französischen Revolu-
tion 

1 Wissen, daß in der Französischen Revo-
.i:- lution die Ideen der Gewaltenteilung 
~ und der Volkssouveränität in verschie-

dener Weise verwirklicht wird 

Lerninhalte 

1. Das Wesen der Aufklärung 

2. Staatstheorien der Aufklärung 
- Staatsvertrag; Widerstandrecht 

(Locke) 
- Gewaltenteilung (Montesquieu) 
- Volkssouveränität (Rousseau) 

3. Auswirkungen der Ideen der Auf-
klärung 
- auf die amerikanische Unabhän-

gigkeitserklärung 
- auf die Französische Revolutio 

1776 Amerikanische Unabhängig-
keitserklärung 

1789 Ausbruch der Französischen 
Revolution 

1791 Erste Verfassung 
1793 Zweite Verfassung 
1793/ 

94 Schreckensherrschaft der 
Jakobiner 

Medien und Hinweise 

z.B. Kant: Was ist Aufklä-
rung? Auszüge 

Mittelstufenlehrbuch 

evtl. Schaubild einer re-
volutionären Verfassung 
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6. Aufklärung und Revolution 

Lernziele 

Wissen, um die Multikausalität der Ur-
sachen der Französischen Revolution 

e 

Lerninhalte 

1795 Direktorium 
·1799 Konsulatsverfassung; 

Napoleon erklärt die Revo-
lution für beendet 

Die Menschenrechtserklärung der 
Französischen Revolution 

Mehrdimensionalität revolutionä-
rer Ereignisse 

e 

Medien und Hinweise 
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.Lernziele 

Kenntnis der Leitideen des Wiener 
· Kongresses 

Einblick in das System der europäischen 
Mächtekonstellation nach 1815 

Einsichten in die Bedeutung der macht-
politischen Veränderungen in Deutsch-
land und Europa 

Überblick über liberale und nationale 
Bewegungen in Europa 

Einsicht in Auswirkungen der Befreiungs-
bewegungen auf das System Metternich 

Überblick über Verlauf und Erg~bnisse 
der Revolution in Preußen und Öster-
reich 

e 
vom Wiener Kongreß 

Lerninhalte !Medien und Hinweise 

1. Der Wiener ·Kongreß 1814/15. 'Lehrbuch der Mittelstufe 
- Ideen: Legitimität; Restaura- Karten 

tion 
- politische Neuordnung Europas 

(Pentarchie; europäisches 
Gleichgewicht) 

- politische Neuordnung Deutsch-
lands 
(Deutscher Bund - Staatenbund 
Bundestag als Gesandten-
kongreß) 

2. Das Zeitalter der Restauration 
( 1815 - 18Lf8) 

- Der Kampf für Freiheit und 
nationale Unabhängigkeit 

- reaktionäre Unterdrückungs-
maßnahmen 

3. Die Revolution von 1848 in 
Preußen und Österreich 

(Volksaufstände, Berufung libe-
raler Minister, Verfassungsver-
sprechungen, Sieg der Reaktion) 



f: Themenkreis 2~2: Charakterisierung historischer Epochen 
Wandlun des euro äischen Mächtes stems vom Wiener Kon reß 
bis zum Ersten Weltkrieg 1815 - 191 

Lernziele 

Kenntnis der Hauptprobleme, die die 
Nationalversammlung zu lösen hatte 

Wissen, daß trotz der Niederlage der 
Revolution das System Metternich zusam-
mengebrochen war 

e 

Lerninhalte 

Der gescheiterte Versuch d€r 
"deutschen Einigung 
- die Nationalversammlung in 

Frankfurt 
·• Streitpunkte: nationale Ein-

heit (groß-
deutsche -
kleindeutsche 
Lösung) 
Verfassungs-
problem 
Menschenrechte 

Medien und Hinweise 
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7. Wandlungen des europäischen Mächtesystems (1815 - 1914) 

Lernziele 

Einsicht in die wachsenden Spannungen 
zwischen Preußen und Österreich bis 
1866 

Erkenntnis der Veränderung der 
europäischen Mächtelwnstellation 
durch die Reichsgründung von 1871 

Kenntnis der europäischen Mächte-
konstellation nach 1871 

Einsicht in wesentliche Ziele des 
Bismarckschen Bündnissystems 

Einsicht in die Problematik des Bünd-
nissystems 

Lerninhalte 

4. Der deutsche Dualismus bis zur 
· Reichsgründung 

- die schleswig-holsteinische 
Frage 1864 
der deutsche Krieg 1866 
die Gründung des Norddeutschen 
Bundes 1867 
die Entstehung der österr.-
ungarischen Doppelmonarchie 
1867 

- der deutsch-französische Krieg 
1870/71 

- die Reichsgründung 1871 

5. Grundvoraussetzungen der 
europäischen Politik nach 
1871 
- Deutschland saturiert 
- Interessengegensätze in 

Europa 
- England "splendid isolation" 
Das Bündnissystem Bismarcl<S 
- 1879 Zweibund 
- 1882 Dreibund 
- 1887 Mittelmeerentente und 

Rückversicherungsvertrag 
Ziele des Bündnissystems 
- Friedenssicherung 
- Isolation Frankreichs 
- Verhinderung eines Zweifronten 

krieges 

Medien und Hinweise 

Graphische Darstellung des 
Bündnissystems · . 
Perthes Transparentatlas 
Quellenauszüge in Auswahl 



·-

~ 
O'I 

Themenkreis 2.2: Charakterisierung historischer Epochen 
7. Wandlungen des europäischen Mächtesystems (1815 - 1914) 

·Lernziele 

Oberblick über die Neuordnung des Balkan 
auf dem Berliner Kongreß 
Erkenntnis des Kompromißcharakters 
dieser Regelung 
Kenntnis wesentlicher Zielvorstellungen 
Wilhelms II. 

Kenntnis wichtiger Ereignisse und Ver-
träge, die die Auflösung des Bismarck-
schen Systems kennzeichnen 

Einsicht in die Veränderung der euro-
päischen Mächtekonstellation nach 1890 
und deren Folgen 

Ub~rblick über wichtige Krisenherde vor 
dem 1. Weltkrieg 

Einblick in wesentliche Ursachen dieser 
Krisen 

Einsicht in die wachsende Gefahr eines 
Krieges zwischen den Großmächten 

Einsicht in wesentliche Ursachen eines 
solchen Krieges 

Lerninhalte 

Der Berliner Kongreß 1878 
·-Inhalt und Bedeutung 

6. Der "neue Kurs" Wilhelms II. 
Die Auflösung des Bismarck'schen 
Bündnissystems 
- 1890 Entlassung Bismarcks, 

Nichterneuerung des RUck-
versicherungsvertrages 

- 1894 Französisch-russisches 
Bündnis 

- 1904 Entente Cordiale England-
Frankreich 

- 1907 Englisch-russisches Bünd-
nis 

Krisenherde vor dem 1. Weltkrieg 
( 1905 - 1913) 
(Marokko, Balkan) 

Medien und Hinweise 

Lehrbuch der Mittelstufe 
Kurze Quellenauszüge 

Karten 

e ~-~---~·~ 
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Themenkreis 2.2: Charakte~ierung historischer Epochen • 8. Die Zeit zwischen den Weltkriegen 

Lernziele 

Kenntnis wichtiger Daten und Ereignisse 
- aus der Zeit der Weimarer Republik 

Einsicht in die Schwierigkeiten und 
Belastungen bei der Entstehung der 
Weimarer Republik 

Lerninhalte 

1. Die Weimarer Republik 
1919/20 Aufstände und Unruhen 
1919 Weimarer Verfassung 
1922 Vertrag von Rapallo 
1924/29 Ruhrbesetzung - Infla-

1924 
1925 

1926 

1929 

1930 
1930/32 

1933 

tion - Hitler-Putsch 
Dawesplan 
Vertrag von Locarno -
Tod Eberts - Wahl Hinden-
burgs 
Eintritt in den Völker-
bund 
Beginn der Weltwirt-
schaftskrise - Tod Stre-
semanns 
Young Plan 
Präsidi.alkabinett 
Brünings 
Hitler Reichskanzler 

Die Wirren· der Anf an5sjahre der 
Republik (1919 - 192 ) 
- Novemberrevo~ution und Grün-

dung der. Republik 
- Folgen des verlorenen Krieges 

(politisch, gesellschaftlich, 
psychologisch, wirtschaft-
lich .•. ) 

- Bedrohung durch Links- und 
Rechtsradikalismus 

- Bedingungen des Versailler 
Vertrages 

Medien und Hinweise 

Lehrbuch der Mittelstufe 
Quellenauszüge 
Karten 
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8. Die Zeit zwischen den Weltkriegen 

Lernziele 

Einblick in Ursachen und Verlauf der 
Krise von 1923 

Einblick in die Ursachen der vorüber-
gehenden Stabilisierung der Weimarer 
Republik 

Kenntnis wichtiger Schritte zur Über-
windung der außenpoli·U.schen Isolierung 
des Reiches 

Kenntnis von Ursachen fUr das Scheitern 
der Weimarer Republik 

e 

Lerninhalte 

- 1923 als Höhepunkt der krisen-
haften Entwicklung 
- Reparationsverpflichtungen 
- Ruhrbesetzung 
- Inflation 

Die Phase der Stabilisierung der 
Republik (1924 - 1929) 
- wirtschaftlicher Aufschwung 
- vorübergehende Abschwächung 

der politischen und sozialen 
Gegensätze 

- Gewinn eines außenpolitischen 
Spielraumes 
- 1922 RapaJ.lo 
- 1925 1.ocarno 

1926 Aufnahme in den Völker-
bund 

Die Auflösun3 der Weimarer 
Republik (19 0 - 1933) 
- Auswirkungen der Weltwirt-

schaftskrise 
(Arbeitslosigkeit, pol. Radi-
kalismus) 

- Regi.erungs- und Parlaments-
krise 

- Mängel der Verf'assung 
- Mangelndes demokratisches 

Bewußtsein; - Verbitterung 
gegen die Republik .e 

Medien und Hinweise 
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8. Die Zeit zwischen den Weltkriegen 

Lernziele 

Kenntnis wichtiger Daten und Ereignisse 
aus der Zeit des Nationalsozialismus 

Überblick über die Grundelemente der 
NS-Ideologie 

Kenntnis der Hauptschritte auf dem Weg 
zur Beseitigung der Verfassungs- und 
Rechtsordnung 

Lerninhalte 

2. Der Nationalsozialismus 
1933 Hitler wird Reichskanzler 

Notverordnung vom 18. 
Februar 1933 
Ermächtigungsgesetz 

1933/34 Gleichschaltung von 

193.4 

1935 

1936 
1938 

1939 

Staat und Gesellschaft 
Tod Hindenburgs; Hitler 
Staatsoberhaupt 
Allgemeine Wehrpflicht; 
Nürnberger Gesetze 
Rheinlandbesetzung 
Anschluß Österreichs und 
des Sudetenlandes 
Zerschlagung der 
Tschechoslowakei 
deutsch-sowjetisches 
Abkommen 
Angriff auf Polen; Aus-
bruch des 2. Weltkrieges 

Die Ideologie des Nationalsozia-
lismus 
- Nationalismus, Rassismus, 

Antisemitismus, Führerprinzip, 
Lebensraumideologie 

Der Aufbau des "Führerstaates" 
- Beseitigung der wichtigen 

Grundrechte 
- Beseitigung der Gewaltentei-

lung 

Medien und Hinweise 

Lehrbuch der Mittelstufe 
Karten 
Filme 
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Vorläufig~r Le hrplan 

Z:.ir Differenzie:run!=' Grundkurs - Leistunqskurs: 

B~gründung und ~rlciut~rung 

L2istungs!<urs und Grund~urs Geschichte vzrfolgcn in der Oberstuf~ der Gym-

nes!~n falg~nde o~meinCQm~ Lern:~ sl2: 

b:::ide ·::ollen nistorisch3 Grundk.3nntni::. ~-- 3 v2rr.ii·Ct:.ln 

bside ht-ben vor allem diE ,\ufgQb'.':! , ain v c;rbesscrtcs irkenntnis- und 

Crtailsv~rmr.::gan beim .Schüler grundzulagen. 

Leistunr;s:.::urs unci Grunci!~urs unterscheiden sich in der ?.nordnung der Inhelte 

und - eng dc.r:iit v:=rb~nc.:en - im Anspruchsniv3au d8r Zieie. Dia Abstufung) 
dt:s Grundi<urses auch im Mns;:iruchsnivee.u läBt s:Lch von der Unte!'richtspra~'is 

her mit der gering~ren 3tundenzahl, mit der Adresse.t911grup;:;e und mit der 
g::r'1ngeren Gt::wichtung dss Grund;,u!"'sas in oer :1e0 b3grüncien. 

Im Leistun:;i~;<urs wird die von:isgEnd thematische Gliederung des ersten Lehr-

pl:;ncntwurfs ( ·1S'?4) beibzhc.l!cen. W:acht, als gss·i:altender Faktor dEr Geschichte, 

soll im geschichtlichen Prozeß in den Spannungsfeldern "Staat und Gesell-

schaft" ( 12/ 1), "Wirtschaft und Gessllschaft" (·12/2) sowie Politische Ideen 

und stattlich-gesellsch"'-ftlichc ·;lir:<lichkei t ( 13/1) erfahren werden; im 

KL!rshalbjElhr 13/2 (ir:i:ntcrnetionale 8szishungen") sollen schlieJJliCh die seit 

dem Zweiten :·1el tkrieg evident gev101·denan viel twei tan Verfle·chtungen von 

f~~ c:chtv~rh21 tnissan so.·:ie ihre AtiJswirh:ungen im poli tischsn, \01irtschaftlichen 

f:':?sellschaftlichen und ideolo!;:ischan :::ersieh dem Schüler b;,,wuEt v1erden. 

~inige Hin~·1eise auf' d~n LK 12/1 !~Jnnen dos 88sc:igte verdeutlich~n: 

Unter dem Lsi tgsdanl ~sn "Sta;;;t und Gssellschaft in cer Gsscllichte" sind fol-

Q8n~e Th~men Inhal to d:"S Lehrpl=:ns: 

Th=:nen!~r:::;is I: Jie i-isrr.usbi 1 c;unr; des modern8n 3tGeites 

·· 1. ataat und Gesellschc::.ft im fre!nzösisch:2n ;....bsalutismus 

2. Gcsellsch~lt und .3t~at in C~:r t~onsti tution:.llen und parlaments.rischsn 
t.ionercili:. ~nglencls 

...: • Oi8 .::nt\·.iic:~:J~t.H 1 G cisr pridsidenti.:;llan Der.iokra·i:ie in Ameril<o 

.Ji:....: :. ~ ..:r_,-;: ht.:: i:' . ·: ~- ··i:·.~"}. ~ rr. ::::-i-i.;~r:i.~c: 1!-:n .J ~ mo'.~rr: tic C:~: :-- ~ur.cic.:::r ·.:pu­

!::.!.i..~ .J •. :„.r!i'.::;c:i: -~ nc 



- Der prägende Einfluß Res~llschaftlicher Kräfte auf die Staats-
ordnung bei der Entstehung des engl. Parlamentarismus 

- Das Unabhängigkeitsstreben der gesellschaftlich bestimmenden 
englichen Siedler gegen die staatlich-kolonialen Herrschaftsinsti-
tutionen 'des Mutterlandes 

- Die Unterdrückung jeder individuellen und gesellschaftlichen Frei-
heit und die ~ißachtung der ~enschenwürde 'im totalitären Staat des 

-~ 
N~tionalsozialismus 

1 
- Die Entstehung der Bundesrepublik Deutschland als politisch- gesell-
sc~aftlicher Versuch grundrechtlicher Sicherugg von freiheitlicher 
De~okratie und Menschenwürde mit dem ungelösten Problem national- A 

staatlicher Einheit. ~ 

Aus den Erfahrungen der Geschichte sollen dem Schüler die Einsieh~ 
ten in die Unverzichtbarkeit von Macht, in die Gefahren des Macht-
mißbrauchs und in die Notwendigkeit der Beschränkung von Macht durch 

institutionalisierte Kontrollen vermittelt werden. 

Im Grundkurs liegen die inhaltlichen Schwerpunkte in der Geschichte 
des 19. und 2o. Jhds. Ein Hauotziel des Grundkursunterrichts ist die 
Darstellung der historischen Genese der Gegenwar~. Das chronologische 
Grundmuster wird verstärkt. Die Themen der Kurshalbjahre sind nicht 
mehr nach thematisch-systematischen Kategorien - wie "Staat und Ge-
sellschaft" (LI\ 12/1) oder "Wirtschaft und Gesellschaft"(LK 12/2)-
formuliert, sondern im Rahmen einer stärker chronologisch struktu-
rierten Geschichtsbetrachtung werden historische Epochen erarbeitet 
und Längsschnitte staatlich-gesellschaftlicher und wirtschaftlicher 
Entwicklung verfolgt. 
Die unterrichtliche Behandlung geschichtlicher Epochen ermöglic~t -
wenn auch zeitlich und räumlich eingegrenzt- eine deutlichere Heraus-
arbeitung der historischen Hintergründe und der Bedingungszusamr..ee 

. hänge. Diese eDochengebundene stärker am Historisch-?rozeßhaften orier. 
tierte Unterrichtsarbeit erleichtert dem Schüler das Verständnis und 

ist somit grundkursr:emäßer. 
Das Grundkursthema 12/1 "?olitik-Viirtschaft-Gesellschaft im 19. Jhd." 
ist in die beiden Unterrichtssequenzen "Liberalisr:-.us und '.'.ationc.lis::iu: 
und "industrielle Revolution und soziale Frage" gegliede:-t. Aus<:ehend 
von den· Ideen des Liberalismus und Nationalismus werden in eine~ · 

ersten Zugriff die politisch-gesellschaftlichen Auseinandersetzungen 
zwischen restaurativen Nächten und liberaler und nationaler Bewegung 
bis zur Verwirklichung der nationalen Idee in der Reichsgründung(1871 

verfolgt. - Im zweiten Schritt treten ideologische(Wirtschaftsliberar 

lismus;Uarxismus), technisch-wirtschaftliche(Industrialisierung) und' 
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gesellsch:=.ftliche As;.Jei,te (Sozit:·.le Fruge und Lösungsvc:rs:..:che) der Geschichte 

d:::.s ·12 . JhC.:ts. in den j lic:<pu ;·1i:: t . d~r aetrcchtung. 

::J urch di.356 z ;::- i tlich-r~„ur.ilichD ~inc:irrung ·::::rdf;n r::..3 r.ra:;geblichen ..:-. sp~k.ts 

so•::is ihr:: "J:::::: ·?~2cht~n11 für cisn :1chülEr l s ic!rt::n"' fc:.~·:b::,r. 

In 12; 2 •:;ird in ds1"" e.:wchobesti:n::12nden :;trulztur 11 Ii71parii:üismus 11 r.~· ... :r:1lich 

das 8l ici<f:alc.! Eusga\-:8i tet c.uf di3 l~olonial;Jcli t:::..k ~nglands , Frc.n>:::: reichs 

und llcutschl:::.nds; sodann -.·:ird in zwsi Leingsschnitten d2r ,\ufsti3g d2r USA 

und dGr Sowj2tunion zu :·i9lt:ndcht~n bctrechtst. 
In 13/ 1 folgt dis :::po:::he zwischen den -1Jel t~<:r-i 1:gen. 0 ·~··.ci.m.:.:r3r ~epublik" und 
11 Mation ;J.lsozinlismus'' hsiBen die Sch\·.:2rpunkte • 

13/2 schließlich ~efa3t sich mit 11 Intc:r-nationc.len aczish;..;ngen nach 194511 • 



GK Geschichte 12/1: t'ol~~~~=;:;=~~;;~;~~:;!~=;:;=~;;;;;~~;~~~!~==~~=d~~=~~Q~~~~~;;~~ 
1 Liboralismus uncl f\Jat:lrnalismus 
1.1 Icleengut 

Lernziele Lerninhfll te l~ledien_yn:!_ l_l~_C!W.::~~ .. - ·- - ·---- .. _ 

/enntnis der Ideen der ,'\ufl<li.iruna als Grundlage das 
li.beralismus 

/r'kennen des Libcnüis mus a ls G'3[Jenbr~wo:gung 
lum Absolutismus 

enntnis der poU.tisch•3n 1 gesellschaftlichen und 
irtschaftlichen Forr.lerungon des Liberal:i.smus 

enntnis der Tl:'öger der libreral8n Bewegung 

e 
·--·-·-

= 1~§~:NGUT DES =LIBERASISl,tJS 
Herl<unft liberaler Gedanken: 
Staatst~1eorie cler Aufi<Ü:.ru-na 
· Tocl<-e:-:::i98nturnsthea-rie --· · 

V4.kssouvt1räni tät 
Montesquieu: Gewal tente:i.lung 
nousseau: Contrat Soc:i.al, 

Volont6 Gti?n~rale, 

Wesentliche Ziele des Liberalismus :i.m •.· •· 
pol :i. tiSC~~"!..t.Jl.~B_l l s_c:J:i_c:._f tl_i che_rl-L~r 
wirtschaftlichen L>ereich 
- poliÜscii: Vcrfassunnsstaat 

aesellschaftlich: llbschaffung der 
Standes privilegien 

wirtschaftlich: Abschaffung des Mer-
kantilsystems durch freien 
WettbEmerb 

Uas Bürgertum als Triiaer cles Libera-: 
lismus 
TheÖrlen des Liboral:i.smus 
·· StaatsbP.griff -

Liberalismus-Nntionalismus 
Oeariff des flochtsstoates 
ReprCisentativsystern 

e 

Uarstellurigrm: 
--iJ"öGf:fi(.-ci'ri[r1.iesllschuft 

- Zeiten und l\1enschen 1( 3 

Texte {in Pnl, und Ges.) 
z.B. Humboldt: Uber die Gren-

zen des Staates (1792) 
P.;'"Pfizar: Der Libera-
lismus 

F ocl. Stahl: Der Recl1ts-· . 
sta.Dt 

J.St.t::il.l.: i.Jbcr cli<~ Reprä• 
sen tntiv1·eaierung 

..,,.......----~-.~~~··=-="' • ......::<':-"--r"'·-~...,._..___..,,.~._,__. '·-~-.---··----." 

-~ 



UK-~k.: , l • 'I Itic1.:!r1 ' .11 ~ e 
Lr~r11:..: i .J.l; ··---- -·----·-·-----· 

l<:·:111d:;r1 l:~ \HJ.l.i i;i~~c:i .:.· Lnn·i rJC! S!J llscl1i1.ft 
llcl1i.~ 1 · 1 'r!.;:1 cl1u n d.~l'.' 11c1 L:i.onnlcn 
'.t:~·.1·_;uunn ln fJ 1 ~ 1Jl: !.~c :1. l..:~ nd 

l<.onntni s des l1u';rii··, !.i.i.nha ltes 11 Kul-
turn~· l:: :i.o n11 

l<Llnntni ::; dnr :1olii;i:.:c i1:Jn uncl aei-
ntl'snnsclücllt•_;licl "·' n 13runrJlr:igen 
der 11 Ll tuatonation 11 

Fühial~ei t, d:Lc f:jcariffu l<ul ·turna tian 
u11cJ st::1n Ls11otion n111 lil~i !i iJiol l1Br deut-
sctian Frt:1g 8 zu pr·o1Jl ··~ rnntisior1:1n 

Lc:rnini1 LÜ \;o 

Ii)t:.:: NGUT Di::!·i N/\ TION.~List;.u:> 
::: =::i=::l::::::.::==:::::: =~:~======:..:::::::::"".J.::::== 

Vor~ussel:zunqen das N1.: tionalnr:?donkc=!ns 
In.iJeutG"Ciilö;;a----- ---- --·~---·- -·--· 

ota.< tlicl10 Zcrsplittorunu in LJ e u1: sc:hlancl 
nopolEJonisch ci Gmvnl tlrnrrscl 1aft 
stanuischo l!licclurung d r' r G•?se :t.lsch::.ft 

~ierl<rnulo cJur cJ 8utscl 1nn t<ul turno l;iDn ::·hbstrummJno--··---- ·---··-----
sprnc1io 

- Guschichto 
Uitten und Go brüuch o 

GrundliJfjen des f'ranzij s iscl1r::n Na·~ione!li~;1m 1~ 
- Zenfi=ä"iS-Eaot 

vdrh;chc~ftlichor /lufstieg r.lm:; Bikorirtums 
i\ufkliir·ung 
französische Rovol1_1 tion 

Merkmnl1~ L1c:?r StaZttsn~1tion 

--:tr.1oii'tifiZ1:;1runo-dÖs e:L,::zelnen init dem cltf'lr:it 
(Honen: pl~biscite rjes tous !es :jour~.>) 
oonchlossenes Stat::tsrJcbj..ot 
einhoi·tl:i.che Hegieruno 

--r.;u - 1 ~' 1 - 11•'" - n!; 

l„1l=?d:Lr.:n 11nd l ii11•."1 is.:? 

Uorst::~l lun;:iJ11: 
--pj)j~.-linlf-ff. s. 

Ze:i.ton unrl l:i; ·risch8n I< ::1 

Tr1x t o : (in: l 'ol. u. U:::s.) 
-:i:G. l lr2rd1ff: 'J11ll< und ~!i'ltion 

,f ,G. Fichte: Oie irdische Ewig-
k r::l. t dor; Va.b~rlnnrles 

Morx-:.:nol.!1~: :Jie .\rlJe~1tor haben 
kcj.n V.: 'l trJrlond 

Tcxb:i : 
:..-5-j:-;Jy8s : ·.,nn ist der Dritte FJtand 

i:. rklJrunG tli ·r t:it!nschrn 1- und 
Dürgcrr.;cl 1tr! 



Ji( G(:! 1 .2 ~;~,;~~~;;~~~~=~~~;~~g!~~~~f;!=·1~~!d~~1;~=~~~=~:;;~~~~~1;;;=!~;;~~ 
----------------------!----- ---·-·---·----- ------- -·--

Li :rnzüüo Lernwmhal te _______________________ __,) _______________________ . 
1.2.1 ~~~=u;~~g~~~~~~=~2~~;~g~ 

·~insir'.ht in die r1irt::cnnf·tliche 1 po-
litische uncl soz:it., lc 3ituation in ,. 
PreuJJC:?n nach clor Niuclorlngo neaun l·ln-
polcon 

Kenntnis wichtigDr f:;otive und Ziele 
Ger dufurn1er (Hevolution von oben) 

Kenntnis vlichtigor Inhul te des O:<tobrJr-
odil<l:s von 1807 

C.:rkunnen, welche !J1 •sollschaftliche 
Verünrfarungen durch dieses Edikt be-
wirkt v1urden 

Kenntnis wichtirJcr lrlhnl te des rlegu-
lierungsedil<ts vnn 1rJ11 

:::rknrin8n cler g8SE! 1.lschaf'tlichen Folgen 
der Uaut~rnbefrciung und der Gmverbcfrci-
lt oit 

l(c nntnis ZE,ntr:~ler Prinzipien der preu-
llischc;n :JhidteorL· ncirt'l von 1808 
t::rl<cnnen der li.üalichk<Ü ten und Grenzen 
der Gtädteordriuno untsr dem 1l.spekt f:!i11er 
demokratischen Ordnung 

e 

Staßt und Stände nach 1Bo6 
---viirT;~chaftliche, poli t:ische und sozialll 

Gi tuation nach der i·Jiedcrlag8 g<,gen i·Japoleo 

Erste l~cformansi·t tz.o 
· Motive ----

Züllo der He-formen 
Trtigt~r 

Bauernbofrt1iung und GllwerbofreiJ1c:i t 

Dio 8aucrtlbofrrüung 1t1o7 - 1811 
pcrsönllcht3 Froihoi t 
/\ufltebung dor ~itandosschrenkcn: Rocht nu'f 
fr;~io L1eruftwiahl 
J lecl1tsfühigkei t: !~echt auf Ervmrb von 
C:igcntum 

0as rleoulit?rung"r~dJ.l<t vor: 18 ·11 

Die G8vmrbefrcilmi t ------
Qie __ Folpen von Onuernbcfrciung un.E!_J!_clftifh, h·e;~„ 

Belebung von l·land .11 1 Honclwerl< und Gi:morbe 
neue ßesitzl<lassen 
EntDteltung eines liJndliclmn und stJdtischcn 
Proletariats 

Dir< StJr:Jtoordnung uncl Vcrvmltunn<·reform 
Ü:i.Ö preullischc Städteordnung vÖnWo_tl __ 

Sclbstvorwaltung 
- Zcnsuswnlilrecht (Hausbesitz) 
- Gewaltenteilung 
Staatliche Oberaufsicht 

Medien und llinweise 

-'arstollunri: Pol. und Gcs, 1 

lcxt: z, Fl. IJa ssauer Uonkschrift 
-(in: Goschicl1te in Quellen, 

llS V) 

arst.ellun! !!:!!:]_:_ 

'ol. und Gns., 

·-•~i t13n. und ~;,_,, it;ch un 1( 3 

fJxte: (in: l' ol. und Ges, ) 
l<tobermJil<L 

1c[1ulicrunos1.!d.LI< t 

ü1 preu ilioc:hc ~3tfüJtcordnung vom 

'"'chaubild 
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1. ;~ . 1 D"ir.:.....-Jf.l:i =-~chnn 11rform8r~ 

L::r1izlole 

Kenntnis wicl 1ti~1~!r Vcr.:.inderunr.:JOn 
in VcT\'li'll tung unrJ i·:eqicrung 

Kri t i ::a::he fJourt. ':'.J.unCJ ci a r FJlction 
dif:sor Veri.indc1-unorm 

----------·--··----------· - --
LerninhnJ. tn ~ l.l e:di_r::~~d_ '.linr.'C~i::_:_:_, __________ , __ 

llie Vorwa l tunas - und i.inbinuttsroform 1808 / 1:„: 15 
-R8ss0rttronnung --------·-·--·-- -- --·---- - -

l<ollegiule Beratung 
persönliche Vc:rantwortung der Minister 
gegen[jba r dem König 

- die preul'Jische ProvinziDl v .rrml tunn 

yux~~.:. (in: 1 ol. unti Gr:s.) 

Ui11 prcu ll i!Jsc.h;: St:; d.tecrJ ~" "j 

I"'" 19. I~ . •!iC8 

1 • 2 • 2 ~ ~;;;:: ~~~~~~~~~~~~;;~~~~Q~~=~;:~~~~~~= ~~~~~~;~~ ~~~~=~~~~~:!~ ~g=~~~~~-~~;;~= ~~~~: ~~~~~~~~~~~ =~!·~ ~=~~~ 
------------------·------------· 

L01'1 ;zie le j Lorni.nhci.l t" __________ J t.l cdir::._~r.·~~_l_i_i _m'::~is_:i_ _____ _ 
uar::;tollun!:"J8n: 

Kcnntnü; dDr territor:i.ulen Meuord-
nung ;::uropas im ,J: .:nu~!r 1ci15 
r<cnntnis der loi t r] ridcn Ideen des 
rJioner l<onnres~:;es 

:ö rkennon, daß die • 'c i li!Je ;'\llianz 
als Mittel zur Uurcl 1sctzung rcak-
t;i.oni..ircr Puli tik rlic ntc 

;~inblick in UruLtni :;r:tion unrJ Vor-
fossun0 des Ueut~.ocl 1en Bundes 
i::: rkonntnj_s der inm•rn- uncl uullonpo-
litischon Bed rJutunr, cles Lleutsche1n 
Bundes 

1.~ .2. 1 flas :3ytem Mrrt,:tamich 

2~~-~~~~E~~~~E-§~E~E~~_!:!uf'_~~~~~~~2E-~~~Q~~~ 
torri torüüe NouorcJnung 
Prinzipien: Legitimität, Solid'1riti1t, Rastau-
. · ration 
Gleicl·1g0:wicht d8r flinf Grollmüchte 

pj._e_!~.:!-_lJ~ __ A_J.J-J-.~n3'.. 

Dir::~ i'JDuordnunq lJeutschlnnds 
::- Urgar~-uncr-Vr1l„f:-ao"DÜ'fig des Deutschen Sundes 

Die 11olle ÜstGrreichs und Preuncms in DGuto1chlnnc 
08r Deutsche Bund als politische l<nif't in 
Ueutschland und Europa 

Pol. und G1 ··s. 1 

Zei ton und Mr. nscl 1en K 3 

dtv-1\tlas 

TGXtP.: 

-. \us dur Urkunde über die Stiftung 
der "l-1Bili[J8n 1\lliLtnz", 21:i.9.1815I' 

1 P·.uszügc c. us dur Vorft~. ssungsur­

kunde des 1 JoutGch1~n Sundes 



~l,-i.:J~;~1---.~~-1!:_1~.1;::r~~!~~;or~-------------------~---~----------~---------

-·-·--·-·-···----·------------------------- ·-·-----·--·-- --··--·------·---·-·-···---
. ···- -·· - ··· - - - - - -1 l:~r.r:_~~!:!!:~~'~-e- - -··-· --- --- - ---... ·-·· ···- -· -Lerni;:i.•__: l c Mcdion und l lirn::c !ii..Se 

•• - „•MO •. , -·-

Kc nntrris d1' r F.otiv ..o urrd ZL!lo der 
d Gu tsci 1• :n CurfiCll!.:n r.: cl i; ··f·' t 

Kann l:nic unU iJ .. Jr: i.~rtunq ti ~Jr l~arln­
badcr 01.ochlLlos e 

:<~:nn tn is riicl1 l; :i.u::::z· l i i1ur :·,l :Jr Lugo-
std n clrd. ~•~,o in dc:n Ver1··11 s:-~unnen 

tlcutsch ~r 1~ir1zelsta:1t~~ n 

Uir. norircssionspoJ.i tl< Mr, tternicl1s uml rli e Vcrfa s-
~nnsbt~Q_l:l.':1.lL.J..!:1_ t1c!1 . ..9_o_t_J~E.,'.?1~J~„~-~.!.'.~@81~§~~--
Gtudcntisctmr Prot8st und stmitliche fleuldion 

Zi ult~ cler dcut:3chori Uurs chr:)nschuft 
''/nrtbur'!Jfbst 
l<url s bc: der- Doschlüsse 

~'f icl1ti.nc Vnrf'ns::;ung !:'.'. pr1nzj.pi c::.? n dc ut schur :.:: i1 ,z c::!l-
sta~ten (1015/1030) 

Gicl 1nruno e inige r Gruntirc:cl1to 
l<ammersyc t e m 
Z r.:msuS\'·!uhlrC::~cht 

~E~'"_~tg_g~.'.! .'l1_'C_r_i_: 
Ze iten und r.i1 : n ~.;ch c!n, K 3 

cltv-Atfos 2 

Te :<t G: :i.n: üiost„. rweg, Gr.,schichtl, 
Ju•,;llrmhBfto C! : 1-Jr G und 8 

üio ste rv.ieg ci. a . n . tJr ?: VBrfa~v" 
sunasur1(t 1nde ·f Ur das r;roHhcrzog-
tum Wa de n 

Kriti s che U8urtr:ilunn c!cs We:Jrtes ) t1lonorchischas Px·inzip und l<onstitutionri l:i.s1nu!:5 i.Jiostorweg, u. r1.U. ~Jr. 1o: ·1„'ienar 
GcllluJJ<.1 l<tn cliesc r Zunc:stündn i s ir~ .::iystem M>J ttor-· 

nich 

------------------··-------------------------J··--···--·· 
1, 2 .2, 2 : !!l:c'-~~-9..rl.:0.:!-.§l_Lrnd libar,;lo r~_':'.':~.11~.!:'J.l!:'!.'_ . .'f!:!!"_ 1l:l48 

,--- ·-·-·-.- ··· 
Lc.nn;:„·i ;: I P. Lorninhctltc Mntlion uncJ 1 linr:8ico ·-···-·····- .„.-.. 1-------· --- - ------·-- -·- - ----- ----··-- -·-- -·-- -----"·"·--·-·---------~ 

i bor b l:i.cl< übe r d CJ o.. ,,.rr1·::bni.s 1kr De-
·i"rld.unasl(Ü mpfc irr SUtl rmrope 

:.::rl<c:nn un der UrsachL>n rJes al.lmiihli-
chon i::'.m' f n.lls der ,olJ. cJm·i tüt unte.r 
den Gro „m; . ..1cil ten 

Aa, 
-· 

1 • Libnr a l i:J und nn tionu.le Ba v1cgunrron - Hea.:d::i.on 

der Gr:~l}rnf:lchto -------------------
Der ve ruoblichc Versuch libera ler und m :tionnler 
Uafroiunu in ~Jpuniun unc; I l;t !lif:Jrl 
-Die Interventions pc1li l:ik ·de r Gro .' ;m,ichtc 

Uar,; 1:01.J.unri n n: 
ZüTC"ciii"Uiii.li::i-:-·;;l: ci ,,_,n 1< ;i 

• ~.iol i tik der Kongre s s e ( 1\ach1311, Laiboch, Troppau )1 dtv-/\tlns 
.krilitörinche Interventionen 

- Ucr grim:llischa fJofre iunosl<ompf 18 21-1 029 

Zc:!rfa llserscll e inungen im System Mf.J t ternlch und 
it1 r o Ursoclion 

~-~---
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Lernz.inh~ 

Kenntnis von lJro:: cllc;n, Zielen, Trd-
02rn un(! 1.:rgobniu der Ft3bruarrevolu-
i.:ion 
-~r-:,l_.nrn.m r:i:.Jr r.u~ ·.•.:ir·: :t.•nu::?n der fronz ... 
F 1.1ln·u~·lTl.VOl1.1 i::to11 Cl lJ r· ilnutnchlund 

1·: r! · .:: 1,: r111 ~ n \'Je::;drrtl : l_ c :· 1 ~ · r Vorn.usn r:: l::zunp1:~n 

f-'L1r r.lic 4öcr ~ : 8vo lt.• i;:i.nn in Deutsch-
lnnd 

Konnti 1is r1ichtj_ n.._ l' rr .. vo lution ~~rer 

Voro:.ingo in UGut:!_,c:1fond im Mifrz '1846 

e 

---·---·----·---~------ . ·- - · 

Le rninhnlte 

Din Fobruarrevolution 
~~- . 
- Ursachen; Z:L?le; Verlauf 

Voraun~;;ntzun.Qen fl!!:_.9i r..! ''!.§E:E_f!;':,Y2.!;,~~(_)_!! 
in UeutDchlti nd 
· ·-:;i:Lrföcti:.lii-l:l{eh·" Hüdc::t :·,ndi!J:~ ,:: :lt 

l<on~Jt:l tut l • lrH ~ lic.iuun 

Forder·unfJ ni .:ch 11 :..1.t:L onLi.lstnt~tlict\ r:! r 1:: :Lnl · 1, ~i t 
/\ufl~nmmen ein es l i h1.; r.:tlen und natio110.J.2n 
ijffontlich,.m l·luwullt': ·dns 
Vorbild cler Fobruurre volution 

'. li~t.ürzerei~!.82.T:...J:.n .... J~1_:.ut!:~Ch~l_r~~~ 
Mtlrzministerian 
Verfus~ungsvor:~ prucllon in Pr8u f~en 

•· .".bsotzung 1,1nti;ornichs 
Vj;Jrporlament 

Medien unLi i iinw8if.ie . -· - .-„--. - --~------

i.Jorstullunt"ft!li: 
f-'of:l~iln}-;·:- 1 

Zoi ten und 1.. . :nschen G 3 

:J uc:l~~~: :Ln d:i.1;!;:".tr:rwun n.a.O.Nr 3: 
t:rlall Fr. ;·::i.lhc lm vom 21. 3, 1848 
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LfülNZ.IC:LJ·; f Ll~HNTNllALTE 1 NJ,11r;.,;~ 
Ke~=1 ~nj s - wj ~-:-:~ ·~;.~:·-;:~~=------- -----~-=-~~~~~~- c~~~~~~:,~L~-;~~~~~~~~~--·- ··- . ··--·- -· -- . -· 1~~E~ .. ln 1. 1 un~eH: 
l u l.:J..onh.1 er c;1·e:i.„·n1~.se tu .. . 1 . . 
P

. , . .
1 0

· "'-·· . h Pr .,,uf.'„?n und Osterre:i.ch 1 - Pul:t ~<lt 1tJL<.l Gesellschaft, 
IC!tllJeLl UJH. s turretC J ~~=---..::..--=-=::-:-:--=-=·~.:~~=.:..-.;..:--="·._ S . 69fl'. 

Erkennen d1~r Bedeutung 
dieser Ereig nJ.sse rlir die 
Ex~ste11z der Jlor1aon1onaI·ch.ie 

Kcnulnis del' Gründe für das 
Scheiten~ der Revolution in 
P1·cuße11 und Ös t<~rreicl1 
Kennt11is "ich~lger Inhalte 
der okt!·uyicrten Vcr.fa.sstmi;en 
Kritische Deurtellung der 

.oktroyierten Verrassungen in 
Prcuil<.n1 und Ös lerreicl1 

Prf!t.tilcn ··-- . -· ---
- Bildunc einer preußischen 

National versan1111lung 

- A1 .tsa1·b<~i tu11~; eine.r Ver:fa.sHunfS 

- libernle Hefor111a11slit:1.e 
- Opposition der adlig«JJL Gi:o/3gruntl-

1Jesi Lzer 

Österreich . ····--- ------·-···· 
na t..i onale Erhebung der lln [.~ar11, 
Böhmen, Tschechen 11. J.talicner 

- Hcvolten in Wien 

- Polltj_k Scl1warzcnbercs 

.!:r~~~.!_l i sse d~~~.:_~~-~~~:.~~~-:~~1!~ ___ i1L 

p E_':__l!_i~_<;' J~~--Ull<~--- ~':'._! ~.::E" tl_ ~_'.-_1_1 
- oktroyierte Veri'assungcn (Pr.) 
- gcwaltsa 1n c 111i _(J_tärische Iriter-

vc11t; :i ouen 

- Zeilen uJ1d Menschen, D J, 
s. 1i12rr. 

~~~-.:l}.:!.!_l~ ~-
l(os!:iU tt1, in : 1<11 d; l:s Uuollen-
h· t'i: , IJr . „~2o4 

;\u~J cie1· o:::: ·Cro)1inrb~n Vnr-
f\.t3::-.~un 11 , in: ?ol . u. C:iLJs . 

:1c h 1·' ~Fi : 
U:--1~:· -rirc?u ;.::i. ~; cho ~Jro:i.klnssen­
\'ialüi-ucl1 t. (j.n l' o.und Ges.) 
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Lornzi:..:l o „ l~~,-,-1-;;-·--- ______ ! f.lei:!2::1n ..':!'2:!. __ 1_:_:~1i_:_::::<;!-_o}.~-

KL:nntni:::; cbs ~u:· i„•l; :1 11 r :u:·~omrni:::ns und dar 
Zusar.unc:~nsDtZl111[J Ucr i"k~i;j_on~1lvor­

st:1mrnl1 :nr: 
KunnLnis v:icht:i.r:; :1" 'J :..:r·i~assung::-:.problc: .. 
mo 

l<onn l;r ri:; d11s Inll c.lJ. t!; clor Vur"i'usuung 
von 1[1fi..:J und lh.iurbd.lunr.J unte r dem 
/\sriukt der Var\'.• i r klicl 1ung demokrati-
sci 1cr l·1rinziplon 

..:rkonnc n der Urt~t1c'1 ~Jn für das Schei-
tern r.ier llcvolul;:Lon von 1840 

!i[lj:~ t (;J:i_!J.!];LI. ..Q;t].1< 1 n i:c„~~ "::l„o_n •. „u.!1„cU;.;i;~~-~--~-'?.Z:. . ..!:i.:::~r~l~l~L.!..:C:~er_: 
Nationo l v.:z:.s:i!n..'~J:.."!..'2fL_ 1 !!~i_r:r::tg_.~':._r-.!..r~· 1_u..' 1 {_ v1fo obrm) 

ZustuncJekonuncn unrJ ZU!~ammens::?tzunq dur iJatj.onnl-
v ::!rsommlunn ( "Prof'ensorenparlament••) 

ProlJlorno dGr f\la·l:iono.lvcrsamr~lun!J 

Metnarch:le / 1-lepublik 
• Grolldoutsche / kleinclautscho U.isung 
, Bunder;staat / Staatenbund 

Vorfassung von 1840 
, G1"undrochtskutcllog 
• Staatliche OrgHniF.ntion 
• Verv1irkl:lchung d1~mokrutisch1~r Prinzipien 

Ursochon eins ~:chrdtr-:rns rlor 40er flevcrlu ·i;ion 
Fehlen einer wj.rksamen txel<utivgEJ\Vul t:--„ 
lleaktianäre Pol·i tik in Preul-Jen und (bt11rreich 
Kon:.iervRtive Grund~u'.tltung der J.iindlichen llevi.il-
kerung 
t1nuor der 8ar,!tungen 
Ablehnung der K11isorkrone 

q_u.r:c:!..~.~1:i_:_ (in Pol und lJBs. 1) 
- [loru1'sqli1-,1 I• -runo dur <.lt. Parla-
mentso.bgoort.lnut1~n 

i\u!5 der V2rfa:~:..ung des Deutschei 
O•üch8s vorn 28 .3.1349 

ALIS aina~ nr·iof Frj.Gdr. Wilh. 1 1 

i:ln den Gositndten Bun~HJn über di1 
l< cd.sorkron c~ 
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Lernzie l e 

Kenntnis wesentlicher innenpoliti-
scher. Ereignisse in Preußen von 
1862 bis 1870 
Erkenntnis wesentlichor Zielsetzun-
gen Bismarcl<' s cher Innenpolitik 

Kenntnis außenpolitischer Vorausset-
zungen für die Gründung des Nord-
deutschen Bundes 
Kritische Beurte ilung der Gründung 
des Nbrddeutschen Oundes unter dem 
Aspel<t der nationol en Einigung 

Kenntnis der Ursnchon und des Ver-
laufs des deutsch-fi11'!1zösischen 
Krieges 
Kenntnis der Bedeuturig dieses Krieges! 
für die nationa lstaQtliche Einigung 
Deutschla nds 
Kritische Beurte ilung der Ka iserpro . . ;;. 

KJ "meit:i.on von, ~ R71 
Kenntnis wichtiger Inhalte d<e r Ver-
fassung 
Beurteilung dies er Vorfassung unter 
dem Aspul<t der Ver wirld.ichung na-
tionaler und liber a l -demokratischer 
Ideen 

Lerninhalte 

Die~ündung der preußischen Hegem~~ie 
Innerpreußisch e Auseinandersetzungen 
- Heereskonflil<t und Berufung Bismarcks in das 

Amt des MinisterprHsidenten 
- Verfassungskonflikt 
- Die Indernnitä t s frage 

Preußische Außenpolitik 
- Olrnütz: Scheite rn der Unionspolitil< 

Außlandfreundliche Haltung -im Polenaufstand(1B63 
Ablehnung des österreidd.schen Buddes ref'ormplans 
Der deutsch-dHnische Krieg 1864 

- Der deutsche Krieg 1866 
- Die Gründung des Norddeutschen Bundes 

Vom Norddeutschen Bund zur Reichsgründung 
Der deutsch-französische Krieg 1870/71 

Ursachen , Anlaß 
Verlauf 

- Ergebnis 

Grundzü~_de~. Verfassung von 1871 

Bewertung der Verfas sung 

·---
Medien und Hinweise 

~~~~~~~~~· 

Darstellunri_c;.~­

Poli tik und Gas. 
Zeiten uncl Monschon 8 3 

Schema:Uer tJorddeutsche Uund und 
~us tJoutsche Reich, in: 
Zeiten und Menschen B 3 

Uarstellunll:'!'_!. wio oben 1 

Quellen: 
Brief Sis marcl<s an Vlilhelm I. 
vom 4. 4. 1872, in Pol.u.Ges:J 

Ergebnisse der Reichstagswahlen 
1871 - 1012 (in„Pol. und Ges.) 
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2. Industrielle Hevolution lhncl So:riAle FracP. 2. 1 .Die Inrlustria.lisjcru11c f:ueJc.ncl~ 
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LEHNl'J.C:L8 LEHNINllAL'J'J.: 1 ~;F: J: .lL ~dlll\hEl~,J.: 
E~:~~1~,~~,- ~j-„~-~~~;~.~,-e-, -~.1-i_e ___ -f ~-1 -„- ~~1~1~,~~1;~-~-~-1~~"-;-e~~.~1~,- ~~~.~-~ ~~~:~~-- --- - ---- -1--·--·------- -- -- ----------- ------ --
Großbrita1u1ie11 .l'iir 111el1r alsl 1 
ein Jh. die Führllll('Jil olle 1 
ir11 ProzeH de1 · ludust1:iali- ! 
s:lerung :t:.ukom 111 e.11 ·1J.eDen i l G f' Ot~r:~1J)I1J„::" !~l1_e __ l~!1_d~.YJ;}'];~~-c~J:„_t.!_i_~I1~ 

j ~~?.!~.n~1.s~_!?'_t.~J_!.1J;!:'.!2. 

l 
1 
1 . 
1 

: Insel.Jage 

1 =-~:~:i~-~roduktionsstl.itte rHehr als 150 k111 

! eine111 große11 Haf'„1n e.utf'er·rit 
/1000 krn sr:hi:f:fhnre FJ i:issr. 

V(•J 

t. berhlick ölier eile lliatPri-
ellen TledinguncP• • , die 
eine Industrial isj er1u1g 
Legii11sttg t<•fl 

1 
1 

1 = verz1;eigtes Kanalsystem 

1 ~~!~!:::~ 1 
i -Stt~inkuhlP (MittP.1- uu<I Nordencletnd, Slid-
1 1'al.-s, SchottlAnd) 
J - Eisener~e (NitteJ- und Nordenß: .lFIHd, HalF-fli) 
1 - u111:fw1gre:lche koloniale Hohsto:f:fe, Geld-
! quel le11 lln•I AbRf1tz111ärktt~ (NordamerikA, 

Indfe11, V\;-u1k of F.nl~];.i1ui) 

, Ge s <·_l _l~ _b31_f_!_J _!_s_!:i_e ~ _o.:!.:._~.!1..!'!' !:__t.z .!1!'.C.''.!' 
' l 

Einhl.ick tn 
ehe lind 

ßE>St·l 1 SChilf'tJ.j -~ 
1 

-Vorllru1cle11s,!jn e ·i.ner (:!l"'liu<I- 11ncl kopitr.Jl1e-
sit~PJl<iA1; SclJtcht. (Gentry ' und ~t:.idtjsches 
11iinct1 Prt1,111) 

ideologj sc:l11' 
Voraussc1:z uncl"~I . clf' T l-:api-
talistiscben ~ ·.i.rt.h.-J,a'l"1.s­

ordnung 

- 1''ill1T1111c:"roJ·1e der GP11try srdt der (;J(lrjous 
Revol ntion 168K 

- /\nwacl1sf~n der eneliecheH Hevi.ilkeru11e in 
den StU<.1 len 

I<i e (~~J :.,,;:,!: ~ •!:_,!~_9.!!l~t.:~;.c;!~_!.~·~- 1.!1.i.!~' 

- Pur J t.~1n.isC"he \-:]r1.sclHtfl.::;(~l,}Jjh.. 

(J.\1;1~ \ .: pl1l.:r-Tb1~orif:') 

• . if~ ';1J1ftn11 : 1 ·1~ C:ru111llnct~ d'•r ~: l r•:1t.~i. l1t~oriP 

•• Locl<e-) 
- liberoiJe \-.JirtschnJ"t.~tliPorje (A. Sro•.it.li) 

1 

~ 

f HI].::·.~:.!'\]] .!_1! IJ',~ · ·~, ! 

p u l j t j k lJ J 1 :1 c; :'"~ !. ( • l .1 ~ c: h tJ j' t . 1 

s. 1 <'11-12~ 
Zeitcu 1J11d 

s. '12-27 
d tv-1\ tJ :-1~, 

4ueU~!.'' 

:.; 1•1 : fi(:}.e11, } .. :\, 

ll•. :1 

in: 

Pd. 1 , 

' \' . l\i)J.] 111.1 1. 1 1 J \.if• .r 1,1 1 t. ~„ 1 1 i t· 1 .1 p 

RP.volutic11 1 l·lt-•lt i'1:..: :l 1 

l\ .1 ;: . LtH.hc!,_: , f •t„1 ' .:'· , ... r~. t j ~t:. .i, ~ x 

'rt-0rhnjk :i111 1 ~1 •. JL -, l\ lt-·lt. !,-:.>71 

1:1. Prah]111:11111 1 Pie J.11d11·.~~- t·l~JJp 

H fl. v o 1u1. i c •. n 1 I' ~ lJI~ L 1: 

1!. Pi\njcl~P 1 
und hV':' i.: · l .. 
:i '" 1 9 . LT,,. ' 

;1 _ 1 • \, .! 1 t :-. i' I:" f 1. j i Ch 
:t. tl„J i · l~ 11 111c r 111 ntli• ' 

;dir; i r·. 1:,l1 ::(1 1 f,u 
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2. l.ndustr ielle hevolution u11d Sozj Rle I'rRge 2„1 . Die I11flustrinljsieruur F.1!glnn<Js 

---------- --- -1- -- - · - ----

Lernziele 

i'.e11ntnis wiclitiger 
technisclier Erf'j11du11- I 
cen in der 2. lliilJ'te 
des 18. Jtis„ 1 
Einsicht in rlin tec.trni~ll. 
scheii un<J wirtscl1<1J't.-
llchen l!;nt"Wicklu11öen, J 

die sielt hierA11s er- 1 
gaben 1 

Einsicht in den rrvo-
ltltiontirer1 Wandel von 
Wiriscb~rt und Gesell-
schaf"t 

i 
1 
! 
1 

1 

l 
1 
1 
1 

1 

·-- ---------------- --- ---·-- --·--------------r--- - ·--·--- --- - --- -- --- -- - -- -- -- -·- ------- -· 

Lerninlrnl te l }ledlenhln1>PiS<.! 

-w----·--·----- -··- -----·---·----- --- -----·-- - - ---------- - -·--·----- - • - - - --------- -------
1 

1„!!.!2!!.!.!}.:"E~_§ID„.!:1.!:12_1!•.l,;~~~1.!_l!_i......!:i..'o'~~__J!'.!:l_ustri~_!!I 
1 

Te:xtileew0rlie nls Gr1111<11.a~e der Inc111stri- 1 
alisierune : 
- Spi111111;1schinc (Arkw·r.:i.g1Jt 1769) 
- Mechanischer \..'ebstuh'J (Harc1~enve8 1772) 1 
~Die Dumr~rnt"'sc}Jine ~ls SchlUst;elPri'indu11g 1 
(1.ratt 1 /l>2) 

Erhiihunc der Eisenproduktion durch clcis 
PucidleverI'ahren (1766) 

Eisenb1-1hnlwu <tls Motor der Industriali-
sieruni:: ( 181/j Erfjndung der Lokomotive 
clurcb Stephenson) 

G es eJ. ls~.l2f..!l icher.__~12!! el 

Ent~tehung eines städtischen ProlP.tariRts 

Gehe] lscha:ftllcher 11nd poli tisc:h·r~r ;\u:€ -
stieg dP.s Unterneh111ertu111s 

wie oben! 
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LERNZm rn LENN1'11ALTE ~ """l"" """""'" 

E

-k ----

1 

--G --1---r~--- Ilie Tiückständi1T::~-deutsc::-=:~:~~~:-::---

1 
------ - --- - -·-- -------·-------

r e1111e11 < e r r111H e llr ------.-.----~ -----
. .. . . . ersten I!.tlfte rles 1 9 , Jnhrliunclerts d 1e Huck s t and 1 g k ~· 1 t cJ er --------------------------- . J)ars t:·]J~'!'.t.E.!.': 

deutschen Wirts clrnf"t z u,._ 1!.ahlreiche l'olitische- unll l!an<1elsc;re11'1'.en PoJ :i t.ik 11n<l Gt?sel l~cJ.nft., 
Beginn c!e s 19. J J. s . - I;'ehlf"' e ines leistu11~sfäh:i.ecn Ve1·kehrsnetzes 

Erkenne11 der pol j t:i s cbe1 
Voraussetzunge11 .fU r die 
industrielle Ent~ick­
lung 

Kenntnis geograr•hischer 
Voraussetzungen I'Ur die 
Entstehung DJoder::e r In-
dustrien 

Erkennen der wirtscha:ft 
liehen und tech11ischen 
Fortschritte im VerlCJuf 
der Industrialisjerimg 

Erkennen von wirtscha:ft 
liehen und dernocraphi-
sche11 7.U RHllll11enhtinßCn 
anhand statistischen 
HateriaJs 

Erken11e11 der ein z<' lnon 
Phasen der Indn s tr i. P l -
len Hevolntion 

- geringe Uereitschaf"t zu 1111tcr11e!Jrnerisc:hem 1'isiko 
- Hangel an Eapital (Fehlen leistu11Gs1'Ll.ld.ger P.CJnken) 
- Bescl1r linku11~ cles Adels auf d~e LunrlwirtscJ11tI't 

Die Gri1n_!:l~.!'1L eine~_ ei!'.!l_ei tlj. d'.!:!.'..!U-.!'~~>E!ts1~~!! 
Die WirtschnI'tspolitjk Preußens 

1

. - lll>erale Wirtscha:fts:forderuncon( Jrr.List) 
- Die Gründung cles Zollvereins ( 18J4) 

nie !nti~ri a l~ier!!_n..ß „~, Hei!'J!iel e_:iJ.~E.!!.!!!'.!Ll~.Q.:: 
biets_J..§1'.!:!.!:ß~~J~~-2!!..~-.BnhT~~El~t)-
L Vorl1andensein von Steinkohle odd Eisener>' 
- ansgebaute Verkehrswege 
- risikuhereite UnternehDJerschicht 
- neue Untcrnehnoens:forrnen (AktJengesell5charten) 
- techni.scbc Vor,nu5setzu11gon der Nastienprod11ktion 

( T iefb<ius clJäch te, Jliit t. r.riJ; ol>s, Pudel lev e r:fnhren) 

D ev (i lkerU!'fil_!!!l twickl Ul1JL!.'!.'!:! wirts cl_i!_lf1:1 iches \~ ac!Js t111u 
7.wisc~_ ]._800~!d__!J.:!2!_ 

'- V e n ; tiiclter11n1J 
- Steigor1111g der T'rodlllctions:tiffer 

Peri oc1J~J!'~1_e_~_,_ lnt1_1:1str..!!'l len_B!'~2.l~~ 
in D ~.:t:__s~J•J_a_t:l!_l__ . 

Au:fhr11clipllasn ( 1780/1800 - 1835) 
- eitlentlichc Inrlustrjalisierunßsplrnse (18J5-187J) 
- J\ushnuphns e (Hl7 J-l'.)111) 

„ e 

hd. 1 J s . 1 2 8-1 :J2 

ZeitP11 1; 11d 
s. 111-111; 
s. 1'1J-107 
clt,· - : , lJ "s 

}l<:!ll5Cl) ~ Jl, }\. J t 

,, . ~ 
G. I1rot-'L:.t'' nPtd.s clH~ \ : irt-
schtt1 'i .!:.- und Sozi ;,leescb., 
l.JJ.l;;t0in TU 

~.112~: 

\J. KiilJr11;111u, Die Industri-
elle l< e vol1•tion, hlett 42J 
J< .!! • J .11thdg, T!er ;.11:fstiec 
der TPchnik i111 19. Jh, 
I<lett 11 ::71 
11. PJ'uhl.11ian11, Pie Tndus- 1 
trieJ.Jp Hevolution, 1·1oet 

ll. Pii1d c kP, [: Je 1.iitsch;.i:f 
li.C'ht> t111Cl !'!ozialf' Lnt„ick 
lm•e, ~ : e11öni111Jh J61 Go 
DiP J11d11 s tt i. eJ Je> 1:111. \·d ck-
J une .i.rn Ln11d HJI cle1 ~aar 
j III 1 C) • ,f Ji. , ed, 
(S11Hrl. <~ 0 sc hicl1t~lehrer­
verl1:t11d) 
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2 .3, 1 Die wirtcha-t:_~liche und gesellschaftlicl10 Lage des Industrieproletariats 

Lernziele 1 Lerninhtüte Meclicm und 1 !invieise 

Erl<ennen, 
lisierung 
dingungen 
ünderten 

daB sich mit der Industria-1 /'.uswirl<U_r1_Qe_~!' J_n_d~_;;j:rialisj..!:.!Y_n~q auf die:_ 
im 1~1.Jh. die Existenzbe- ~--der Bevöll<Eirung .und' dle Sozialordnung 
der Menscl1en grundlegend -.r. - Auflösung der sttindisch-patriarchtüischcn 

soziale! Pol, und Ges 1 1 

Einsicht, daß se:i.t de r Industriali-
sierung der KupitlillbeGitz zum ent-
scheidenden Gliederungselement der 
Gesellscliaft wurde 

Kenntnis wichtia er Ursachen des 
Arbei.terelcndes 

sellschaftsordnung 
l(api talbesiltz als entscheide ndes Kri tcrium 
gesellschaftlichen Scl1ichtung 
Entstehung der Klassengesellschaft 

Ursachen des Arbeiterelendes: z.B. 
Bevölkerungswacl1stum 

- Mechanisierung der Arbe it 

Ge-

der 

/-lusbeutung der Fabril<arbei ter durch Unternehm.er 
Lassez-faire-Hal tung des 1;.J irtschnftsliberfllismus 

Die Situat:Lon d_er Indus-l:riearbeitersc:_haft im 19,Jh. 

Kenntnis der wirtschaftlichen, sozia~-,1·-. 

len und politischen L8ge des Indu-
strieproletariats 

~:i:gentumslosigl<oi t 
Veroelendung 
Unternehmerabhlingigl<eit 

- politische Rechtlesigl<eit 
- soziale Ächtung 

Zeiten und fü;nschen K 3 
Weltgescllichtn im r1 ufrilJ ;! 
(iUesterweg) 
Sandwe!J/Stlinn;:,r: Industrialisie-
rung und nozi;.>le Froge in c.Jeutsch-
lnnd im 1S. J;-1. ( Uldonbourg, 14?21 
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----------------------------------·---------.;. ______ _ __ --·-·„·-··------··· 
lornziole 

Konntn iti v1j.cht:i!WI' l·iruncl!Jogriffc 
uncl Theorien von Karl Marx 

Erkc.nntni!:i, daD die Marx 1 sehe The o-
rie sj_ch als Mmlyse de r l<upJ.tccli-
stischen Gesellscl·1o'ft vGrstE?ht, zu-
gloich aber auf r c,volution:\r e Vc1r Ln- · 
derung cileser Guc.cllE:cha ft abzie lt 

e 

Le rninlml t8 

Der wisi;cnscl::i_~,;!-che SE1zialismu2 (Mßr,<ü;mus) 

Philosophisch-an.throposopllischer Ansatz: 
• :öntfrEJmdungstheorie 
• Dialeld:ü•ches Grunclririnzip 
Historischer Materialismuc1 
• l<lass.cnnntanonirnnus 
• Basis-Überbau-Theorie 

-Ükonomischo Lehrem: 
, M!Jf1rviert-, i\l<l<urnulations- 1 Verelenclun[Js-, 

Krisen- unrJ Zu!..>ammcnbruchstheori13 

- Pol:i.tische Tt-1eorie: 
Soziale Re volution 
Dild<:1tur cjes Proletariats und l<lnssenloso 
Gesellschaft 

Mar;.,ismus als 
-·---f\-nälyse rJer lrnpita listiscl1en Gesellnchaft 

r c volut:i.onilre Strategie zur Ver..inderung der 
Gesellschaft 

e 

Medien und l lin~·,Bi!:e 

Pol. und Oss . 1 
Leiten un r: f,1uns ci1 c:n K 3 
1.'le l tgusch.l1 c! 1tc~ im ,\ufrifl 2 
1,-.,. Leonlv :rd : Komr11unictische 
Idcoloaie I (Info, z. Pol.Ril-
dung 1?0) 
A. Thomas: to.~arxiE;mus und ~3 0\\'.i r; t­

l<ommunismus I, 
Klett . r 1uellcn 4265 

Trunsr:u:~r211ta. tlas Perth;Js 
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2 .3 .3 Uio _;~rboi·ti_:!iJD\'lf.!f"funo :Ln Ouut~ .·bei tcrporteicn uncl Gr:wcrl:::schaf'tun 
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Lernziwlu 

Kenntnis wichtio e?r Z:Lnle der deut-
schen Arbai tcirbcvr :U L111!1 

Lerninhc·l te 

Zieh! der f\ rbui torbowcr;unl]: 
:· Goliriilri tJt ------"---

-sozic le Reformen 

·--·-----··----·-----·------· 
M,~d:i.c-m und liin·:. i::c. 

Pol. uncl Gc.s, 1 
Zeitt1n 

··---·--· .• •• „ •••••. ,_,_ 

- gleiches i'/ahlrocht \'lel tgcschicllt r~ im ,c,ufril! 2 

t<enntnis cior de utscllun t,rbei t orpnr-
toien im 1'.; . Jh. 

Einblicl< in ihre:! PrcJur.::111mll.! 

Uberblicl< iföer die ::ntwicldung und 
Ziele der deutschen G·:ov1erkschcfts-
bewegL1ng ' 

Einblicl< in Ziele und ;\uf·aabe n de:r 
Genos!:;OnDchnftcn im 1 ~). .Jh. 

Varol~!ich der Zialo und Mi ti:nl. von 
Arbrü i:crpnrtoicen, Go;·' .rl•:schuften 
und Gonosser1scl1r1 ftL1n 

Die deutschen Arbcd.tcrpart r·icn: Richtungen 
üriCIP-ro;J·rnmme -
- " :', J.lg ,.mciner deutscher .l\rbi::dtorvorein" (Lassalle) 

(1863) ~ 
- "Sozialdemol<rutj.ache Arbni terpEi rtei" ( 1869; Bebel/ 

Liubkn ecl1t; t::isenechcr Programm) ' 
11 Gozialistische Arbeitnrpartoi Ooutschlands'' 
(1875; Gothaer Voreinigungsproaramm) 
"Sozialdemol<rt1tischo Partei Ll e utsclll r,nds" 
(1891; Erfurter Programm) 

Gescllichte der cleutsclmn Gcvmri<schaftsbcvmguna 
-FiichtÜ.ri[j,.!Jffi.lcrl<schoftcn Tm-T'J-;-~----------· 

Hirsch-Dunckc r'sche - libe ral 
• Freio Gewerl<schnften - soziHlistisch 
, Cl1ristliche Geweri<schoften 
Ziele der Gewerl<schafton: Verbessorcuna der wirt-
schaf'tlichen und sozialc1n Lage der r,rbci tcrscha.ft 

Genossenschaftliche Organisat;i.on in Hundwerl< 
und- Landi·Jirtschft . 
"CT;C.oticizo-=l1öli Ezsch; Rai ffElisen) 

Untcr!:chi.orlli.chc Zi<Üc und MitttJl von l\rbci.tcrrar-
t r:inn , Gc1ur:rl<sch.:.lften und Gonossenschnften 



~~3 ~4 G~ie christlichen Kircl10n und die :('.:;~!.'lE.. FrErr.:; " 
Lernziele 

Übr~rbli.ck über sozin l e ~lalJnuhm:m 
innerl1alb dor boicl c n chr:istlj.chen 
Kirchen 

~inblicl< in sazialr~!forrn8rische 
Ansätze 

Beurtfülung der Hflltung der christ-
lichen Kirchen zur .• ozicüen Frc.ge 

2.3,5 Soziale Bctriebspoliti~ 

L :rninhal ts 

Ka:dtntivc Hilfen 
=-·:tn clcr E!V. Kirche: Wiehern; "Innere r~~ission° 
- in der l<ath. K-1 rche: Kolping, G(,!sel:tenvoreine, 

Cc\ritos ··-

Die l<citholischc :3oziollehre 
( KottoTer-,i--söz:Lalenzyi-iii<'cn) 

!'!.9urtcil;,1n!J cti'!r ;<ircl)licllf'!!.. l·k"llt~.li! z.B. 
Leistunnon von cinzcolnrm bni >Jeitgc hcnder Untätig 
kei t rJar l:\rotsl~ircho 
:';treben nacb sozialreformorischen Korrei<turen im 
l·bhmen der bestehenden GAsollschaftsordnung 

Lernziele j Lerninh•1l tc ------------

2 G,_. - 121 - 11EiD - 2o 

Medirn und l lim;;:·isc --------··----------------------·· 
uarstcllungc~n: Pol. und Gas. 
- '-ei ten u-nc.i Ll• ,nschnn K ~3 

Qumlla in Pol. und Gon 1: 
"Rnrurn Novnrun•• 1UV1, Laa XIII. 

l~~~_!on -~nd t i~-~~,'E'.!E~.------·- ---· -·- ______ _ 
w:le obenl Kenntnis der Haltu110 dP.r Unterneh-

mDr' zur SozialGn Fr;. ac im 19. Jh. 
Pc<triurch.:i.lische Betriebspolitil< 
rrunBcüspiol-·Krupp ocl"r ~ltumm) . 

;~inricl1tung von Fürsorue- und Wohlfahrtsoraoni-
' Ir.zur Londosooscl1.: ! i. Scur:mlung, H.: • 

Sa:1trltindisch2r L:it.~schicl1tnlt3l 1rc.'rvcrl.J •) 

8eurteilun[J der ~'iir,,c,aml< -: i t untor-
n c>hrncri cc l1or Sozj_o lpoli til< 

ßationon 
'.'Juhnunosbnu, Konsumvc-:r12ine ••• 
V1,rstiirkung wirtsctmftlicher und gr;:sellsr.:h::1ftli,.. 
cl1er ,\bt1~ing'Lgk11i t des f1rbei tcrs vom l.lntcrnohrner 
rmrsönlichG unrJ poli tischci Bevormundung des i\rbei 
ters durch dem Untamehm13r 

Zusammenfcrnsende 8eurteilunu unternehm<JrischDr 
[jozial:1.EJ.2.._~ik -·--------

e e 
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2 ,3 .6: Staatliche tiozio lpoli tik 

Lernzie le 

Kenntnis wichtitJor Sozialgesetze 
des -19. Jhdts. 

C:insicht in Uie Ll o\ ·cnoründe der 
staatliche n Soziu l 1 •oli tik 

Kenntnis wi.chtit:wr ,\uswirkunoc; n de:c 
staatlichen ::loziclac::•.Eo: tzgebuno für 
die Arboite r 

,.,... ,..., • 
Lerninhnlto ----
sozialqesetzgobuna im 19. Jil. 
- Bü-.marcl<s SoziaJ.gesntze--n<ranl<en- 1 llnfoll,-

t'll ters- und Invulicli Uitsvc1rsicherung) 
Sozialgest;tzgr:bung nach 1B9o (Vtirbot der Sonn-
tagsarbtdt; 0-Stunclentaq; BP.trielJsrütr.gEJsetz) 

Motive cles Stuates l'ür seine Soziolpolitil< 
Ausschaltung der sÖziQlistTsCiirinr'iiil,Teien und 
Gru[Jpen 
Gewinnung dGr Arbeiterschaft für clen Staat 
patriarchalisches Verantwortungsbnwulltse in des 
Staates für seine ßürner 

l\_l:l_f!vdrkungon dE•r So3iulgcsetzc auf die r'\rbei ter-
schaft 
--- Verpflichtung dcr flrbfüter und Untern ~Jhmcr zu 

Sozialabgaben 
Hechtsans[Jruch des Arbeiters auf sozit!.len Schutz 
und soziale Sicherheit durch den Staat 
Bleibendes Milltrnuen der Arbeiterschaft gngcn-
über dem Staat: 

fohlende poli tisclw Gl<:ichb,.,rechtir1uno (Klas-
senwahlrecht in PrcuHen) 
kc!ir1e gesellschaf'tlichr' Int..,gration 

~Ge - 121 - 1180 - 21 

Mnlicm uncl H:Ln•: ·. i e 

Uarstcllu~~.~1. v1i e ohe n 



I. Le~ir- und \:-tei tsbUcher: 

1) ··:ic!:el - '.~a-i-;-nann - :,·: ier:a!'1 d , Politil.: ur:c'. '.;es~llsc"aft 1 u . ? 

(;!irsch~raben-Verlacr) Frn.r:l<f'urt a. ·r . 197'1 
2) Kluxe~-'l'en~rock-{..;oerlitz, Zeiten unC ~ .. ensc:--ier., Aus~'TFJ~'1e :.: , 

SC. 2: Pc:!.iti 1~, '.";-esellschaft, ·„' irtsc:1r.7'~ vor. 177 1~ :--i~ 1 ~ ::...:; 

2) 1
::'. Riorer, ~·!eltqeschichte i ~ A.ufri:'3 ('·'eubear-beitun:-:) B·-1 . 

Von den bürgerlichen Revolutionen bis zu"l Imoerialismus; 
(Diesterweg-Verlag), Fran!(furt a . . ; . 2 1!?76 

II. Darstellun7,en: 
1) G. Droe,:;e, Deutsche Wirtschafts- ur,d Sozialgeschichte ,9 

(Ullstein-Buch) Frankfurt a. W. 1972 
2) H. Grebing, Geschichte der deutschen Arbeiterbewe~ung, 

(dtv) nunchen 51974 

III. Quellenhefte: 
1) W. Köllmann, Die Industrielle Revolution (Klett 4221), 

Stuttg;art 51977 
2) W. Leonhard, Koomunistische Ideolo~ie I, ( • Informationen 

zur ~olitischen Bildun~ 178), Bonn 1978 
2) K.-H. Ludwi9;, Der Aufstieg der Technik im 19. Jhd. , 

( Klett 4271) Stutt~art 1974 
4) H. Pfahlmann , ~ie industrielle Revolution, soziale Probleme 

der Industrie~esellschaft (Ploetz-~rbeitsmaterialien), 
Wü rzburg 1976 

5) H. Pönicke, Die wirtschaftliche und soziale Entwicklun~ 
oas i:n 19. Jhd. (Schönin;i;h 26160), ?aderborn 41974 

6) Sandweg-StUrmer, Industrialisierung und Soziale Fra~e in 
Deutschland im 19 . Jahrhundert (Oldenbourg-Verla~ 14721~ 

Ifünchen 1979 _ • 
7) R. Thomas, ~arxismus und Sowjetkommunismus, 

Teil I: Grundzüge des ~arxismus (Klett 4265) , Stutt;art :97 
Teil II: Sowjet'.<o::i:nunism11s ( J(lett 4266), StuttC'.art 219P 

5) •.; . 1:.ru lf, ~esctichtlicl:e Quellenhefte r:lit ft~erblicY:, 

- Heft 3/7 : 1.'o::i \.-estfälische:1 Frie:lcn ':.is z.u::-. ·1iener ::o:-.cr.;' 
L! 

(164'3-1'515), (Diester•.,recr-Verlarr), Frankfurt a . :: . ·1:?72 
Heft 9: Restauration und Liberalisnus (1815-1349) , 0 1971 

- Heft 9: ~at ionalisnus und De~okratie im ~erden (1350-1890), 
Frankfurt a. ~ . 21971 
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Vorläu"figer L··hrplan für das Halbjahr 12/2 

Kursthema: 

' D.·\PERH\L !SMUS . 
D::öA AUFST!:öG DER VEA.::INGEN STAAT i::N VON AMC::RIKA 
DER AUF3TEG DER ;30.'I J:":TUNION 

ZU WC::L TMÄCHEM 

Fachdidaktische Kommission 
G2schichte 

Völklingen , ir.i J a nuar 198 1 
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~ GK 12/ 2 Gesclüchto~perj.iÜismus; ~.stieg der USA und der UdSSR zu We,~'!i~chten 2 Ga - 12;> - 0101 _ 0 1 

_ • U-f;oqL ,.~:_. z ~ „ Der I mperia1:lsmus ·~ .. ' • . . 

LERNZIELE . LERNINHALTE MEDIENHINWEISE . . 

Einblick in die Antriebskrli:fte und Elemente der imperialistischen Ideologie 1:,.B,: 
Ziele imperialistischer Politik .i liirtscha:fts- u11d machtpolitische Zielsetzungen - Politik und Ge-

- unterschiedliche Rechtfertigungen imperiali-
stischer Politik (England, Frankr., Dtl,, Ruß~ sellscha:ft 1 

E Imperialismus 
Einblick in die Zusemmenhlinge von Imper!alismustheorien und Kolonialis· 
industriellem Wachstum und imperiuli- -Lenins Imperialismustheorie mus 
stiseher Expansion - moderne Theorien (z.B. H.U.Wehler) - Zeiten und Men-

Auswirkungen des Imperialismus sehen K ) 
Erkennen deI' realen Bedeutung imperia- - in der1 Kolonien G Der Imperialis· 
listiseher Politik - in den Mutterländern mus bis zum 

- in der internationalen Politik 1, WK 
Der Kolonialismus der europäischen Nationalstaa~ 

.!'J 
Oberblick Uber die kolonialen Imperien Das britische Weltreich Que l l haftc En•lands, Frankreich• und Deutschlands __ E __ _ t_t __ h _______ i_t ______ _ 

o - n s e ungsze 
Einsicht in die Methoden und Ziele - Lage und Ausdehnung 
britischer Kolonialherrschaft - formen der Beherrscbung und Ausbeutung 

Das franzl:lsische Imperium 
Einsicht in die Methoden und Zielsetzu11· - Entstehungszeit C .„ 
gen :französischer Kolonialher7·schaft - Lage und Ausdehnung 

- Formen der Beherrschung und Ausbeutung 
Die deutschen Kolonien 

Einsicht in die innenpolitische Funkti~ - Entstehungszeit 
der wilhelminischen "Weltpolitik" und - Lage und Ausdehnung 
ibre .wirtscha:ftliche Bedeutung - innenpolitische Funktion 

- wirtscha:ftliche Bedeutung 

Historische Wertung des ImperialismUa · z . D. Nit zschl<oi: 

Fähigkeit und Bereitscha:ft zur kriti- - Erhöhung der internationalen Spannungen ·- Ur.is·t ri t t enu i'robl. c:r.i·• 
sehen Auseinandersetzung mit dem Im- - Obersch •. ätzung des wirtschartliehen Wertes 1 
perialismus der Kolonien 

- Gefahr nationaler SelbstUberschätzung · · 
- ursächlicher Zusammenhang zwischen Imperialis-
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u-:.luqu unz !:__!_J~.::_ A u!.:=.:~~=_I~ der USA zur W <:.J,.!:!!'~!':2!.! 

________ L_E_R_N_z_r_·.e:_·u~ ----------- ~ 
Erkennen der geschichtlichen Voraus-
setzungen :filr den Au:fstieg der USA zur 
Weltinacht 

LEHN INHALTE -J·--:D IENH~:E~~:- ~--

Tz. B.: 

- Politik und Gesell 
scha:ft 

- Kenntnis der einzelnen Einwande1·or-
strHme und der unterschiedlichen 
Sozialstruktur von Nord- und SUdutanten 

~!L'!.~dl~J dei~~~ Ostküs ·te 
Puritaner (1620-1642) 
Anhähger des Königtums (Kavaliersauszug)(16l19-6tj 
un\1nterbrochene Einwar1derur1g aus 

F Der Au:fstieg der 
USA zur Welt-
macht 

!:inblicl< in diE! c1b~· 1 ,_~s ·l; ! 11~· ton Fo;'rn c:n der ~·ielbst­

VDrwultun:J :Ln rir?.n i''~L nz · ln•:n l(nJ.onten rl cr 
Nsu-t:.: nrrlencl-~J-i;u· cten 

!. Erkcnnnn der MHgl.lchkf~ittH1 eines 
raschon ga8ellschnI'tlichen AuI'utiagu 
im Vergleich zu l~urupH 

L Einsicht in materielle und geistige 
Ileweggri.lnde der nmtn·lltanischcn Un-
nbhänt:tigkt~t tsbu\~eg11ne 

- Uberbllck übur die Ergebnisse dos 
Unabhängigkeitslca1npf'1!S 

• 

England und Irland im 18. Jh. 
:fra11z<isisclle Hugenotten (nach 1685) 
deutsche und skandinavische E:l.nwanderer ( 18.Jb.)I _ Zeiten und Men-

schen K J Q i o ~!!!.!~_Q.!:_(E!!!.:!:s a t i on 
~~ 

der n~erikanischen 1 

1 

1 

- Kronkolonie 
- Eigentilmerkolonie 
- Selbstverwaltungskolonie 
GosellschnI't~au:fbau und soziale Mobilität in 
den KoJ,0111!'::!! 
- Die Gesell~cha:ftsstruktur in den Nord- und 

Südstaaten 
- hohe soziale Mobilität 

~-9.~~::.'::0.E!:.tzuna~~ -~,.:1r tJ1~ 1.1b~~~.-1.~.:SJ~D:i:~f?.~~~·-~J_'J_LI..!1Jl 
95.: .. r.:.~~„~-j-~!..C~..!: ! - unolischc V:::Jrfassunantrntiition 

1 

- i' uri tanl.s:nwi 
- /\uf'l<.J.Lirunu 
- ~t:nuorfrnoi~n 

l ~!.t?.~ -~J'!92,t1f.~:1._Q;_LJ1~~ -;:~~~i~:~~~p_f 

l 
-llnnbi·z;.lnnoni< ,j tc,,_,rlcl:irunri 1'J7li 
·-· UnrdJ11Llngir:i!<cd tskri ·:?!J 1776-·17fi3 

• 17~11 SclÜC\c~1 t bei Yori< town 

1 • '171.13 FrlnLln vo11 l'CTr:i~• 

1J:i. :J Vuri'1:•s!;unr-1 ('l'l~>'J) 

1 

1 1-
1 

t 

1 

A Der amerikanisch 
Unabhängigkeits-
krieg · 

E Die USA zwischen 
1850 und 1870 

F Wirtscha:fts-
w~chstum in den 
USA 

Ln:formatjonen zur 

politischen Bil-
dung 156: Die Ver-
ejn:i.gte11 Stur.1tt'n 

VOfJ .Alllf~r·j kA 

t u· :.l l t~n: ~ . l. . j 1 l 

1 
.1ir11 rt!1;·nn, · l. :r- .:\t1F.stic:. 

I r1 ··r \/1·~r1 ·!:Ln.if: i; ·n 

1 

1„ 0 : 1 1~1 .. r ·i k; 1 , 

': L .ü llr . t:: ·:l'J 



2. Jer Auf'stieg der USA zur Weltt. _,ht 

LERNZIELE 

Kenntnis wichtiger Prinzipien und Organe 
der amerikanischen Verfassung 
Erkennen, daß Gewaltenteilung und Ge-
waltenverschränkung gleichermaßen zur 
Kontrolle von Herrschaft dienen können. 

Einbl'lck in die Fle:id.bilität und An-
passuntsfähigkeit des präsidialen Re-
gierungssystems im Verlauf der amerika-
nischen Geschichte 

Einblick in die unterschiedliche Ent-
wicklung von Wirtschaft und Gesellschaft 
in den Nord- bzw. SUdstaaten 

Erkennen des Widerspruchs zwischen Demo-
kratie und Sklavenhaltertum 

Oberb1ick Uber den Kriegsverlauf und die 
Kriegsergebnisse 

Überblick llber die Rassenproblematik 
in den USA 

LERNINHALTE 

·Jas !· \ r,gieruna:isyste~~~ 

- Kongreß1 Senat - Repräsentantenhaus 
- Der Präsident 
- Das Oberste Bundesgericht (Sppreme Court) 
;. ..Das System der Gewal tenteiluhg 

(checka and balances) 
- Die Rolle der amerikanischen Parteien 

Aus einu ndcor s e tzung zwische n Lcuislr1tive 
und Exe kutive 
(z.B. Wat e :rac: te-Affä re) 

ber amerikanische Bürgerkrieg 
- Wirtschaft und Gesellschaft der USA in der 

1. Hälfte des 19. Jh's 

- Die Sklavenfrage 
; • Missouri-Kompromiß (1820) 

Durchsetzung der Sklavenbefreiung durch 
die republikanische . Partei (A. Lincoln) 

- Die Sicherung der Union im amerikanischen 
Bürgerkrieg 

Von der Sklavenfrage zum Rassenproblem 

MEDIENHINWEISE 

~ 

Politik und Gesell-
schaft 1 

Zeite11 und Menschen 
K J 

Informhtionen zur 
politischen Bil-
dung i56 

icLo ufJil t!cr z . I ! . 

r 'Oli·~i ! ~ :i.m :!n ., t11 
{ C:ul.. 11/;' , 1c· Jil ) 

T,'t:t:"1llnn :Ln •J· r~> r. ! li r!­

rJ n ~n ~„: ·di .::n 
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, . 2. Dur Aurstieg der USA zur Wt~tn1acht 

LERNZIEU~ 

Überblick Uber die wirtschnftl. und ge-
sellschaftliche Entwicklung der USA 

Z"1ischen BUrgerkrieg und 1 .WK 

Erkennen, daß dla USA bereits gagan 
Ende des 19. Jh's zur führenden In-
dustrienation de~ Welt wurden 

Erkennen der Verflechtung wirtschaft-
licher und politischer Interessen 

Wissen, daß das außerordentliche Bc-
völkerungswuch <• tum die notwe11d :Lgen 
ArbeitskrKftc flir die Industrialisie-
rung bereitstellte 

Einblicl< in dit·: Sozi1.-1:t ~ ::; trukl:ur dor rm,ri.-
l<CJniscl1en GF:::;.i; i.l!:•cl 1. f1..: 

Erkennen r:lnr vcrsGI t• 'r l" i: c.:n sozi(.·.len ~;po n­

nungen als Folne d t~r r . :i.ru ~n "L,-=iiss~)Z­

faire-" Pol:i.til< e 
- l 

LERNINHALT!': 

Wirtschaft und Geaellscbaft zwischen 
1865 und 1914 

Wirtschn.t't 
- A11sba11 der Verkehrswege 

( 1869 Union Pacific· / 1910 Eisenbabnnetz 
von 400 000 km) 

- Durchsetzung industrieller Großunternehmen 
(Konzerne, Trusts, Kartelle, Monopole) z.O. 
Standard 011 Company (J.n. Rockefeller) 
Fließbandnrbei.t-Autobau (H. Ford) 
Stahlindustrie (A. Carnegie) 
Bankwesen {J .P. Morgan) 

- Abhlingigkej t der Politik von Großindustrie 
und Hochfinanz 

Gesr~.Ll'lchaft 

- UevHlkerungs~acbstum 

nntllrl. Zuwachs J7. Mill. 
Einwanderung 2J. Mill. 
GcsamtbevHlkerung 90 Mill (1910) 

- Die Lago einzelner sozialer Schichten 
.Unternehmyr: entscheidender Einfluß auf die 
Politik.(g der DevHlkerung besitzt 9/10 
des Volks~ermtigens) 

.Angestell tc , 1\l<ademil<Dr 

.Deamte: Aufstiegsmentalität, Fortsch1~'ts­
gläubigkeit, Nationalismus 

~~--- „~ ........ '··~ 

MEDIENHINW.EISE 

z .n '-1. 

-Politik und Gesell-
schaft 1 

- Zeiten und Mensche1 

K J 

- Informationen zur 
poli:tischen Bi.l-
dung 156 

-
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LERNZIELE 

E~n•icht in die Notw~ndigkeit staatliche~ 
Eingri:f fe in die liberale Wirtschafts-
politik zu Gunsten ~er wirtschaftlich 
Sc~wachen 

LERNINHALTE 

•Farmer: Uberproduktion - sinkende Preise -
Verschuldung 

MEDIENHINWEISE 

z. II • : • 
' Indust;riearbci ter: Behinderung des Gewerl<schafts-

wesens (bis 1935) - geringerer Grad an gewel:':~- 1 - Politik und Ge-
schaftlicher Organisation - Ablehnung po- sellschaft 1 
litischer Aktionen und sozialistischer Ideen-
keine Sicherung durch staatl. Sozialpolitik 

- Die Abkehr von der reinen "Laissez-:faise"-
Politik unter Th. Roosevelt 1 01-1 08 
und W. Wilson 1 12-1 20 

- verschärfte Antitrust-Gesetze 
- Erhebung von Einkommenssteuern 
- staatl. Maßnahmen zu Gunsten der 

Farmer und Arbeiter 

..1. New - Deal - Politik F D Roosevelts (1933-1 94f-J ) 
- Einr:1riff'e des .Staates in die Wirts d1a ft 
- Überaa ng zum Sozia lstaat 

- Zeiten und Men-
schen K J 

- Informationen zur 
politischen Dil-

dung 1.56 
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LERNZIELE 

Erkennen der wirtschaftlichen Voraus-
setzungen des US-Imperialismus 

Einsicht in die ideologische Untermaue--
rung des nordamerik. Imperialismus 
Erkennen der Unterschiede zwischen europ 
Herrschafts- und nordamerik. Wirtschafts 
imperialismus 

Oberblick über imperialistische Erwer-
bungen und Maßnahmen der USA 

Fähigkeit, den °US-Imper~a1iamu~ den 
Grunda~t~•n der amer ~k. Verfaesuna -- ~-~~~ 

~ Ge - 1 ~~ - 0181 - oG 
2. Der Aufstieg der USA zur Weltmacht 

LERNINHALTE MEDIENHINWEISE 

Der US-Imperialismus 

~~!=~!=!!=-~~~-!~~~!~2!~~~=-~~~~~~~=!~~~2=~ z .11.: 

- Überproduktion der Industrie seit Abschluß 
des inneren Ausbaus (1890 Schließunß d."Frontitr•) 
Suche nach Absatzmärkten und Rohstoffquellen _ Politik und Ge-
Interventionen zur Durchsetzung wirtschaft. 
Interessen (1904 Roosevelt-Zusatz zur Monroe- sellschaft 1 
Doktrin) 
missionarisches .ßewußtse in (American 
way of life) 1 - Zeiten und Men-
Bevorzugung des Wirtschaftsimperialismus sehen K J 
("Informal Empire") 

~~~~~!~~=~-~~~-~~~~!~~~~=!!~~2-!~-~~~!~!~(1850-lrOO)I i 
- Öffnung japanischer Häfen fllr den US-Handel 18 4- nformat onen 
- Erwerbung Hawais 1875 zur politischen 
- Besetzung der Samoa-Inseln 1878 Bildun 156 
- Erwerb Guams u. der Philippinen 1898 g 

(Krieg mit Spanien) 
- Durchsetzung der Politik der ~Offenen 1900 

'!'Ur• in China 
Die Durchdringung des karibischen Raumes 
~~ !~ ~§!~ :!~29: ~.~~=! 2!~ --- -------- --- --- -
Gründung der Pan-Amerik.-Union 1890 
- rücksichtslose Ausbeutung sUdamerik. Rohstoffe 
- keine wirtschaftliche Stärkung des stidl. Halb-

kontinents 
1898-1915 Kuba, Puerto Rico, Haiti, Dominik.Reµ. 
und Nicaragua unter US-Einfluß 
1903 Abspaltung Panamas von Kolumbien (Bau des 

\ 

Panamakanals - Kanalzone unter Ua~waltung 
, !~~~E~~~~!~~~!!~~!_!~e!~!~!!!~~!~~~~!~ 

- z . 'R. C n :r l _ Sch 11r 7. Ober di P An n P'X 1 n n ti t:•r Ph i 1 i n 

• 
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2 L.ler Auf'stiog der USA zur ·:tel tm.:icht 
Lernziele 1 Lern:i.nhal tc -·------ ---· -,~ edic nh:Ln ~1c i so 

Erl~ennen der wirtscl·;;.ift-
1 ichen Verflechtungen, die 
zum Kriegse intritt der USA 
auf f-Jciten der.uUli:Lerten 
rührten 

Erkennen der ideolo!Jischon 
Motive des Kriegsointritts 
nuf clnr !..=ioite der Gnnn ur 
Deutschl:incis 

Erkennen, daB der '~ intri tt 
der USt\ in den . 1 • ','il< eine 
w.eltgeschichtÜche Zdsur 
bedeutet 
Kenntn:i.s der innerpoliti-
schen Probleme, d:Le nach 
1918 zu einem Hücl<zug aus 
der Wel tpoli tii< · f'ührt Gn 

D:i,e Rolle de~ USf1 im Ersten Wcü 1:)~ri<::_9. 
1ol und Gr~s. 1 \'lirtschuftliclrn Gründe für das Eingreifen im Ersten \Vel tl<rieg 

horaufzietrnnde l<onjunl<turl<rise 
wirtschaftliche Vorflechtungen mit England und Franl<reich 1 e i tcn unrl u-nsch r·n 1( ::: 
Beseitigung der brachliegenden Überl<apaziti1ten der lß-'liirtschaf · 
voll<swirtschof'tliche tlotwendigkeit eines Sie!}es der Alliierten nformoU.Dn zur polJ.tisc\1211 

ildung 1Su Ideologische ßBgründung des Kriegse intritts 1917 
l<r•1uzzuo f'ür die Idee einer cierno:<ratischen VliJ.kerfflmiJ.ie (" 
mak10 the world safe ·for democracy") 
Schnf'f'ung einer zul<Linftigen 'ileltf'riedensordnung ( 14 Punkte 
Wilsons - Völkerbunrlid<e8) 

Anlaß zum Kriegseintritt: uneingeschränl<ter Ll-!Joot-Krieg 

to 

l<riegsentscheiclung zugunsten der Alliierten durch l<riegse intri tt 
der USA (April 191?) 

mwterielle und personelle LiberlegE>nheit 
- starke j_deologische Motivation der ameriknnischen Tru~inen 

!Jer Rückzua aus der internationalen Politik 
Enttiiuschung ()be r den nutionalen Egoismus der eurtilp. Mi.ichte 
Nichtunterze ichnung des Versailler Ver·trngs 
Nichteintritt in rJen Völkerbund 

- Vorrs.no wirtscl1n'ftlichor Interessr:~ n 
\'Jiederaufluben [fes trarJi tionellen Isolationismus 
81öÜastung durch eig :o::ne: :wirtschaftliche und sozJ.rüe 1Jctw1ierig-
l<oi ten 
\'lid r·1rwille gegen Vcnwicl<lung i1i europJische Probleme 
( NeutraliUitsgesr~tz der 3oer "'ahre) 

Beurteilung und de;· tung d · r !Kritische Beurteilung der US-Außenpoli b .k nach dem 1. WK 
US-riullenpob. tik zv!ische n 
df.ln beiden ·,:/el tkri: :n on 
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U-Segunz 3: f)er A~I~ tieg der Sowjetunion zur \'/el tmach~< 

3 .1 Staat und Gesellscl1aft im vorrevolutionären nußland 

Lernziele 

Einblicl< in die poU.tischr3n und 
g1esellschaftlichen Vc:rrli" l t11isse 
im Zarenreich Mitte 1U.Jh, 

Kenntnis de r Gpannunoon und /lus-
einandorsetzungon zwiscl1cm zari-
stischer Autokratie und revolu-
tionärer Intellioenz 

Lerninhalte 

Der zari.stisehe Polizeistaat im 19. Jh. 
- Sozielstruktur der r~ssischen Gesellschaft 

• Reichtum cles f1dels 
• Loibeigenschaft und Not der Llauern (9o';~ f\m\lpl1abeten) 
• Fohlen eines bürgsrl.ichen Mi U:alstandes 

- Absolutistj.sche l-lurrschaft cles ZarBn: 
• . l\utol<r.:1tie; Drtl"lodoxi.e uncl Patriotismus nls ~)tützen der 
, Geheimpolizei ("Dritte Abteilung") als Instrument dur 

Untedrückung 

1- Kon-flikte zwischen zaristischem Staat und revolutiontirer 
Intelligenz 

, De l<abristenaufs·i;and ( 1825 ) 
Dcl<abristenbewegung ( Tr:.lger, Ziele) 
Sla vophile und Aestler 

Mact1t 

Zaristische Politik und russische Gesellschaft in cler zwc,i.ten 

Liberblicl< Liber innen- und auflcn-
poli tische~ Folgen der russischen 
Niederlage im Krirnkri"O 

Einblick in gesellscha ftliche Ver-
iinderungen aufgrund der libcrulen 
Reformen 

[iberblick über die imporinlisti-
sche Expansion des Zurc: nruiches 
nach l/,i ttnl- und Dstanien 

Kenntnis russischer r c volutionü-
rer Gruppen, ihrer Ziele und üo-
strebungen 

Hillfte cles 19, Jhcl, · 
:. Liberale Ruforme"n nach der Niederlage im l<riml<rieg ( 1854/56) 

8auernbefraiung 1861 
• Reform des Gerichtsm:isens 1864 

Reform der lo!«üen Selbstverwaltung 1864 
Heeresreform (allg, Wehrpflicht) 1874 

Ergebnisse der Reformen 

- P.usdehnuno Rußlands nach Osten 
Territoriale Erwerbungen in Mittel- und Ostasien 

. Spannungen mit Japan, China, EnolanrJ 

- rovolution:.ire BewP.gungen 
Utopisten, P1narchisten, Ne1rodn il<i 
Sozialistische Part<Jien: 
Sozialrevolution. ;ro Partei 
1'1ussi.sch-3ozi11lr:omol<ratische Arb eit< irpnrtsi: 

Spaltung in 1>olscl1swil<i und Menscl1ewil<i ( 19o3) • • • 

[ ~ledionilinweise 
1 
! 
\ zß.: i ol; und Gos. 2 
! Zc:i.ten uncl Mr:nscl1:m 1\.3 
J Info, zur \ 'ol. Uild, 
! 10:.:~: Oie So•Njntunian 

II !.iuol.lenhoft: 1<lntt:4:lH 
uaur!rn11ot in fluOland ••. 

! Dietrich G"yer: · !i rtsclmfr. 
\ uncl Gesullsciinft im vorru • 11 voluti.on ·r-en 11u fi lc•nd 
, Kiuwinlle uer/ \li.tscl1 
\ (Neue viiss, tlibl. G<:sch, 71/ 
! 
1 
1 
! 

i 
! 
1 

1 

\ 

\ 

1 
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3 Der Aufstieg der So!;'otunion zur Weltmacht 

Lernziele 

Kenntnis des Anlasses, 
der Ziele und . frHoor der 
Revolution vom 19o5 

Überbliel< über dem Ver-
lauf der revolution"iron 
Bevmgung 

Einsicht in die llrsacl1on 
des Sehei terns der llevo-
lution 

Lerninhalte 
Die Revolution von 19o5 
- Anlaß: Niederlage.Iiilrussisch-japanischen Krieg (19o5) 
- Träger und Zielo: 

• ßi.'1rgerliche und adelige Liberale: konstitutionelle Regierung 
, Bauern und Sozialrevolutionäre: raclikele Agrarrefonn 
, Nationale Minclr rhi,iiten: Autonomie 

Proletarische Arbej.terbcwegung: Soziale Revolution , 
-'- Verlauf: 

, PetersburgBr "blutiger Sonntag" und seine Folgen 
, Streil<bewegung der Arbeiter und Entstiehen der ersten Sowjets 

Oktobennanifest des Zaren und Einrichtung einer Gesetzgebenden 
Versammlung (Duma) 
Niederwerfung des Aufstandes dflr BDlschcwiki in Moskau durch 
zarentreue Truppen 

- Gründe für das Scheitern der liberulen und sozialen Hevolution: 
• Beschwichtigung durch konstitutionelle Zugestündnisse 

(Oktobennnnifest) 
.Stützung der zaristischen Autol<rutie durch dfls Militär 

Kontrolle der Duma durch Oberhaus und Zar 
, Wahlgesctzi:inderung unter Bruch der Verfas~.ung 

1Ausschal tung oppositioneller Kräfte (Verbannung) 

t.le dionlünv1d.so 
s.o. 
'ilcltaeschichtc im t1ufriß 
3/ 1, Diastc:rw g 
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a ücr Auf'stieg der 1je tunion zur \'iel trnacht 
3,2 Veränderung des Marxismus durch Lenin 

Lernziele 

Kenntnis wichtige r The orien 
Lenins 

Eü1blick in die l/cr-. . nrJerung 
der marxistischen Luhnir durch 
Lenin 

Lerninhalte 

Lenin als gc i s tigr.r Führ,_ r de r Bolschewiki 
=-P-a-rT:""eÜheorie --------- ---

• Elitepartei aus 8 e rufsrovolution2.ren 
, demokratischer Zentralismus 

- Revolutionstheorie 
• Verbindung von bürgerlicher und sozialistischer Hevolution 
• r8volutioncire politische Si tuatuion iüs entscheiclende 

Voraussetzung 
- Imperi.alismustheorie (Vgl. LI-Sequenz 1 in 12/2) 

ll[Jtm·schiede des Leninüimus gegenüber der Lehre von l<orl Marx 
in der Parteitheorie 
in der Revolutionstheorie 
in der Lehre von der "Oil~tatur des Proleta riats" 
in der Betonung der länge ren Dauer des Sozialismus als 
Übergn ngsphase zum Kommunismus 

Gründe für den l/landc l in der Id ologie 
Ausbleiben der proletarischen Revolution in den Industriestaaten 

Mndienhinweise 

s.o. 
dut:.llen in z. D. 
R , Tr1ornas, Morxis-
mus und Sowj r~tko1n­

munis, 1'1ett Nr. t12ö5/(i 

Kenntnin der l.lrsachen dieses 
Wandels 

Erfahrungen mit der zaristischen Herrsch~ft 
Fehlen der sozio-ökonomischrm Vor; .ussetzungen 
Lehren aus der Revolution von 19o5 

in Rullland ( Agrarstaa 1JJ 

! 

ie e 
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jetunion zur \'leltmacht 
3 .3 Ous Rovolutions,juhr 191? 

Lernziele 

Kenntnis cler Gründn, clie 
zur Februarevolution und 
zum Sturz des Zaren f'Llhr-
t en 

Überblicl< üuer diE: politi-
sche · Entwic!d.ung in Ruß-
land zwischen dem flücf<-
tri tt des Zaren unrJ cler 
Ol<t•brirrevolution 

Kenntnis wichtiger !::: tappen 
der bolschewistischL~n 
Machtergreifung und Mact1t-
sicherung 

LL1rninhul tc 
Das Rnvolutionsj ahr 1917 
--OT'e-FÖbruarrevolutiöii""'und Sturz des Laren 

Gründe: 
sich abzcichnc•nde Niederlage Rullla nds im 1. ';'/el tlcrieg 
Zerfall der Autorität des Zaren (Skandale) 
Bildung c3iner provisorischen l~ ogierung gegen de17 Zaren 
sich ausbreitende llrbei terstreil<s und .A.ufstlinde 
fehlende Unterstützung durch Mehrzahl der Grmeralc 

Verlauf der Februarrevolution 
Innenpolitische Aus.welnandersctzungen zwischen der Februar-
und Oktobcrr8volution 
"Ooppelherrschaft": Provisorische Regieruhg und Sowjets 

• Bürgerlich-sozialistlsche Koalitionsregierung 
Lenins Aprilthesen -
Bolschewistischer Juli-Aufstand und Flucht Lcinins nach 
Finnland 
Mißlungener Rechtsputsch General Kornilows und Rückkehr Lenins 
Dl<triJberrevoluti.on und Friedensschluß 
Gründung eines"Militärischen Revolutionskomitees" 
in Petersburg (Trotzki) 
Besetzung d8r strategisch wichtigen Punkte der Stadt und Alleinherrschaft 
der 8olsch„wiki auf dem "Allrussischcn Rätekongreß" (25.10.) 
11 Rut de:r Volkskommissare" als neue Regierung 
1\uflüsung der verfassunggebenden Nationalvorsarnmlunr:1 
innenpolitische Festigung der Herrschaft durch orgtmisierten 
Terror (Tscheka) 

.aullenpoli tische Zustimmung zum "DiktatfrieJf-m"von Brest-Li towsl< 
(3.3.1918) 

r.lr,dienhinwcisc 

s.o. 

-
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3 Der Aufstieg der !fowjetunion zur Weltmacht 

3,4 Der Sow,jetstaat unt3r der Herrscht1ft Lenins 

Lernziele !Lernfr halte l~eclienhim'"'' ise · 1 

Überblick über den russischen 
Bürgerkrieg 

Einblick in poli tischo und wirtsctmft-
liche Probleme des tiowjetstaates nach 
dem Bürgerkrieg 

Kenntnis von MaBnc:luoen zur Stabili-
sierung der bolschuwistiscl1en Herr-
schaft 

Kenntnis das !\U17 baus und der Ve rflech-
tung von Partei unti :3-taC<t im politische 
System der Sowjetunion 

Überblicl< über 'di8 .~uiJonpoli til< der SU 
in den 2o er Jahren 

Einsicht :Ln di e ilorpolnldsial<rd t sow-
jet;ischer /~ulJenpoLLtilc 

Einsicht in die 13odeutung des Rapallo-
vcrtretos f'Lor die sow,je tische /\ u fi enpo-
li til< 

• 

~~~ijetstaat unter der Herrschaft Lenin~ , s,o, 
- Der cussische Bürgerkrieg (1917 - 1921} 1 Zeiten und Menschen 

Geaner und ihre Ziele 1 K 4 
Vf•rlauf 
Ergebnis: Si~ der Roten('\rmee und Durchsetzu:\g des 
Kommunismus · 
Gründe für den Sieg 

Staats- und Wirtschaftskrise 
, Kronstüdter Aufstand 

, Wirtschaftschaos 
1 

L Stabilisierung der bolschewistischen Herrscl1aft 
Nt::P (Naue Öl<onomische Politik) 
Verbot oppositioneller Strömungen ("Fraktionsverbot") 
Gründung der UdSSR (1922) 
Umwandlung der rovolutionären Partei in einen bürol<ra-
tiscilen Machtapparat 
Dominierende Rolle der Partei im Staat 

AuBenpoli til< des Sowjetstaates in den 2o er Jahren 
aufJenpolitische He ndlungsebenen und Ziele 
a} ParteilJbene: GrLlnduno der Komintern ( 1910) 
b) Staatseb811c: Uipl.om;J tie und Vcrtr~tge 

Ziole: 
a) ':e l trevolution 
b) Konsolidicruno der SU (bis 1~!25 von 22 ~ltontcn 

anerkannt) 

• 

ucllenl1eft c 
Gchaubilclrr 



3 tfo.fst;_eg (f!:r Sowjetunion zur ·,./el tmacht 
3.5 Der Stalinismus • <.: -c - T-~~ - 01tn - .... ..,. 

Lernziele Lerninhalte 

Kenntnis von IEloolonie und ~3 •• ~.-St_a];i_~_0.t..!f.!!.!:.i'.!!1 .• ~E.. .• ~"'inl~~!: 
Methoden Stalins ~m l<ompf um Kampf um. dia Na~hf~lr:re ··Lenins , . 
die Nachfolge Lenins -=.--- · · --·-•-:;;---.,-·-':'··--~-..,.­- Entmachtung 1rotzl<is 

EinDicht in die Clrlinde von 
Stalins Aufstieg zur Selbst-
herrschaft 

Überblicl< ·über die sowjuti-
sche Innenpolitik in der 
Stalin-i\ra 

Einsicht in die totalitären 
Pral<til<en stalinistischer 
Herrschaft 

- /\usschol tung von Linl<s- und Rechtsopposi.tion 

Gründe fllr cliP. Durchsetzung Stfüins 
=-rärFeTäiJjjärä'f-EiT51ViriZ"5äri18-·stlitze ( Perso.1alpo1 i tikJ 

1'.usbau der Machfmsi b.on des Generalsekretiirs der Pcirtei 
Pragmatischer und skrupelloser Einsatz aller verfügbaren Machtmittel 
Aealpoli tiscl1er Bezug seiner Ideologie ("Sozialismus in einem Land 11

) 

3,5,2 Stalinistische Innenpolitik: "r.revolution von obon" 
Die llolle der Partei im Stt1at 
Zwangsl<ollel<tivierung der Ufntlwirtschaft und ihre wirtschaftlichen 
und sozialer] Folgen · 
Verstärl<.te Zwangsi.ndustrialisierung und Entstehen einer"neuen Elite" 
Stalini.stische Verfassung als Verwirklichung des" sozialistischen 
Oemol<ratismus" ( 1936} _ 
"Säuberungen" in Partei, Armee und Staatsapparat in den 3oer ~ahren 

3 .5 ,3 Sow ·jetische Außenpoli Ük i.n der fltalin-Ära 
Überblick über di ~' sowje-
tische AufJenpol-Ltik in der 
Stalin-Ära 

1 Prai;i_~a tische ,'\ul~_r:!P.l:l_~ tik d~r_:Smv jetu~~ 
- Außenpolitische Verträge zur Sicherung des Sowjetstaates 

Einsicht in den Aiclerspruch 
zwischen Ideologie und Macht-
poibd. tik 

• Unterzeichnung des Brianct-Kellog.,..Pakts (1928} 
• Nichtangriffspal<t mit Franl.::reich ( 1932} 

.Eintritt in den Völkerbund (1933} 
,_ Komintern als Instrument sowjetischer Außenpolitik 

• 1919-1934: Diffamierung der Sozialdemokr;.iten als Sozialfaschisten 
• seit 1934: Befürwortuno der Volksfrontpolitik 

1939-1941: Bündnis mit Hitll'!rtleutscllland 
Hitler-ßtalin-Pakt und Geheimes Zusatzprotokoll als Beispiele 
stalinistischer Machtpolitik 

Wissen, daB die :3lJ ihren 
Herrschaftsbereich in und 
nach dem 2. WI< v1csentlich 
ausweitete 

IJ_er "Große Vaterländische Krieg" und seine Folgen, 

Einsicht, daB dio f.iU damit 
7tJr :1fol trnar.ht HI ifc; i:i ,_,n 

~ Innenpolitische J<onsolidierunn der SU im Zweiten Weltkrieg 
1- Scheinbares Entgögenl<ommen Strüins gegenüber den l'/estalliierten 

• Auflösung des J<ominter·n 
• Duldung der orthodoxen Kirche 

- ilusweit:llng des sowjetischen Machtbereiches: 
~·rnPhni ~~ t'JP.1 t.rnr=tr.hi:r-.tP.ll11na des Sow iE:itunion 

1 "edir::nhirn.-i cisr~ 

s. o. 
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SAAR Lt.ND .. 
D~r //,inis!t:r 

für Ku!tliS, Gi!dung und 
Sport 

Anlage zum Rundschreiben V/B ~3-2300/1 
vom 6. 1 .1981 

1) 
i~n;H~H~:;~„~~~!!!1!~=rn~=~~R=!-~~~-~~~~~~r~=g~~~~i~~~~„~~a 

Kursthema: Wirtschaft und Gesellschaft in der Geschichte 

Themenkreis 1: Agra.I'W'irtschaft und Feudalgesellschaft im Mittelalter 
und in der frühen Neuzeit 

Medien: 

- Das Dorf als Wirtschaftseinheit 
- Bauerntum und Grundherrschaft 
- Der Bauern.krieg 

2: Die Stadt im Mittelalter 
- Die Entstehung der mittelalterlichen Stadt 
- Stadtrecht und Stadtverfassung 
- Die Sozialstruktur der mittelalterlichen Stadt 

3: Wirtschaft und Gesellschaft in der vorindustriellen 
Zeit 
Industrielle Revolution 
a) in England, 
b) in Deutschland 
Die soziale Frage in Deutschland im 19. Jhdt. und 
Versuche ihrer Lösung 

4: Wirtschaftsformen der Gegenwart 
- Zentralverwaltungswirtschaft 
- Soziale Marktwirtschaft 

Politik und Gesellschaft 1, Hirschgrabenverlag 
Zeiten und Menschen G 1 und 2, Schöningh - Schrödel 
(Lehrerbände dazu) 
Grundzüge der Geschichte 1 und 2, Quellenbände dazu 

de Buhr: Sozialgefüge und Wirtschaft des Mittelalters aJD 
Beispiel der Stadt, Hirschgrabenverlag; 
Lehrerheft dazu 

Rohlfes u.a. (Hg): Herrschaft und St~at im Mittelalter, 
Politische Weltkunde I, 2, Klettverlag 

Quellen- und Arbeitshef~e der Schulbuchverlage 
Curricularer Lehrplan (Entwurf) für 12/1 . 1975 

1) Änderungen vorbehalten 
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Grundkurs 13/1 : neutsche Geschichte 1 918 - 1945 

Unterrichtssequenz 1): DIE WEIMARER REPUBLIK 

Gnoblernziele: 

Überblick Uber Entstehung und Aufbau der ersten parlamentarischen Demokratie in Deutschland 
Einblick in Belastungen und Gefährdungen der jungen Republik 
Kenntnis wichtiger Ursachen fUr das Scheiiern der Weimarer Republik 

Einsicht, daß ein demokratischer Staat ohne breite gesellschaftliche Zustimmung auf die Dauer 
nicht lebensfähig ist 

Bereitschaft zum kritischen Engagement fUr die freiheitlich-demokratische Grundordnung der 
Bundesrepublik Deutschland 

·~~-'!:::c~El°!.E: Di e Wei ma r e r lle publik 
~=================m== 

1 Di B Ents t e hung d a r Weim<lri;ir Ropublil< 
1.1 l<:riegscn::ts und Fti:iv olu tion 

2 Oi e GrünrJung rJ e r pa rlnr,mnta ris ch e n F! epublil< 
2 Selbs tb„he uptunu rJe r Jl e publ:Lk 

, 2 . 1 Ocla ~; tung1m der Fi e publik in den Anfa nasjn lir1hi1 
~2 llas Kri s en,ja hr 1923 
3 Anfä noo de uts che r /\ußnnpoli tik na ch dum C: r s ten l'/d tkric g 

3 Fcsti[luna de r Republik 1924 - 1928 
3 .1 tJi n !\1Jflonpoli tik l:JtrPsanw.nns 

2 IJi r. Repa r a tions fra ge 
3 Düi innr.n rmli ti s che Entwicl<.l. unn 

4 OirJ 1\uflösung dnr l~1ümorur fle publik 
4. 1 Uie Vl fÜ t wirts cha f tskrise und iL1rc l\uswi rkungen 

2 Di e Auflüs uno des politiscl1 e n Syst <:rns da r "~imarcr Hep~1blik · 
3 Ursache n dns Cichni tt~rns. de r We imo r or Fh" publik 



Gl~:Gci 13/ 1 LITERATURHINWEISE 2 Gs - ·131 - o3.~ 1 - o<: 

zur Unterrichtsseouenz DIE WEir:AP.ER REPUBLIK 

I. Lehrbücher: 

- Mickel/Kampmann/Wieo;and, Pali tik und Gesellschaft 2, Hirschgraben-
Verlag, Bestell-Nr. 5920 
W. Ripper, Weltgeschichte im Aufriß 3/1, Diesterweg-Verlag, 
Bestell-Nr. 7380 
G. Wagner, Die Weimarer Republik, Politische Weltkunde II, 
Klett-Verlag, Bestell-Nr. 4o74 

II. Materialsammlungen: 

- K. Dederke, Deutschland zwischen West und Ost, Quellen- und 
Arbeitshefte zur Geschichte u. Politik, ~lett-Verlag, 4224 
Kleinknecht/Krieger, ·Handbuch des Gesch1chtsunterrichts·,Bd. V, 
Diesterweg-Verlag, Bestell-Nr. 7334 

·· Diesi::er:1eg, ~uellenheft Nr.7351: ;/eltgeschichte 19 19 - 1939 
III. Literatur für die Hand des Lehrers: 

K. Bracher, Die Auflösung der Weimarer Republik, Athenäum/Droste 
TaschenbUcher Geschichte, Düsseldorf 1978 
- K. Dederke, Reich und Republik. Deutschland 1917-1933, 

Klett-Verlag (98112) , Stuttgart 21973 
- H. Reiber, Die Republik von Weimar!= dtv-Weltgeschichte des 2o. 

Jahrhunderts, Bd. ' 3), München 1963 
A. Schwarz, Die Weimarer Republik 1918:1933, Akademische Verlags-
gesellschaft Athenaion,Konstanz 1958 (= Brand-Meyer-Just, Hand-
buch der deutschen Geschichte, Bd. 4, Abschnitt III ) · 

- W. Tormin,Die Weimarer Republik(=Edition Zeitgeschehen 4), 
g 1. r::r 

Hannover 1973 

Kiline der Landesbildstelle des Saarlandes 
Die Weimarer Republil< von 1918 bis 1925 (18 min; FT 669) 
Die Weimarer Republik von 1925 bis 1930 (14 min; FT 670) 
Die Weimarer Republik von 1930 bis 1933 (15 min; FT 671) 

- Alle Macht den Räten (7o min; TK 1153) 
- Novemberverbrecher (85 min; TK 1147) 



GK 13/1: Deutsche Gesch.te '191. - 1945 

US 1) Die Weimarer Repu ik ·- • 
LERNZIELE . 

llberblick Uber die militärische 

und po~itische Entwicklung in 
Deutsc~land von , September 1918 
bis zum Kri~gsende 

Einblick in das Verhältnis von 
militärischer FUhrung und 

Reichsregierung in der End-
phase des Krieges 

Einsicht in die innenpoli-
tischen Folgen der Unterzeich-
nung des Waffenstillstandes 
durch die neugebildete Reichsre-

gierung 

~ .) : :; !'.., ! •:. r: · . . :::: c .~: 

1:.; 

Lf.R.NINHALTE 

1) Die Entstehung der Weim~rer Republik 

1 .1 Kriegsende und Revo1ut.:i,on 

!~~~~-~!~!!~~!~~~~-~~~~-!~-~~~~~!-~~~~ 
- Situation an der Westfront 
- Abfall der VerbUndeten: Bu!garien, Österreich 
- Waffenstillstand (11.11. 1918) 

!~!~g-~~l!!!~~~~-~!!~~!!~~-~~~-~~!~!s~l~~a 

- Ausbruch und Verlauf der Novemberrevolution 

- Auflösung der Monarchie 
.Regierung Max von Bad~n (3. lo. 1918) 

,Umwandlung Deutschlands in eine parlamen-
tarische MoHarchie (28. lo. 1918) 

.Abdankung des Kamsers und Übergape der 
Reichskanzlerschaft an Friedrich~Ebert 

(9.11. 1918) 

!~!~~-~~!~!~~~~B-~~~-~~~r!~!l~~s-~~r--~~l=~= 
~!~~!~8~~~~-

2 G:i - 1: 11 - oGQ1 - o '..l 

·MED·IENHINV/E1$E 

Politik und Gesell-
schaft 2, 

-~ 

waffenstillstandsfor-
derungen der OHL am 
28. 9. 1918 , In : 
Mlainknecht/Krieger, 
Handbuch des GUs , Bd.5 
s. 165 

Weltgeschichte im Aufrip 
3/1 • s. 212ff 

Filme: 

Nobemberverbrecher -
Eine dt. Legende 

( 'l'K 1147 ) 

Die Weimarer Republik 
1918-1925 (FT 669 ) 
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Grundkurs 13/1 : Deutsche Geschichte 1918 -1945 

Unterrichtssequenz 1): Die Weimarer Republik 
1. Die Entstehun~ der Weimarer Republik 

LERNZIELE LERNINHALTE 

\ 'l 
2 Ge - 131 - pGll1 - n4 

MEDIENHINWEISE 

Einblick in die Auseinanderset-
zung ~wischen den sozialistischen 
Parteien um eine neue Regierungs-
form 

1.2 Die GrUndunß der parlamentarischen Republik Politik u. Gesellschaft 
2, "Auf dem Wege zur 
ersten Republik" 

Einblick in wichtige Strukturen 
des Rätesystems 

Oberblick Uber Konstituierung, 
Schwierigkeiten und Leistung 
der revolutionären flbergangsregie~ 
rung des Rats der Volksbeauftragten 

Uberblick ·Uber die Errichtung 
des parlamentarischen Regie-
rungssystems von Weimar 

Kenntnis wichtiger Elemente 
der Weimarer Reichsverfassung 

• ~---

1.2.1 Auseinandersetzungen um die politische 
----------------------------------------~---

~~~2r~~~~B-~~~~=~~!~~2= 
-Parlamentarische Republik oder Rliterepu~lik? 
-Räteversammlungen als demokratische Legiti-
mationsbasis 
- Machtkämpfe 

!~g~g-~~g!!r~~g_2!=-~~~=-2!r_Ye!~=~!~~f ~r~~!!~ 
-Zusammensetzung 
-Innere Gegensätze und Konflikte 
-Bewältigung der wirtschaftlichen und polit~-

schen Notsi tuat"cbon · 
!:iozial pol i tisc.:ha Entscheidungen 

• Durchführung der Wohl zur Nationalver-
s ammlung ( 19 ,1,1919) 

!~g~~-~~!~~~-2!=-e~r!~~~~!~r~=~~~~-~~g!~~~~B=-
=r~~~~~ 

- Weimarer Nationalversammlung als Parlament 
- Wahl Eberts zum Reichspräsidenten 
- Bildung der "Weimarer Koalition" 
1.2.4 Die Weimarer Reichsverfassung(ll. 8. 1~) 
--------------------------~-----------------~-- Staatsorgane und ihre Aufgaben 
- Parlamentarische, präsidia~e u, plebiszitäre 

Elemente der Weimarer Reichsverfassung • 

.J 
Weltgescnichte im Aufriß 
3/1 , "Rätestaat oder . 
parlamentarische Dernpkratit.~ 

"Ausrufung der Republik 
durch Scheidemann", in: 
Weltgescnichte im Aufriß, 

S.217f. ; 
Tormin, Die Weimarer Re-
pnblik, s. 80; 
Kleinknecht/Krieger, Bd. 
V, S, 174 

"Gesetz der NatiBatverfii, 
Uber die vorläufige Reichs· 
gewalt" , in: Schwarz, Dit 
Weimarer Republik, S. 4or 

~~!!~! Alle Macht den 
Räten (TK tl53) 

~ 

1 
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Unterrichtsseauenz 1): llie Weimarer Republik 
2. Selbstbehauptung der Republik 

LERNZIELE LERNINHALTE 1!·1EDIENHINWEISE 

Kerintnis wichtiger Bestimmungen 
des Versailler Friedensvertrages 

Einblick in politische, wirtschaft-
liqhe und gesellschaftliche Aus-
wirkungen des Vertrages auf 
Deutschland 

Kenntnis d~r inneren Gefährdung 
der Weimarer Republik durch 
Rechts- und Link~extremismus 

Einblick in das Verhältnis der 
Parteien sowie entscheidender ge-
sellschaft+icher Institutionen u. 
Gruppen zum politischen System 
der Weimarer Republik 

2. Selbstbehauptung der Republik 
2.1 Belastungen der Republik in den 

Anfangsjahren 

1 - Der Friedepsvertrag von Versailles 
.Bedingungen des Vertragsabschlusses 
.Vertragsregelungen: militärische,politische, 
territoriale, wirtschaftliche 

.Auswirkungen des Vertrags auf Gesellschaft 
und Staat in Deutschland 

- Auseinandersetzungen mit Rechts- und 
Linksradikalismus 
.1920: Kapp-Putsch; Linksradikale Aufstände 

im Ruhrgebiet, in Sachsen u.Thüringeri 
.1923: Hitlerputsch; Volksfrontregierung in 

Thüringen und Sachsen~ 
unterschiedliches Verhalten der Reichs-
wehr und der Justiz gegenüber Rechts-
und Linksextremisten 

- Parteiensystem und antidemokratisches 
Denken 

Die Parteien und ihre Einstellung zur 
parlamenta~ischen Demokratie 

Antidemokratisches Denken in Reichswehr, 
Justiz, Preßee 

Politik und Gesell-
schaft 2: UDer Selbst 
behauptungskampf der 
jungen Republik" 

Weltgeschichte im 
Aufriß 3/1 : "Gesell-
schaftliche und wirt-
schaftliche Entwick-
lung" 

Politische Weltkunde 
II, Die Weimarer Re-
publik: "Staat u. ·Ge-
sel+schaft - im Wider-
stre i t der Interes- , 
sen 1:nd Vorstellungei1 



Grundkurs 13/l : Deutscne Geschichtu 1918 -1945 
. Unterrichssequenz 1) : Die Weimarer Republik 
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2. Selbstbehauptung der Republik 

LERNZIELE 

Überblick Uber ErschUtterungen 
der Weimarer Republik im 
Jahre 1923 

Kenntnis innenpolitischer, 
militärischer und finanzpoli-
tischer Maßnahmen zur Über-
windung dieser Krise 

Uberbiick Uber die Anfänge 
der deutschen Ostpolitik nach 

dem Ersten Weltkrieg 

Einblick in die europäische 
Mächtekonstellation nach den 
Pariser Vorortvertr•~en 

Kenntnis von Inhalt und Be-
deutung des Rapallo-Vertrags 

-- ~ 

LERNINHAL'J'E 

2.2 Das ~risenjahr 1923 
- Der Ruhrkarnpf 
- }1ochinflation 
-Links- und Reohtsextremismus(Whg) 
-Gefahr des Separatismus 
-tlberwindung der Krise . -· 

.Bildung einer Großen j<9alition 1( SPO, Zentrum,' 

.Einstellung des passiven Widerstandes 

.Niederwerfung extr~mistischer Aufstände 
• Stabilisierung der \fährung (Rentenmark) 

2.3 Anfänge deutscher Außenpolitik nach dem 
Ersten Weltkries -

- Deutsqhe Ostpolitik 1919 

DDP, DVf') 

,f-ntstehungvon Freikorps zur ~icherung der Ostgrenze 
.Beziehung9n zur Sowjetunion ~ 

• Veränderung der europäischen Machtve~hältnisse 
durch den Yersailler Friedensvertrag u. die 
andern Pariser Vorortvi:irtriige 
.Zerschlagung österreiche6ngarns 
.Entmachtung Deutschlands 
.Neuordnung des ostmitteleur0 päischen Raumes 

(Cordon sanij;aire) 

Der Rapallo-Vertrag (1922) 
Vert~agsbestimmungen 

Neuansatz der deutschen un~ sowjetischen 
Außenpolitik 

• --

MEDIENHINWEISE 

Politik und Gesell-
schaft 2, "Die 
Außenpolitik der 
Weimarer Republik"; 
"Innenpolit, Auseinrui· 
dersetzungenl92o-23~ 

"Industriekonjunktur 
und Inflation" 

Weltgeschiphte im 
Aufriß 3/1 : "Die 
Außenpqlitik"; 
"Die finanztechnisch1t 
Überwindung der ~n­
flation"; 
"Stresemann Uber die 
Auswirkungen der In-
flation vop 1923" 

Politische Weltkunde 
II, Die Weimarer Qe-
f.!ublik: 11 \'/irtsch.aft,.. • 
liehe ErschUtt~ru~ge• · 
11 Außenpolitische . Ab- 1 

h ä ngigkeiten" 

-



~neue oesc111c · ~ 1910--1Y45 - 2 Ge.< • Unterrichtssequenz 1) : .Weimarer Rept.ibl:L'k '•.•7?·'·.~„ ;.i•; 
."L '·~l) h. h:~"', '/;. ~ ~' : ... ::f'.)::. !;:·bf'1;"'·1~~ t;t;;~ 

LERNZIELE 

Überblick Uber Ziele und Ent-
scheidungen der deutschen 

w.est- und Ostpolitik in der 
Ära Stresemann 

Einsicht in den Widerspruch 
zwischen ~riedlicher West-
politik und revisionistischer 
Ostp~litik 

Überblick Uber Pläne und 
Entscheidungen zur Lösung 
der 'Repanationsfrage 

Einsicht in wirtschaftliche 
und politische Belastungen 
der Weimarer Republik durch 
die Reparationsforderungen 

LERNINHALTE 
' '.„ . - \':f ... 1 • • 4' 7 . ~ ~. j .• 

J • ti 3. Festigung· ·der> •Rept.ib'f{l{·''i.J.'9 '24 · -"19",29 ·:' „ . 
. . ~ ( . . ; • .„ .„ ' ;'t ' .• ' .• • ' ' \• ~ •. 1 ~ ~ t ,• •. 

3.1 Die Außenp9l1.tik Strel5,emar:i.ns • , ' ·' 
' ; '"; „; . . ': • "': . '. ~ ' 1 "· " : • „- ~. 

Westpolitik: Versttindigungspolitik mit 
., J 

Frankreich (Locarno) 
-Internationale Poiiii~: , 

.Überwindung der außenpolitischen Isolation 
Deutschlands durch Eintritt in den Völkerbund 

.Unterzeichnung des Kriegstichtungspakts 
(Kellog-Pakts) 

- Ostpolitik: 
• Deutsch-sowjetischer Freund.schaftsvertrag('J2') 
• Revisionistische Polenpolitik 

3.2 Die Reparationsfrage 

- Dawesplari (1924) 
- Youngplan (1928) 
- Lausanner Abkommen (1932) 

---1 1 - 0 i.~· 1 n '/ 

MEDIENHINWEISE 

Politik und Gesell-

schaft 2:"Die Außen-

politik der Weimarer 
nepub _li\{ 11; _·11 , Die , $·ta,... 
bilisie·rung·sphase 11 • '-. ' ·' 

Weltgeschichte im Auf-
riß 3/1 :"Der Locarno-
yertrag 1925 11 

Dederke, Deutschla.nd 

zwischen West und Ost 
1919-1932 : "Um die Re-
vision des Friedensver~ 
trags" 

~!!~! ·Die Weimarer Re-

publik 1925 -i930 
(FT 670 ) 
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Unterrichtssequenz 1): Die Weimarer Republik 

3, Festigung der Republik 1924 -1928 

LERNZIELE 

Uberblick Uber die innen-
politische Entwicklung 
der Weimarer Republik in 

der Ära Stresemann 

Einsicht in Ursachen 
und Folgen der Ableh-
nung der Republik durch 
die Mehrheit der deutschen 
Bevölkerung 

LERNINHALTE 

3. 3 Die innenpolitische Entwicklll,';18 

- Anzeichen der Stabilisierupg: 
.Wirtschaftlicher Aufsqh~ung 
.Wahlerfolge der Parteien der Mitte 
.sozialpolitische Apsicherung ' d~r Arbeiterschaft 

-Innere Gefährdung der Republi~: 

~Y~!!~b!!:!l 
Mangelnde Kompromißbereitschaft zwischen den 
politischen Parteien · 
Regierungskrisen und Minderheitskabinette 
(Von November 1923 - Juni 1928 keine Regie-
rung mit Parlamentsms~rheit~ 

: AntidemoMratisches Denken in oer PUOlizistiK 
(Hugenberg) 

?.~!'.:~!El!!:!l 
Öffentliche Diskreditierung führender Poli-
tiker, z. B.: Ebert ~, FuH;hefll'lu, Erzb„rger ••• 
Wahl Hindenburgs zum Reichspräsidenten 
unterschiedliche Behand14ng von Links- und 
Riditsradikalismus durch die Justiz 

Ständig wachsende Ablehnung der Re~ublik 
durch die Bevölkerung ·~ 

MEDIENHINWJi:ISE 

Schmid, · Fragen aq 
die Geschichte 4, 
"Pplitische UQd . 
wirtschaftliche Vor-
s te 11 uQgen der Par-
teien der Weimarer 
Republik" 

Tormin, Die Weimarer 
Republik:"Innenpo-
litische Probleme 
des Jahres 1926" 

Dederke, Reich und 
Republik 1917 -1~33 
llDss Deutschland der 
zwan~iger Jahre" 
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IJntorrichts'." ,, !Lunz 1): Die •.Joima r :.r flepubli!< 

. 2 GB -1:1 1 - u „_,·, - o~ 

L t:J1NZ1'oll: 

Üb c rblicl< übe r llrcmcl1un und 
flusbruch der ,<ul i;vt:l1 tschnfts-
krise 

C: i.nblick in Grundzusc 1.1111un-
11anne c.Jcs :i.nt„-!rn :.itJ.onr;l :1n 
1! irtsct1a.f tskr; ~ l: ;.L. :u r~·Ll 

;.:: inblick in t=olnc n 1 r /.:1lt-
wirt~jcl1a 1=-·l;~;!cris •: . Yti::· tii ; 11:-i„'\ 
und dir-; inti..! r-n c.t J.rip.:J :n ·.;irt-
sclluf'tt.:b ::: ~::i.~~h·_111ij' n 

LfRNINI l LT t: 

4. 11ic: l\ufl<lsung der 11oimur8r il epublik 

4.1 Uie Weltwirtschuftskrisc uncl il1rc Ausnirl<ungon 

4.1.1 Oin ·r'.'ul'Lwirtsch:1ftskrise ---------
IJii.:: Z8ntrn.lo nollc dF?r UFlA im \'/ c!ltwirts cl ~Elftssysb~m 

n ach clrm Ersten 1//c l t:l<riuu 

A usbruch und l\ur:i \•.rirkunaen der l<.rise in cles UG/\ 
l<urssturz uncl ~JOrseni<rach ( ~G . 1o.1~J~:'9) 
tll„i ckaang von N~'cl1i-'rnq1: uncl ' Protluk.tion 
Lol 1nl<c1rzunoon umi Pr ·i V.)rfall 
r. las »cncrb· >it:: lnsikoi.t 

4 • 11. :::: r1 u: >wi r k un[J Cr1 Ll ~: l'.' Kri r:t: GU r c!i1: .L1l l:v.'lt't~ .d1,~ ft 

1.:.inschr~inkunqt1n CH;l' .:ri:~, 1 d ~~ch:.?T /\nl ·:i il1cn uncl Inv"1r· t:i t:Lon cn 

1·1ock.forc.lorunn d ,::r 1~ uslancisachul1 it..m clurch die· LJ. il-\ 

/\bschirmunu de~: ~:l.g:J ncn ~Airt Ll cl 1uft s r a umes clurcl1 .- rhühuna 
der Importzö .Lle 

-Fehle n konjunl-;.turpol:i. tiscl l ;..: r Mo' ; n~1 l1m an 

· - iVcl tl'lcl.ta ArlJQi. t;los inl<c:it und tJot 

h':!Jl :1'HJtJ,J•·.I ,;: 

f'ol iti'.< um\ Gor .• e llsch•'>.ft 2 : 
11 ILi:1 : ~1twir i.:sch : fl:!;kriö:~ 

9„~'._d:_ T~~!:.t._l~_:J}-9!;~ _ ~.1-~_!l. ;i _:-~J '.u= 
bl jJ: . 1 Mt1t Gc l1 ~li„. ncl 

L17 - 1 ~1:1:.;: 
0 Ui „ ;Cl tv:irt!'IChd f'L~ kris! :11 

ocl .1.1:i.l ' , Frl'.!_Jo n ni 1 i: ~ 
1.:h.:~;c i1 :i.cld . .;: ,, : 

„Int i·nt·.Jclnn . l(ir .1~~1,·l:­
uc: ,·._ 1:s.·:r .C . .i.o.uf ·j _ 

·;:.:. ·1/;; „ 
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Unterrichtssequenz 1): Die Weim~rer Republik 

4. Die Auflösung der Weimarer Republik 

4.1 Die Weltwirtschaftskrise und ihre Auswirkungen 

LERNZIELE 

Kenntnis wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und 
politischer Auswirkuncen 
der Weltwirtschaftskrise auf 
Deutschland 

• 

LERNINHALTE 

4,1.3 Auswirkungen der Weltwirtschaftskrise 
auf Deutschland 

- Wirtschaftliche und ges~llschaftliche Ent-
wicklung in Deutschland zwischen 1929 u,1933 

Strukturkr.ise und Ve~schuldung im ~grarbereich 
Konjunkturrückgang in der Industrie 
Schrumpfende Produl<tion und Lohnverf'al 1 
Bankenkrach, Konkursa . 
Waahsende Arbeitslosigkeit 

- Politische Auswinkungen 
• Radi~ali~ier~ng des politischen Lebens 
• 'Jnhlerfolno dur a ntider11okr•'"•ti5chcn Pnr b:1i cn 

. Ende ldes parlament~riscnen Regi·~rungs­
systems 

• 

~1EDIENHINWEISE 

Dederl<e 1 Reich 
und Repubiik. 
Deutschlarydl917~ 

1933 : 
"Die Auswirkun-
gen der Krise 
auf Oeutschland" 
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Unterfichtssequenz 1) : ~ie Weimarer Republik 
e 2 Gr - 1:11 - n„u1 - 11 

1 

l · 
4. Die Auflösung der Weimarer Republik 

LEnNZIELE 

Überblick Uber de~ Niedergang 
der demokratischen Ordnung 
in den Jahren 1930 T 1933 

Wissen, daß die Möglichkeit 
d~r Präs±dialregierung den 
Zwang zum parlamentarischen 
Kompromiß verringerte 

Kenntnis von HintergrUnden 
der MachtUbertragung auf 
H·i tler 

LERNINHALTE 

4.2 Die Auflösung des politischen Systems• 
der Weimarer Republik 

- /Jr:.;sirJi"a11j''i.::!fli:-:run0~'..; n 

;~r!l::IJniLSi..! Lfr::r ;lt ich. i.: tfjtA1td1 l r; n 1 ~.'3o - 1 ~·;·:1~ 

Rc!J i ßrunn fjrL'lninn 
\J ioclr.rv1ulll : lind ::-.! n!Jurns z um !l 1 icl1 s {lrLlnidcntr n 
unrJ 1; blijc.una l:Jr l.'1 n:i.nns 
1 )i1 ~ t<..olJin. tto Pn pcn lllll l Schl i:tchnr 

- Ubertragung der Regierungsgewalt auf 
Hitler: 

UrsprUngliche Einstellung Hindenburgs 
gegenUber Hitler 
EinflUsse der Ratgeber des Reichspräsi-
denten ~ 

1• Versuch,Hitlers Macht dGrch ein bürger-
liches Kabinett einzugrenzen 

.· 

MEDIENIIINHEISE 

Politik und Gesell-
schaft 2 : 
"Das Ende der \>iR" 

Tormin, Die WR: 
"Die Auflösung der ...,;.:.' 

( Hillgruber) 

Weltgeschichte im 
Aufriß 3/1 : "Die 
Auflösung der v/R" 

rllN: 

k!J~~ 
A<?}o - .-ftt ~t 
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Kenntnis wichtir.or l lrsochon 
cl fls Sch ,Ji t e rns ch::r ·. Jr: :i.rn<:lrf:tr 
Republik 

t:insicht in das Uedinounasge-
flecht dioser Ur"och 8n 

-~ 

4 ,3 Ursach<?.n des Gcheiiterns der \'/eimnn :r Rnpublik 
-·r----~ ----~--· -------

Ve r1'asnunqspol i tisch" GriJndo; 
dtn1lüµrscl1waächen der Weimnrr r l'leicl1svcirfassuno 

Gasel lschaftl"Lchc.1 Grü'nctc: 
, Fortwirken gesellschaftlictmr f:itrul}turen aus 

wilhelminischer Ze:l.t 
• Gefahr der Verproletarisierung des alten und n euen 

IH tte lstandes durch Hochinflation und lk1ssenorbe i ts-
los:i.gl<eit 

, Abl«hnung der Republik durch ontsctmid<1nde G:n.1ppqn 
und 'Institutionon wio l:leomtrmschaft 1 Reichswehr, 
Pree; se , Wirtsctia ft 

- Politisch<? Ursnchen: 
, Krieonfoloen und Bm;lingungen des Vorsaill.er 

Frir.:densvertrag es 
Mangelnde KompromiDfähigkeit der politischen 
P._rtuien 

, BadikciU.süirung und Rolnristerung des politischen' 
Lebens 

- Wirtschoftlicho GriJncle 
, Wel tviirtl'lctmftskrise 

• ----:-:-... -



lJ/1 Grundkurs: Deutsche Geschichte 

l Der Nationalsozialismus . 

1. Die nationalsozialistische Ideologie 
2. Die Persönlichkeit Hitlers 
J. Die Entwicklung der NSDAP bis zur Machtergreifung 
4. Übernahme und Sicherung der Nacht 
5. Die Gleichschaltung 

6. Die NS-Innenpolitik - der SS-Staat 
7. Die NS-Wirtschaftspolitik 
8. Die NS-Sozialpolitik 
9. Die NS -Außenpoli t 1.k 

1 0. Die Verfolgung der Juden und anderer 
11. Der Verlauf des 2. Weltkrieges 
12. Der Widerstand im J. Reich 

(13. FaschismustheorienJ 

Minderheiten 

Ein guter Einstieg in dieses komplexe Thema ist eine Film-
vorführung, die thematisch auch die letzten Jahre der Wei-
marer Republik und damit die Ursachen des Aufstiegs und der 
Machtergreifung Hitlers mit einbezieht. Bild und Ton können 
helfen, das Phänomen "Nationalsozialismus" wahrnehmbar wer-
den zu lassen, Ereignisse in groben Linien zu vermitteln, . 
Fragen · aufzuwerfen, zu einer Stellungnahme zu provozieren 
und eine ausflihrliche Behandlung in den folgenden Stunden 
zu motivieren. 
Vor allem die Massenverführung durch Propaganda kann durch 
Film und Tonband anschaulich vorgeflinrt und im anschließenden 
Unterrichtsgespräch ansatzweise erklärt werden. 
Folgende Filme ·und Tonbänder der Landeszentrale für politi-
sche Bildung und technische Unterrichtsmittel sind hierzu 
geeignet: 
1. Die Machtergreifung (Deutschland 192J-J4) 60 Min. TK 
2. Die Ursachen des Nationalsozialismus 69 
J. Deutschland wird Diktatur Jl 
4. Der Führerstaat 2J 

Min. TK 
Min. TB 
Min. TB 

1066 
292 

92 
184 

Weitere Medienhinwei~e befinden sich im Anhang des Lehrplane•. 
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4Der Nationalsoziali.smus 

Lernziele 

Kenntnis wesentlicher Elemente der NS-
Ideologie 

Einsicht in den eklektizistischen Cha-
rakter nationalsozialistischer Vorstel-
lungen 

Einsicht in die Vielschichtigkeit der 
nationalsozialistischen Weltanschauung 
als Vorauasetzung fUr den Aufstieg der 
Partei zu einer Massenbewegung 
Eins~cht in den antidemokratischen Cha-
rakter der NS-Ideologie 

1::inblic k i n cl i D :·1:i.onrnpi1iD Hitl-·r s 

Ke nn t nis cler i hn pr r:mncirm f~ i nf lijsse 

t:i nblic k in Entst e hungsgeschichte und 
Organisationsform der NSDAP 
Einsicht in die Sozialstruktur der 
Partei • 

Lerninhalte 

1 • ~!!_e~!!~e~!!~~!!!!!!!!~~~-!~!~!~§!! 

Rassismus und Antisemitismus als Kern 
der NS-Ideologie 
Sozialdarwinismus 

Nationalismus 
Lebensraumideologie 
FUhrerprinzip 
Antikommunismus 
Antikapitallsmus 

? . nie Pr:: rs[jnlichk,,it t li t ; :1_r:J r s 
::-tfio!]raph"fö~------- ---- -

Die l/i:l!Ti c:r Ze it; 
O,... s Kriooserl r-.:bnis 
i:: intritt in dj.8 U1W (NSIJ.!IP ) 1919 
i.Jbr::rnr:.! hr11 8 des Vo:::-si tzBs 192 1 
U:i, r= Dr·mogogie Hitl ,„rs 

J. ~!~-~e!~!~~!~e§_~!!:_~~~~~-~!!_~~~ 
~~~~!!!:t!!:!!f~e§ 

Die Zeit vor der Weltwirtschaftskrise 
Die Struktur der NSDAP 

- Sozialstruktur 

p Organisationsform 

e 

-----·-
Medien 

-------------
Lehrbuch: Polit~k und 
Gesellschaft II ~ Welt-
geschichte im Aufriß, 
J/1; Zeiten und Menschen 
G2, u.a. 

Quellen: Parteiprogramm 
von 1920, Auszuge aus 
~Mein Kampf" in: Hofer, 
Conze , Kosthorst; 

INFO z.pol. Bild. 12J 

Lehrbuch 

1~· .i l rn- un rJ Ti:ir1 r1u:-;:umc :n t r. 

Lehrbuch 
Statistiken 
Zejttat'el 



l"und!<urs: : ln11 i:s·chc Gc:schichtc 1U113- J/15 

2 Der:_J!~j~121~- :.!_:.;~~l..S'..~ ... !:~1~~• • Lornziol o Lerninlml t n 
Wissen um tlio lJb. :rrwpr„.isonta tion ciels tii t-
t elstancies in cirff tJi. l.'\f' 1 o~)r /~ ufstieg cier Partei \'Jtlhrt:ind cier ;Jel tviirt!;chnftG ... 

l<rise 

Ke nntnis von T11uori• · uncl Methoden nc;tio- IDio NS-f'ropafjirndn 
na it;ozj.ul istischL.r l 'ro!Klgi..:.nda 

K 1:3nntnis chJr IJmst· :ndu, c:lir. z1.1r Fl c[JiG-
runrrsGbl:rnahm r' durch ciiH NF.J tionnlsozio -
liston ·führt r::n 
Üborblicl< üb <0 r dj r einzelnen ~chritte 
zur Gichr.irung dor M._i -Herrschaft 

lassen, doD seit dem l lc'1chstugsbrand :l.n 
Ocu tschlt_ind ein p. :rrn. ;ncntr!r /\u :;nahm:::zu-
strnhd horr:.;chte · 

F i.ihia l<c:i t zur ln t. rpr„ tation des Wo11lor"' 
gebnisses vom 5 . 3 .1 ;133 

[ri-:cnncn, ciaH dJs _rm.'ichtinunr~ugnsctz 
de n IJ ::i tionul s ozialLtm Ll i 0 1 Miiolichl<d t 
zur .~rriclltunu t~in.~:r p~nudol i.;!gnlon 

Diktatur bot 

4l b••rn<ihrne un ci 3:i.chmw1q rJ:::r Macht 
t:rnunnuna llitlers zum llGichskenii'cor (3o.1.1 933) 
Das Prsto l<C1bin ctt 1 li tlers 
r,uflösunn 1fos Reichstu!lcs '( 1.2 .1933) 
Ma chtüborm.:hmo in f'rouBen l 6.2.1933 ) 
Aunmbung rler Grum1r„chte nGch clem l~eich c;t:.1gs­

brand (20 . 2 . 193'.l ) 

Uic Moch t v1~rhdltnis::; o noch l1 ~~r lr:!tztcn 11 l!iehrpartoi e n-
wahl" (5. 3 .1 933 ) 

Ourcl1setzung des .örrnüchtigunasgi·sc:tzos ( <-~ 3.~J .1 933 ) 

2 Ge: - 13 1 - 01Jd 1 - 1~ 

~~ucl i .. n 
·~~~~~~~~~~--

Lehrbuch 

Lel1rbuch 
Stutü:til~cn 
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LGrnzinl e Lerninha lte 

~ 2 Ge - 1 :-~·1 - o.·jii1 - 113 

MnrJi i.:~ 11i 1inr.i: ·?l .s2 
~~~~~~~~~~~~~~~-t--~-

l'.i nsicht in die' rd.chi::insten Maßnahmen 
und Methoden der Gld.c ilschnl tuna 

Filhiake it, die i::rac:bnissc de (; Gleich-
schal. tunasprozcss._,s z u beurteilen 

Einsicht in die Hol l a der SS fLlr die 
Innenpolitik de r f\Jationalsozinlisten 

Einblick: in Orga ni : .u tion und Aufga ben 
de r SS 

Einsicht in d:ic' r'd.nzipien der i.s-Rccht-
sprechuna 

• 

5 Dfo Gkicl1scl1al tung 

Gldchsctjal tuna do•r U-indGr ( 31.3.1933) 
Zerscillngung der Gor1 •rl<scha ften ~2 .5, 1933) und 
Gl rdchschaltung der Ve rbünde 
GrGnduna de r DAF. (21.5.1933) 
!Jeginn der Gl11ichschol tung von Vurwol twng und Justiz 
(?A.1 !:133) 
Ausschultung der ('urtuicn ('14.?,1933) 
Gleichochal\;una von Kultur und Prcsirn ( l'ropagonda-
ministnrium 15,3,1!:133) 
Aussche ltuna der SA (Röhrn-Putsch 3o.6, 1934) 
Übe rnahme der Befuanisse des Reichspräsidenten und 
V12reidiguna der F1eichswohr auf J·litl r. r (2.8.1934) 

6 ~)er SS-St•~i1 t 

Das Selbstvr-:rständnis df'r SS 
1-l ufaa ben und i\rboi t s nnbicte de r SS 
Di e Bedeutung der SS fLlr das üri tte R1dch 
( Schutzha ft, KZ, Terror ) 

Die L<igalisieruna des TPrrors durch d:l.r. NS-Rechti:;pr;o-
chung 

• - ' 

Z:_.ittnbull.e 
ÜUF:ll e n in Hof• :r, C:onzu , 

Kosthnr·st ••• 

Lehrbuch 
Str1Jl,turncl1oma de r '.)Lj 
Il'JFO z ,pnl, Bild. Mr. 12ü 
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t Der Nationalsozialismus 

-----~·-------.,---------------------------------------------~--

Lernziele Lerninhalte Medien 

---- ------1- ---4-·--------·--------
1. ~!~-~~-=-~!~!~~~~~!~e~!!!!~ 

Kenntnis wichtiger programmatischer Aus- J Wirtschaftspolitische Forderungen im 
sagen der NSDAP zur Wirtschaft Parteiprogranun von 1920 
Überblick Uber wichtige wirtschaftspo- Hitler und die deutsche Großindustrie 
litische Maßnahmen der Nntionalsozialiste Maßnahmen zur Belebung der Wirtschaft 

Fähigkeit zur kritischen Beurteilung der 

NS-Wirtschaftspolitik 

Einsicht in Ziele, Methoden und Maß-

nahmen der NS-Gesellschaftspolitik 

und zur Beseitigung der Arbeitslosigkeit 
- Das System der Mefo-Wechsel 

- AufrUstung 
- Baumaßnahmen 
- Autarki.epolitik 

- Agrarpolitik 

Wirtschaftsideologie und Wirtschaftspraxis 
- Vierjahresplan-Privatwirtschaft 
- "Völkische Wirtschaft" 

8. Die NS - .Gesellschaftiopolitil< 

Die Ideologie der Volksgemeinschaft 

Maßnahmen zur lUckenlosen Erfassung der 
' Gesellschaft 

Das Werben um die Gunst der Arbeiter und 
Fähigkeit zur kritischen B~urteilung der ! des Mittelstandes 

NS-Gesellschaftspolitik ' Die NS-Familienpolitik 

Lehrbuch 
Parteiprogramm 
von 1920 
Quellen: in Hafer, 
Conze, Kosthorst 

Goh<Jimo iJr< ni<c.cl 1r ift 
< 1bC?r c1 i:!n Vi r r-
.i•:t hrospl a n, in 
t'o und Gc s ~ 

Lehrbuch 

Quelle: ~.Ley, 
Zum Jahrestag von 
KdF 



13/1 Grundkurs: Deutsche Geschi. .. te 

.l Der Nationalsozialismus 

Lernziele 

Kenntnis der Hauptziele der national-
sozialistischen Außenpolitik 

Kenntnis wichtiger Methoden national-
sozialistischer Außenpolitik 

Uberblick Uber die einzelnen Phasen 
nationalsozialistischer Außenpolitik 

• 

1918-1945 2 Ge - 131 - ouU 1 - 18 

Lerninhalte 

9. ~~~-~~-=-~~~~~e~~~!~~ 

~· Revision des V ersailler Vertrages 
Eroberung von Lebensraum in Osteuropa 

Hegemonie in Europa 

Hethoden: 
Friedensbeteuerung bei gleichzeitiger 

Aufrüstung 
Austritt aus dem multilateralen Vertrags-

system 
Abschluß von bilateralen Verträgen 
Einseitige Kündigung von Verträgen 

Drohun! und Anwendung von Gewalt 

Ilhasen: 
Anfänge der N!:>-AußenpoJ.itik 
- Austritt aus dem VHlkerbund (1933) 
- Verlassen der Abrüstungskonferenz (1933) 
- Nichtangriffspakt mit Polen (19J4) 
- Deutsch-englisches 1>1ottenubkom111en { 1935) 
- Besetzung des Rheinlandes (1936} 
- Beteiligung deutscher Truppen am Spani-

schen Bürgerkrieg (ab 1936) 

• 

Medien 

Lehrbuch 
Quelle: Hoßbach-Nie-
derschrift (19J7) 
dtv-Atlas zur Welt-
geschichte 

Wandkarte 

"""""""""' 



1~ lJ/1 Grundkurs: Deutsche Cieschic . . e 1918-1945 
2 Der Nationalsozialismus ~ • 

Lernziele 

Einsicht in die Zusammenhänge von NS-
Ideologie und Außenpolitik 

Fähigkeit zur kritischen Beurteilung 

der NS-Außenpolitik 

Kenntnis der antisemitischen Grundhal-
tung de~Nationalsozialismus 

Lerninhalte 

Die Schaffung des ~roßdeutschen Reiches 

- Anschluß Österreichs (März 1938) 

- Anschluß des Sudetenlandes (Mlinchner 

Konferenz, September 1938) 
Verwirklichung der Lebensraumideologie 
- Zerschlagung der"Rest - Tschechei" 

(Närz 19J9) 
- Abschluß des Stahlpaktes ( Deutsch-

land-Italien Mai 1939) 
- Hitler- Stalin-Pakt zur Zerschlagung 

Polens und zur Abgrenzung der gegen-

seitigen Interessensphären (Aug.1939) 
- Die •ntfesselung des

0

2. Weltkrie~es 

16. ~~~-~~~~~!§~~~-~~~-~~~~~-~~~-~~= 
~=~=~-~~~~=~~=~!~~ 

Ideologische Begrilndung der Judenver-

folgung 
Phasen der Judenverfolgung 

2 Ge - 1 ~ 1 - uGU 1 - 1D 

•, 

Medien 

Lehrbuch 
Quellentexte a.a.O. 

INFO z.pol.Bild. 126 

Lehrbuch 
Quellentexte a.a.O. 
IKF' O z. pol .ßild, 127 Kenntnis der Phasen und Methoden der 

Judenverfolgung 1933-35 Einschränkung des Lebensspiel- 1 Filme 
raums (Boykott, Arier-Paragraph) 

19J5-J8 Systematische und pseudolegale 
Verwirklichung der Rassedoktrin 
(NUrnberger Gesetze) 
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lJ/1 Grundkurs : r Deutsche Ges~nichte 1918-1945 
, ... , 
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..Gi ~r Nationalsozialismus 

Lernziele 

Fähigkeit, die NS-Judenpolitik vom 
christlichen bzw. humanistischen Stand-
punkt aus zu beurteilen 

Einsicht in die planmäßigen Kriegsvqr-

bereitungen des NS-Regimes 
Überblick ilber den KriegsverlauC 

e 

Lerninhalte 

19J8-42 Pogrome und zunehmende Brutali-
sierung (Kristallnacht, Depor-
tationen , Erschießungen) 

1942-45 Ausrottung der europäischen 
Juden (WanseekonCerenz zur 
"Endltlsung der Judenfrage") 

Verfolgung anderer Minderheiten 

- Kommunisten, Freimaurer, Zeugen Jeho-
vas, Zigeuner, ••• 

- "Ausmerzu11g lebensunwerten Lebens" 
(Eu thanas ieprogra111m) 

11. ~~E-~~E!~~~-~~~-~~-~~!~~E!~~~~ 

Planmäßige Kriegsvorbereitung und vor-

gegebene Grllnde fllr den Kriegsausbruch 

Die Blitzkriege (19J9-40) 
- Polenfeldzug 

- Besetzung Dä nemarks und Norwegens 
- Westfeldzug 
Die Kriegsjahre 1941 und 1942 
- Krieg auf dem Balkan 
- hrieg in •ordafrika 
- Krieg gegen die UdSSR 

- Kriegseintritt der USA 

e 

Medien 

Lehrbuch 

dtv-Atlas zur Weltge-
schischte Dd.2 
Wandkarte 

--------- •.---.. ---- 1 ---.--------"'--"""-~- ---- - ~ 



"""' 1J/1 Grundkurs: De.he Ges( :-lchte 
4 Der Nat i onalsozialismus 
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Lernziele 

Erweckung von Abscheu gegenüber dem 
Krieg als Mittel der Politik 

Einsicht in den Z1Jso m111onhnna von l<ric:g s politik 
des MS und clc r Oc~1 tsch rn Fm ge 

Lerninhalte 

1 Von der Kriegswende bis zur Niederlage 

(,1943-19115) 
- Die Nied e rlage in Stalingrad und Nord-

afr i ka 
- Die Land1111g der Alliierten in Italien 

und der Normandie 
- Der Bombenkriegg;igen Deutschland 

- Der totale Zusammenbruch des NS-Regimes 

12. ~~~-~!~=~~!~~~-!~_2:_~:!=~ 

Einblick in die Probleme von Widerstandsi Die schwierige Lage der Widerstands-
gruppen im totalitären Staat gruppen im totalitären Staat 

Kenntnis von Deweggrilnden des Widerstan-
des 

Einsicht in die Ursachen des Scheiterns 
der einzelnen Widerstandsgruppen 

Ziele und Aktionen einzelner Wider-
standsgruppen 
- Kommunisten, Sozialdemokraten und 

Gewerkschaftler 

- Studentischer Widerstand 
- der Kreisauer Kreis 

- Kirchlicher Widerstand 
- Militärischer Widerstand 

Das Scheitern des Widerstandes 

":7, 

Medien 

Lehrbuch 
Quellen a.a.O. 
INFO z.pol.Bild. 160 
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2, Der Nationa!sozialisraus 

Filme und Tonbänder der 
Landeszen~rale für poli.tische Bildung und technische Unter.richtsmi ttel 
66 Saarbrücken 3, Am Staden 27 zu diesem Themenkreis 

--· a)' F-ILME: 
1) Ursachen des Nationalsozialismus 
1.1 Massenverführung durch Propaganda 
l. 2 Verwandlung lt. IU:ise des Zeitalters 
1.3 Zerstörung der liepublik 
2.) Die Machtergreifung(Deutschland 1923-34~ 
3)> Mein Kampf(Stationen der NS-Herrschaft) 
4) Hitler spricht 

(Wochenschau: April 1932- Januar 1939)! 
5) Der 9. November(Judenpogrome) 
6) Der· 2o • . Juli vor dem Volksgerich'tshof 
7 )1 Widerstand in Deutschland 1933- 45 

b) 'fonbänder: 
1) Deu..tschland wird. eine Diktatur. 
2) Der Tag von Potsdam 
3) Das Ermächtigungsgeset~ 
4) Die Gleichschaltung 
5)l Der Fühl:erstaat 
6) Hitler und. die J'llgend 
7) JUdenverfolgung 

69 min 
22 min 
2o min 
21 min 
60 min. 

120 min 
2~ min 

lo min 

36 min 
81 min 

31 min 
2o min 
32 min 
24 min 

23 min 
8 min 

31 min 

TK 292 

TK 1066 
TK 1068 
FT 2o93 

TK 26.o 
TK 1067 
TK 1119 

Tb 92 
Tb 158 
Tb 159 
Th 183 
Tb 184 
Th 164 
Tb l.4l. 

Filme unci ~nbänder zum Thema "Jl'ationalsozialismus" können. 
auch beim Landesfilmdienst für Jugend- und Erwachsenenbil.-
dwig im Saarland, Saarbrücken, Saaruferstr.aße 16 sowie bei 
den Kreisbildstellen ausgeliehen werden. 

o) Scha:ltllat.ten: müßten zu diesam ~enkreis in den Lehrmittelaam.m-
lu.ngen al er Gymnasien vorhanden sein. 
BrauchbaJ:· wären ~twa: 
li )i Das Dritte Re;ich in Dokumenten. 

(3 Chri.stophort.tS- Schallplatten ) 
2)J Adolf Hitler • Ein Porträt aus Tondokumenten. von WilliaJL Simmat 
3) Macht oJme . .!.:!oral • l::ine Dokumentation über Heinrich HimmJ.ei· un.ä 

die ss 
4). Hi Uerjugen.d 

5) Widerstand im Dri t<ten Reich 
( 2. Chri.stophorus- Schallplatten. ) 

e 
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Leistuncskurs Geschichte: Ideen - ihre ','lirksamksi t in der Geschichte 

Thema: Ideen - ihre Wirksamkeit in der Geschichte 

Themenkneis 1: Die Ordnungsvorstellungen des Liberalismus 

2: Entwicklung und Wandlung der marxistischen Ideologie 

Völklingen, .im Dezember 1981 

Fachdidaktische K0 mmission 
Geschichte 
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Ideen - ihre Wirksamkeit in der Geschichte 
======-==>===--=-·=-==-===-==:1=7===== ... =·=-==-=· 

Allgemeine Vorbemerkung: 
Das Thema für das Halbjahr 13/2 will zeigen, daß historisches Ge-
schehen nicht nur durch so21io-ökonomische Bedingungen oder politisch-
rechtliche Strukturen bestimmt wird, sondern auch durch Ideen. Um diE 
Offenheit und Multikausalität von Geschichte zu verd ,,utli.chen, ist 
der Lehr~lan für das Halbjahr 13J2 ein wichtiger Baustein innerhalb 
des Gesamtlehrplans für· den Leistungskurs Geschichte in der Reformier-
ten Oberstufe. In 13/2 sollen die Schüler einerseits geschichtliche 
und gesellschaftliche Problemlagen en<ennen, aus denen heraus Denksysteme 
entstanden, andererseits sollen sie die umgestaltende Kraft von Ideo-
logien kennenlernen. Das Spannungsverhältnis zwischen politischer 
Theorie und historischer Realität, das sich in besonders starkem Maße 
bei den großen politischen Ideologien des 19. und 2o. Jhdts. fest-
stellen läßt, soll ccbei im M1ttelpunkt stehen. Es soll deutlich 
werden, daß Menschen stets in den Kategorien ihrer Zeit denken und 
handeln, daß das äußere historische Ereignis erst durch die Kenntnis 
des jeweiligen \Velt- und Selbstverständnisses erschlossen werden kann. 
Das Kursthema sollte nicht ausschließlich im Sinne Hegels als '~Ausle­
gung des Geistes in der Zeit" v"erstanden werden, als autonome Bewegung 
von Ideen, sondern es muß immer wieder au f,. das Wechselverhältnis 
ideeller und materieller Faktoren hingewisen werden, so daß die Schüler 
vor einer monokausalen, ideologischen Geschichtsbetrachtung be-
wahrt werden. 
Ein Hauptziel dieses Halbjahrsplan ist es somit, vor einer Verabsolu-
tierung einzelner- Wertbezüge zu warnen und auf die Fragwürdigkeit 
einer Totalerklärung von Geschichte und. Gesellschaft- hinzuweisen, 
wie dies bei den behandelten Ideologien zum Teil der Fall ist. 
Aus diesem Grund beginnt der Lehrplan mit einem Thema, in dem es 
um das"Verhältnis von Idee und Wirklichkeit an historischen Beispielen" 
geht. Oie im einzelnen angebotenen Unterrichtssequenzen sollen einen 
Einblick in wesentliche Ideologien vermitteln, von denen das politis:he 
Leben unserer Gegenwart noch maßgeblich beeinflußt wird. 
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Cbersicht: 

Ideen - ihr ':Jirksamkeit in der Geschichte 

T bemenkreis 1: Die Ordnungsvorstellung des Liberalismus 
1.1 Das Ideengut des Liberalismus 
1 .2 Das Ideengut des Nationalismus 
1,2.1 Die Entstehung des modernen Nationalismus in der 

Französischen Revolution 
1.2.l Das Erwachen des deutschen Nationalgefühls 

1.3 Die Auswirkungen liberaler und nationaler Ideen auf 
das historische Geschehen am Beispiel der Revolution 
1848/49 in Deutschland 

1.3.1 Die Ausgangssituation: Oie Repressionspolitik des 
Deutschen Bundes z.Zt. Metternichs 

1.3.2 Oie Revolution von 1848/49 
1.3.3 Oie Auswirkungen 
1,4 Proble:natisie:ning 
1,4,1 Erfolge und Probleme des Liberalismus 
1,4,2 Oie Ambivalenz des Nationalismus 

Themenkreis 2: Entwicklung und Wandlung der marxistischen Ideologie 

2.1 Der Marxismus 
2.1.1 Kurzbiographien von Marx und Engels 
2,1,2 Oie Marx'sche Anthropologie 
2.1.3 Oie materialistisch.e Geschichtsauffassung 
2,1,4 Oie ·ökonomische Lehre des Marxismus 
2.1.5 Oie marxistische Revolutionstheorie 
2,1,6 Urteile über den Marxismus 
2.2 Die Ver~irklichung der marxistischen Ideologie im 

Sowjetkommunismus 
2 ,2. 1 Oie Weiterentwicklung der marxistischen Ids olagie 

durch Lenin 
2.2.2 U~teile über den Leninismus 
~.3 Der Stalinismus 
2.3, 1 Oie "Revolution von oben" 
2.3.2 Oie Wirtschaftspolitik 
2.3,3 Urteile über den Stalinismus 
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Allgemeine Lernziele: 

Lernziele 

Erkennen, daß historisches Geschehen nicht nur durch politische und sozio-ökonomische Bedingungen, 
sondern auch durch Ideen bestimmt wird 

Erkennen, daß politische Ideen irn Wechselbezug zur jeweiligen politischen, gesellschaftlichen, 
wirtschaftlichen Situation stehen 

Einsicht in das Spannungsverh111 tnis zwischen politischer Theorie und histqrischer Aea:li tiit 
Einsicht, daß politische Ideologien von einzelnen oder Gruppen zur Durchsetzung spezifischer 

Interessen vertreten werden können 
Einsicht in die Fragwürdigkeit ideologischer Totalentwürfe 
Kenntnis repräsentativer politischer Ideen und Ideologien der neuzeitlichen Geschichte 

Lerninhalte Mecl:ion und Hinwr.iso 

Überblick über die allgemeinen Lern-
ziele und Lerninhalte des Kursthemas 

Einführung in das Thema des Halbjahres 

\'lissen um die historische \'/irkeaml<eit 
politischer Ideen 

Das Verh!!l tnis von Idee und Vlirl<lichl<ei t an histo-
rischen Beispielen 
z.B. Ordo-VorstullungBn dHs Mittelalters 

Oie Philosorihl.1'! dE:r Aufklärung 
Islamischer Fundamen-talismus 

Lehrbiicher ••• 

l 
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Lernziele 1 Lerninhalte 1- Medü:n _~.!:.:l_.!.linweiso ----· 

Einsicht in die konstitutiven Ideen 
des Liberalismus 
Erkennen des Libe ralismus als einer 
umfassenden menschlichen Verhaltens-
und Ordnungsl<onzq1tion 

Einsicht in den Wechselbezug zwi-
schen liberaler und nationaler Ideo-
logie 

Kenntnis von Grundlagen und Merl<ma-
len de r Staatsnation in Frankreich 

e 

Das Ideengut des Liberalismus 
- das Menschenbild: die Idee der Menschenrechte 

die Eigentumstheorie 
die Staatsauffassung: die Idee das Rechtsstaates 

die Idee der verantvmrtli-
chen Regierung 

die Idee der Mitbestimmung 

- das Verhältnis Liberalismus - Nationalismus 

2 Das Ideengut des Nationalismus 
2 .1 Oie Entwicklung des modernen Nationa lismus in der 

Französischen Revolution 
die Voraussetzungen des französischen Nationalis-
mus: 

der moderne Zentralstaat des Absolutismus 
der Aufstieg des Dritten Standes 
dio Aufl<ll:lrungsi.dee von d"r VolkssouverlinitHt 
die Französische Revolution 

die Merkmale der Staatsnation: 
geschlossenes Staatsgebi.et · 

• einheitliche Staatsorganisation 
• nationaler Ursprung der Hoheitsgewalt 

.Identifizierung des· einzelnen mit dem Staat 
(Reaan: "plebiscite de tous las jours''.) 

e 
~ 

Lehrbuch: Po und Ges 1 
Pol. im 2o. Jh. 

Quellenauszioge: Humboldt, 
Pfizer 
Rotteck ••• 

Lehrbuch, Po und Gcs 1 

QuellP.nau!:;zl.igc: z .O.: 
die Marseillaise 
Sieyes über die Nation 
Renan 

---
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-------------------------------------·--------------------- -·----
Lernziele 

Kenntnis der spezifischen Vorgegeben-
heiten für die nationale Bewogung in 
Deutschland 

l<enntnis des Begriffes der Kultur~ 
nation 

Einsicht in die Ausviirkungen liAlera-
ler und nationaler Ideen auf die 
historische Entwicklung in Deutsch-
land 

Kenntnis der polizeistaatlic,hen '.'lirl<-
lichkei t im Deutschen Bund unter 
Motternich 

Lernl.nhal te 

2,2 Das Erwachen des deutschen National!'.fefühls 
- die Ausgangssituation . für den deutschen Natio-

nalisrrus 
, staatliche Zersplitterung 
, ständische Gliederung der Gesellschaft 

die napoleonische Gewaltherrschaft 
- die Merkmale der l<ulturnation 

Nation als organische Wesenheit mit beson-
deren Eigenschaften 
(Sprache, Abstammung, Geschichte, Kultur) 

- die Politisierung des Volksbegriffs 
• die Forderung eines auf das Volk gegründeten 

Staates als natürlicher Ordnung 

3 Die Auswirkungen liberaler und nationaler Ideen 
auf das historische Geschehen am Beispiel der 
Revolution von 1848/4.9 in Deutschland 

3 .1 Die Ausgangssituation: Das Aepressionssystem des 
Deutschen Bundes z, Zt, Metternich!l 
- Nichtverwirklichung des Verfassungsversprechens 

von 1B15 
- Zensur 
- Demagogenverfolgung 

~\cdi en und Hinweise 

Qu r.llenouszüge: 
z.l:l. Hcrder, Fichte 

Lehrbuch 
Quellenauszüge, z.B.: 
Karlsbader Beschlüsse 
Karika turen 
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Literatur (Auswahl, weitere Angaben in den genannten Titel) 
Lehrbücher: 

Materialien: 

Sek.Lit.: 

Pali til< und Gesellschaft 1, Hirschgrabenverlag 5910 
Zeiten und Menschen G2, Schöningh/Schrödel, 34822 {Lehrerband dazu!) 
Grundzüge der Geschichte, Darstellungs- und Quellenband, Diesterweg 
Hartwich u.a.: Politik im 2o, Jahrhundert, Westermann 150994 

Schmid, Fragen an die Geschichte III, Hirschgraben 59o3 
Weltgeschichte im Aufriß (NA), Oiesterweg 7379 (auch als Einzelheft) 
P.VK II, Staat und Nation im 19.Jhdt,, Klett 4o71 
Information zur politischen Bildung: Das 19. Jahrhundert, 1, Nr. 163 
Braun: 1848, Diesterweg, Modelle für den politischen Unterricht (S 1) 3362 

Neumann, Ideologien (TB) 
F .R ,Huber, Deutschs Verfassun,gsgeschichte seit 1789, (mit Dokumentarbänden) 
Telekolleg Gesc111ichte 2, TR Verlagsunion 
Fischerkolleg 1o, Geschichte 
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Lernziele 1 Lerninhalte 1 Medien und Hinweise 

Einblicl< in wcscntU.cho Gedanken der 
Marx'schen Anthropologie 

!.(enntnis wesentlicher Theorien des 
Histomat 

1 Der MarxisrrtJS 
1. 1 Kurzbiographien von Marx und Engels 
1,2 Die Marx'sche Anthropologie 

- Das Verhültnis von Sein und Bewußtsein 
- Entfremdung und Selbstentfremdung und ihre 

Überwindung 
-Der dialektische Denkansatz 

1,3 Oie materialistische Geschichtsauffassung 
- Oie Basis-Überbau-Theorie 
- Produktivkräfte und Produktionsverhältnisse 

- Oie Rolle des Privateigentums 
- Der Staat als Instrument der jeweils herr-

schenden Klasse 
- Dia Gesellschaftsformation 

Darstellungen und Duellen 
z.B. in: 
Po und Ges 1 
Zeiten und Menschen G 2 
Grundzüae II 
Info z.p.D. Nr. 178 
R. Thomas I 
I.Fetscher „. 
Politik im 2o.Jh. 

Jünacr, Arbeitstrans-
porente "Ocr Mar-
xisnus-Lcninismus" 
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LernziP.le 

Kenntnis wesentlicher Inhalte der 
tlkonomischen Lehre des Marxismus 

Kenntnis de r vlichtigsten Theorien 
von Knrl Marx 

Erkenntnis, daß Marx und Engels diB 
Revolution als totalen Umsturz der 
gesellschaftlichen Verhciltnisse be-
greifE!n 
Kenntnis wesentlicher Elemente der 
marxistischE!n Revolutionstheorie 

2 Entwicklung und Wandlung der maryistischen Ideologie 

Lerninhalte 

1.4 Die ökonomische Lehre des Marxismus 
Kritik der Öl<0nomie des Kapitalismus 
Das Wertgesetz (Gebrauchs- und Tauschwert) 
Die Mehrwerttheorie 
Die sozio-tll<0nomische Entwicl<lung 
• Akkumulations- und Verelendungstheorie 

Krisentheorie 
Zusammenbruchstlleorie 

Oie Entstehung des Klassenbewußtseins des 
Proletariats 

1.5 Die marxistische Revolutionstheorie 
Das Verhältnis von Theorie und Praxis · 
Oie Bedeutung der "Arbeiterklasse" 
Oie Diktatur des Proletariats 

- Oie klassenlose kommunistische Gesellschaft 

Bereitschaft , zur kritischen Auseinan- 1 ·1 .6 Urtei1.e über den Marxismus 
dersetzung mit den Lehren des Mar-
xismus 

Ge 132 - 1201. - 10 

Mcdten und t-linwei.se 

Darstellung und [Juellen 
z.B. Info 178 

Thomas I 
Fcotscher 
Po und Gas 1 
Pol. i. 2o •. Jh. 

wie oben 

Info. z.p.O. 178 
Fr.tschr. r 
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Lernziele 

Kenntnis wichtiocr Theorien Lenins 

Erkennen, doll die Oktoberrevolution 
das Werk der kommunistischen Partei 
unter der Führuno Lenins war 

Erl<cmntnis, daß Lenin die Oktoberre-
volution als einen Teil dar Weltrevo-
lution verstand 

Bereitschaft zur l<ri tischen l\usein-
andersetzung mit dem Leninismus 

Lerninhalte 

2 Die Verwirl<lichung der marxistischen Ideolooie 
im Sow,1etkommunismus 

2.1 Die \'lei terentwicklung der marxistischen Ideo-
logie durch Lenin 

Leninismus als politische Aktionsstrategie 
Lenins Imperialismustheoria 
Lenins Revolutionstheorie 
Lenins Parteibegriff 

, Der Sowjetstaat als Diktatur des Proleta-
riats 

2.2 Oie Durchsetzung der marxistisch/leninistischen 
Ideologie im Sow.jetstaat 

Oie Oktoberrevolution 191? und die Gründung 
der UdSSfl 
Bürgerkrieg und Kriegskommunismus 
Das russische Proletariat als Von<ämpfer der 
Weltrevolution 

2.3 Urteile über den Leninismus 
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Medien und Hinwnise 

nars tollunaen und Oue:l'J.len 
z.B. in Info 1?8 

Thomas II 
Po unrJ Gos 2 
Pol.i.2o.Jh. 
r .. ,tscher ••• 

Info z.p.B. 170 
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Lernziele 

Einsicht in die Verflechtung von 
Theorie und Praxis im Stalinismus 

Kenntnis von Motiven, Mitteln und 
ErfolgE!ll der stalinistischen l'lirt-
schoftspoli tik 

Einsicht in das Verhültnis von Par-
tei und Staat 

Bereitschaft zur kritischen Aus-
einandersetzung mit dem Stalinis-
mus 

Lerninhalte 

3 Der Stalinismus 
3.1 Die "Revolution von oben" 

Die Gewinnung der Alleinherrschaft Stalins 
- Die Lehre vom "Sozialismus in einem lande" 

Die Rolle der Partei 

Die großen "Siiuberungen" 

3.2 Qie Wirtschaftspalitil< 
Zwngskallektivierung 
gewaltsame Industrialisierung 

3.~ (\3r demokratische Zentralismus (Verf. van 1936) 

3.4 Urteile über den Stalinismus 

1 Ge - 132 - 1281 - 12. 

Medien und Hinweise 

Darstellungen und Quellen 
z.B. in Pa und Gas 2 

Pol i. 2o. „lh. 
Info z.p.fl. 178 
Thomas II • , • 

V8rfassungsschema z.O. 
Info z.p,B. Nr. 102, 
Pol. i. 2o,Jh, 

Info 178 
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Lib ,rotur {Auswahl) 

Lehrbüclier: Politik und Gesellschaft 1 und 2 1 Hirschgrabenverlag 
Zeiten und Menschen G2 1 Schöningh/Schrödel 
Grundzüae der Geschichte, Oiesterweg 
Politik im 2o. Jahrhundert 1 \Vestermann 

Materialien: Information zur politischen Bildung, Nr. 17B 1 184 (Kommunistische Ideologie 1 und 2) 
Nr, 182 (Die Sowjetunion) 

Sel<.Lit.: 

Filme: 

R.Thornas, Marxismus und Sowjetkommunismus, I und II, Klett, Quellenhefte Nr. 4265, 4266 
2o 

I. Fetscher, Von Marx .zur Sowjetideologie 1 Oiesterweg, 1977 
G. Binder, Marxismus, Auerverl. Donauwörth 1976 
Ripper, Russische Revolution und Sowjetsystem, Diesterweg (Weltgeschichte im Aufriß) 

I.Fetscher, Karl Marx und der Marxismus - von der Philos~phie des Proletariats zur prole-
tarischen Weltanschauung, Piper München 1973 

Hornung !<laus, Der faszinierende Irrtum. Karl Marx und die Folgen. Herder TB 645, 1978 
Leonbr,rd W. Die Dreisp1!1 tung des Marxi.smus, Econ Verlag, Düsseldorf 1970 
ders. 
de rs. 

Was ist Kommunismus? Wandlung einer Ideologie, Goldmann TB,Sachbuch Mr. 700, 1978 
Sowjetideo~ogie heute, 2,0ie politischen Lehre~, Fischer TB 60116 

Theimer IV. Uer Marxismus - Lehre 1 Wirkung, Kritik. UTB 258 
Wetter G.A. Sowjetideologie heute ••• Fischer TB 6045 

Oie Erben des Roten Oktober - 4Teile, jeweils 45 ~linuten. SOA 1979 
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